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1 Mühlberg und Freiherr v. Ritter zu Grunſtein anweſend waren .

Dieſe Meldung des römiſchen Korreſpondenten des Berliner Lok. ⸗

Anz ſtellt ſich doch wohl allzu ſehr in den Dienſt der

habe in ſeine , Rede vom 16. Jauuar geſagt , daß dies keine Bedeu⸗
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Celegramme .
Trennung von Staat und Kirche .

* Berlin , 2. Februar . In der hieſigen portugieſiſchen Ge⸗

ſandtſchaft iſt folgendes Telegramm des Miniſters des Aeußern
Machado eingetroffen : 1200 Perſonen beſuchten ein Bankett
in Oporto am 31 . Januar , bei dem der Juſtizminiſter von Vertre⸗
tern des Handels , der Induſtrie , der Gerichtsbehörden , Offizieren
des Heeres und der Marine begrüßt und die propiſoriſche Regie⸗
rung lebhaft erſucht wurde , die Trennung von Kirche und Staat

durchzuführen . Die Kundgebungen zeigen , daß ſich der Norden
des Landes völlig auf den Boden der neuen republikaniſchen
Staatseinrichtungen ſtellt . Der Biſchof von Oporto ſtattete dem

Miniſter einen Beſuch ab . Die von einigen Blättern verbreitete
Meldung von der bevorſtehenden Aufhebung der portugieſiſchen
Geſandtſchaft in Berlin iſt unrichtig .

Preußen und der Vatikan .

JBerlin , 3. Jebruar . ( Von unſerm Berliner Burean)
Aus Rom wird dem „ Berl . Lok . ⸗Anz . “ gemeldet : Geſtern feierte

der Papft Mariä Lichtmeß im Lonſiſtſtoriumſagl , wy er auf dem
Thron ſitzend , die Lichtmeß kerzen

e
entgegennahm. Der Feier wohn⸗

ten die Patriarchen⸗Kapitel der Baſiliken und andere bei , die die
Spende überreichten . Als ganz außergewöhnlicher Akt wird be⸗
merkt , weil das diplomatiſche Korps bisher der Feier nicht beizu⸗

wohnen pflegte , daß der Geſandte Preußens und Baherns Dr . v.

—

Als der Papſt die beiden Diplomaten beim Bekreten des Saales

ſah, hielt er bei ihnen an , ehe er den Thron beſtieg , um ſie mit

großer oſtentativer Herzlichkeit zu begrüßen . Die Begrüßung wird

allgemein als ein ofenkundiger Beweis für die h erzlichen Be⸗

iehungen zwiſchen der Kurie und Preußen angeſehen .
Von dem Papſt wurde es mit beſonderer Freude bemerkt , daß ſich
ueben dem preußiſchen Geſandten auch der bayeriſche zur Fefer

eingefunden hatte . Der vatikaniſche Corriere ' Italia veröffenk⸗

licht geſtern einen Teil des Wortlauts der Rede des Dr. b. Mühl⸗

berg , die er als Beweis für die ausgezeichneten Beziehungen zwi⸗

ſchen Rom und Berkin hinſtellt , und findet das Blatt die Klagen
des Geſandten darüber , daß einige deutſche Kreiſe und Blätter be⸗

haupteten , die Katholiken ſeien in Deutſchland verfolgt und müßten

ſich noch ihren Platz an der Sonne erobern , ein wenig übertrieben

Kurie . )

Die Bogdadbahn .
* Paris , 2. Febr . Bez üglich der Konſtantinopeler Havas⸗

Meldung, daß die Türkei mit England über die Verlän⸗

gerung der Bagdadbahn zum Perſiſchen Meerbuſen ver⸗

handeln wolle, berichtet der „ Temps “ , daß man im hieſigen Mini⸗

ſterium des Aeußern erklärt habe , von einem derartigen Plane

nichts zu wiſſen . Das Blatt bemerkt hierzu , daß dieſe Angelegen⸗
heit im Hinblick auf ihre großen Intereſſen genau aufgeklärt wer⸗

den mũſſe. Denn wenn eine engliſch⸗türkiſche Vereinbarung be⸗

kreffs einer Bahnlinie von Bagdad zum Perſiſchen Meerbuſen zu
den puſſiſch⸗deutſchen Abmachungen über die Bahnlinie

Merſin⸗Bagdad und Sadije Kanikin hinzukäme , ſo

würde die Stellung Frankreichs in der Angelegenheit der trans⸗Wue Verkehrswege noch eine weitere Schwächung erfahren .
Die ruſſiſch⸗ deutſche Vereinbarung betreffs der Bagdadbahn ſei der

franzöſiſchen Regierung unbekannt geweſen und Miniſter Pichon

tung habe . Angeſichts der Möglichkeit , daß neue Abmachungen ähn⸗

licher Art zwiſchen England und der Türkei getroffen werden ,

müſſeman ſich fragen , ob man die vom Miniſter Pichon gekenn⸗

zeinchete Haltung beobachten könne , ohne der Stellung Frankreichs
in der großen Frage der transaſiatiſchen Verkehrswege zu ſchä⸗
digen . 5

Der Anarchiſt „ Peker der Maler “ verhafket ?

London , 3. Februar . ( Von unſerm Londoner Bureau )
London will man nicht recht daran glauben , daß der geſtern in

el verhaftete junge Mann wirklich der geſuchte „Peter

die Debatte über den Antrag betreffend die Verteuerung der
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Einzelheiten der Verhufkungaus denen hervorgeht , daß die Perſo⸗
nalbeſchreibung des geſuchten Anarchiſten gauz genau auf den feſt⸗
genommenen Verdächtigen paßt . Er ſah vom Fenſter ſeiner Woh⸗
nung aufs Meer hinaus , als die Polizei plötzlich ſein Zimmer be⸗
trat . Ohne Wizerſtand zu leiſten , ließ er ſich feſtnehmen . Er
ſcheint durch das plötzliche Auftauchen der Polizei ganz faſſungslos
geworden zu ſein . In ſeinem Zimmer wurde ein Gewehr gefun⸗
den und außerdem trug er eine ſcharf geladene Mauſer⸗Piſtole in
der Taſche . Er behauptet , Italiener zu ſein , ſpricht aber mit einem

klingenden Tonfall . Ein Paß , den er vorwies , war
am 25. Oktober vom italieniſchen Konſul in Rom au üf den Namen
Fortunato Aſſenzio aus Lolnigo ausgeſtellt worden . Merkwürdi⸗

gerweiſe hatte der Verhaftete auch eine Nummer des New⸗
Nork Herald in der Taſche , welche ein Bild „ Peter des
Malers “ enthielt . Außerdem fand man bei ihm ein Bankbuch
über ein Konto von 500 Lire . Der Verhaftete proteſtierte eutſchie⸗
den gegen ſeine Feſtnahme , Er wurde aber trotzdem auf die nächſte

Polizeiwache gebracht und dann in Haft behalten , obgleich er ſeine
Unſchuld beteuerte . Daß ſein italieniſch etwas fremdlän⸗
diſch Hingt erklärt er damit , daß er viel im Ausland gereiſt fei .
Weiter behauptet er , 5 Jahre lang bei den Küraſſteren in Rom ge⸗
ſtanden zu haben , eine Angabe , die ſich aber als falſch erwieſen
hat . Auch will er am 17. November London verlaſſeu und ſich ſeit⸗
dem in Rom aufgehalten haben , bis er vor einigen Tagen nach
Neapel kam . Dieſe Angaben werden gegenwärtig unterſucht . In
London hat übrigens geſtern die Polizei eine neue V erhaf⸗

in der Houndsditch⸗ Affaire vorgeuommen .
Die engliſchen Seerüſtungen .

—00 London , 3 . Jebr . ( Von unſerm Londoner Buean)
Der parlamentariſche Mitarbeiter des „ Dailh Mail “ erfährt von
einer hohen Autorität , welche , wie das genannte Blatt verſi chert,
abſolut zuverläſſig ſei, daß die Admiralität für das kom⸗
mende Finanzjahr ganz außerordentliche Forderun⸗

gen an den Schatzkanzler ſtellen werde . Das Kabinett hat jedoch
noch keinen Beſchluß in dieſer Frage gefaßt . Es iſt vielleicht auch
fraglich , ob man die Forderungen der Admiralttät gutheißen wird ,
jedenfalls wird man kaum eine Entſcheidung treffen , ehe nicht
Schatzkanzler zurückgekehrt iſt . Die geforderte Erhöhung des
Marine⸗Etats beträgt über 4 Miklionen Pf d.
Sterling , wahrſcheinlich wird ſie ſogar nahe an 5 Millionen

herangehen . Wie viel Dreadnoughts in dieſem Jahre gebaut wer⸗
den ſollen , iſt noch nicht entſchieden , aber die Admiralität helt
4 entſchieden für zu wenig , es ſei daher auch noch nicht ſicher ,
ob die Admiralität , wenn ſie wirklich 45 Millionen jährlich er⸗

hält , nicht nachträglich noch höhere Forderungen ſtellt . Die Daily
News beklagt ſich über dieſe Forderungen , die , wie ſie ſagt , auf
der Annahme beruhen , welche vor 2 Jahren über den angeblich
beſchleunigten Flottenbau in Deutſchland gemacht wurden , ſich aber
ſeitdem als unbegründet erwieſen hätten . Inzwiſchen hat auch
die kanadiſche Regierung für den Bau von 10 Kriegsſchiffen für

der

die kanadiſche Flotte Kredite angefordert und zwar für 4 Kreuzer
der B und 6 Zerſtörer . Alle engliſchen Firmen , welche
für

ſ
iffsbauten in Betracht kommen , purden aufg efordert ,5 Offerten einzufenden .

Schwere Stürme .

Batum , 2. Jebruar , Ein großer Sturm bei ſchwerer
See hat viel Schaden angerichtet . Eine große Zahl kleiner Schiffe
wurde von dem Sturm auf Land geſetzt . Die Gefängnisgebände

ſind unterſpült , deren Einſturz befürchtet wird . Die Telegraphen⸗

linie Indien⸗Europa iſt an vielen Stellen beſchädigt .

* * *

* reslau , 2. Februar . Heute nachmittag hat ſich der

Mörder des vor langer Zeit bei Gleiwitz erſchoſſen aufgefunde⸗
nen Amtsrichters Siebe der hieſigen Poplizei geſtellt . Der

Täter iſt ein Artiſt , der bei Wilddieberei von Siebe über⸗

raſcht worden iſt , Er gibt an , Siebe habe ihn geſchoſſen , aber nicht

getroffen , worauf er einen Schuß abgegeben und Siehe thtlich ge⸗

troffen habe .

* Rom , 2. Jebruar . Die Abgeordnetenkammer ſetzte

einer

heute

Lebensmittel fort und nahm mit 261 gegen 88 Stimmen bei
neun Stimmenthaltungen den geſtrigen Zuſatzantrag Morelli an ,

Die Zei itungen veröffeutlichen laugeBerichte über

die wohl auf Veranlaſſung fortſchrittlicher Führer

kürch gewähtt war , ſo geſchah dies aus 95
Gründen hergus , welche der Ldeitu ng der Jo
Volkspartei

anerkannt wurden , daß ſie auf der für das B

nationalliberglen Partei

Die Peſt
i

in C5ina .
* Paris ,2. Febr . Der Berichterſtatter des Newyor

rald in Charbin meldet , die Stadt biete einen ſchreckliche⸗
blick . Man fahre mit der Verbrennung der Opfer der
fort . Die Särge werden aufrecht in vier ungeheure Gruben
ſede zu oberſt kommen gefrorene Leichen , die nicht in Sär
Aegen⸗ ganze wird mit Petroleum übergoſſen und angezit
Die Aerbeennune liegt zwei Meilen von Charbin entfAnd wird von Truppen abgeſperrt . Die Kulis ſind für weni
bereit , trotz der Anſteckungsgefahr Leichen und Särge zuſamm
zutragen . In der Bevölkerung haben ſich die erwarteten Unr
nicht gezeigt . Die Schrecken des Todes und die Furcht vo
Hungersnot zähmen die Leidenſchaften . Die Gefahr der
gersnot wässſt alle Tage , denn das einzige Erwerbsmitt
Chineſen iſt die Arbeit in der ruſſiſchen Stadt , aus der ſie je
ausgeſchloſſen ſind . Die chineſiſche Regierung macht alle Anſtrei
gungen , ihnen Nahrungsmittel zu verſchaffen . Ein Arzt der eng⸗
liſchen Miſſion, der nach Peking gekommen iſt , erzählt , die
tigke it der Krankheit ſeierſtaunlick Leute , die anſchei
in voller Geſundheit durch die Straßen gehen , fallen ba nter
Fiebererſcheinungen um und ſind in drei Stunden tot . In Mi kden
nimmt die Zahl der Toien zu . Auch von Tientſin treffe⸗
unruhigende Nachrichten ein . Aus Peking meldet man zw
neue Todesfälle und drei verdächtige Krankheitsfälle im Tempel
des Lama . Auf Bitte des diplomatiſchen Korps hat die chineſt
Regierung eingewilligt , die Europäer nach einer Quaratän
von ſieben Tagen von nach dem Süden reiſen
laſſeſen . 22

eeeete - 4

. Neapel e2. Februar . Die auswärts
b

hier ſei ein Peſtfall vorgekommen , entbehrt dber Be
* Petersburg , 2. Febr . Die aee

ſort, von

im Sungark Beltler 05 die Kbtenaus, um i 10
Kleider zu rauben .

Füür den Frühling , wenn der
üüber die Ufer tritt , Stürme eintreten und Fliogenß
erſcheinen , wird eine Ve rſtärkung der Seuche erw
Aus Fudjadun fliehen die chineſiſchen Beamten 11
leute . Viele Beannte und Arbeiter der Oſtbahn
aus Charbin , ſo daß möglicherweiſe ernſte Betriebsſtö
eintreten können . Die Charbiner Eiſenbahn⸗ und Elekkriz
werk⸗ Arbeiter verlangen un verzügliche Entfer
Ehineſen aus den Werkſtätten , worauf jedoch
waltung unter keinen Ungtänden eingeht . Di
und Mißhandlung der Arbefterflühver erregt böſes Bl
Die Reſteeen Blätter fordern immer dringende
hilfe , da man ſich bf mit vielfachen Kommi
ſitzungen bognügk hat , enehk tätig

liberale Kree
Die „ Neue Koanſtanzer edie „ Frankfurter Zeitung “ haben in den letzten Ta
zu den Blockverhandlungen Stellung genommen .
Organ wünſcht als Schlußfolgerung ſeiner Aus

Austauſch des 1. Reichstagswahlkreiſes gegen de
tagswiahlkreis , ein Lorſchlag der auch ſchon von de

gauer Zeitung “ zacht wurde . Die „ Frankfurter 3
dagegen ſpricht ſich nach längeren Darlegungen, die
ſo wie dieſenigen der „ Neuen Konſtanzer Zeitung
jetzigen Augenblick beſſer unterblieben wären und 90
Leitung der orkſchrilen Volkspartei, wenn irge
lich , hätten verhindert werden ſollen , für den Allstauſch
2. mit dem

5
Beide Preßſtit5. Reichstagswahlkreis aus .

ſein d rften , laſſen erkennen , daß die fortſchrittlich
Partei in ſich uneins iſt über die Verteilung der
kandidat Es ſei hier feſtgeſtellt , daß bei de
verhandlun der 1. Wahlkreis der fortf chrittlichen Vi

. ängeboten ,
de

1 70
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daß 1252 K t ernativvor der
kspartei , einen der ih im 2 ode

Blockkand daten aufzuſtellel 70

1 der 5. Wahlkreis

bekaunt ſind und von ihr als ſo fchr

nunmehr gegebenen Grundlage zu,einer Einigul⸗
gelangte.

am Bloe
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reiche Lage ergäbe , darf wohl ohne weiteres angenommen
werden , daß die Leitung der Fortſchr ' ttlichen Volkspartei auf

der Offenburger Tagung auch auf die Knonſequenzen
hinweiſt , die ſich für den Block überhaupt ergeben , wenn die

von den Führern der beiden liberalen Parteien getroffenen
VBereinbarungen eine Ablehnung ſeitens der Ver⸗
krauensmänner der Fortſchrittlichen Volkspartei erfahren . Es

ſoll nicht geſagt werden , daß die Entſcheidung über den Block
im ungünſtigen Sinn überhaupft gefällt iſt , wenn
die Offenburger Verſammlung den Vereinbarungen der fort⸗
ſchrittlichen Führer ihre Zuſtimmung verſagk . Aber es muß
als ſehr unwahrſcheinlich , ja als faſt ausgeſchloſſen
angeſehen werden , daß eine Einigung auf einer andern

Grundlage , als der jetzt geſchaffenen , möglich iſt . Hoffentlich
iſt ſich die Richtung in der Fortſchrittlichen Volkspartei , die
— in ſich allerdings verſchiedener Meinung — eine andere

Kandidaturen⸗Verteilung wünſcht , der Verank⸗
wortung voll und ganz bewußt , die ſie ſich und ihrer
Partei dadurch aufläd , wenn es in Offenburg nicht dahinfi

was von den Führernkommt , daß das die Billigung findet ,
der Fortſchrittlichen Volkspartei mit der nationallfberalen

Hereinbart wurde .

Polſtische Uebersieht .
* Mannheim , 3. Februar 1911 .

Die Schiffahrtsabgaben .
e Bingen , 3. Febr . ( Pr . ⸗Tel . ) Nach Mitteilung der

Handelskammer Mainz ſoll die von der Reichsregierung in Aus⸗
ficht geſtellte weitere Denkſchrift zu dem Geſetzentwurf über die

Schiffahrtsabgaben nur der zuſtändigen Reichstagskommiſſion
Anterbreitet , nicht aber veröffentlicht werden . Im Einvernehmen
mit der genannten Schweſterkammer wird das Kollegium der

Reſigen Handelskammer beim Reichstage dahin vorſtellig werden ,

daß mit der Vorlage an die Kommiſſion die in Rede ſtehende
Denkſchrift auch der Oeffentlichkeit übergeben
und die Weiterberatung des Geſetzentwurfes ſo lange

vertagt wird , bis die beteiligten Kreiſe zu dem In⸗
halte der Denkſchrift ſich zu äußern Gelegen⸗
heit hatten . Hierbei ſoll wiederholt auf die ſchweren

Schädigungen hingewieſen werden , die ganz beſonders dem

Binger Hafen aus einer Erhebung von Schiffahrtsabgaben und
der damit geplanten Vertiefung der Fahrrinne von St . Goar bis

zur Mainmündung notwendig erwachſen müßten .

Dem Veichsuverhaud der Deutſchen Preſſe

iſt folgendes Schreiben des Reichskanzlers von

Hollweg zugegangen :

Bethmann⸗

Berlin , 29. Januar .
Von der mir durch das gefällige Schreiben vom 9. Dezember

1910 mitgeteilten Gründung des Reichsverbandes der deutſchen
Preſſe habe ich mit Intereſſe Kenntuis genommen . Da der
Verband aus dem Zuſammenwirken der beiden größten bisher
ſchon beſtehenden Organiſationen , des Verbandes deutſcher

purnaliſten⸗ und Schriftſtellervereine und des Bundes deut⸗
ſcher Redakteure hervorgegangen iſt , ſcheint mir eine weſent⸗

iche Unterlage dafür geſchaffen zu ſein , daß ſich der Reichs⸗
verband zu einer die Geſamtheilkder deutſchen Preſſe
Amfaſſende Organiſation auswächſt . Bei der außer⸗

ordentlichen Entwicklung des deutſchen Zeitungsweſens iſt es

bon hohem Wert , daß die deutſche Preſſe für ſich ſelbſt eine

Organiſation ſchafft , die für ihre Angehörigen ſowohl auf dem Ge⸗
biete der Standesvertretung , wie der wirtſchaftlichen Fürſorge .

eine angemeſſene Wahrnehmung ihrer Intereſſen gewährleiſtet .

Dieſen Beſtrebungen des Verbandes begegne ich mit lebhafter

Sympathie und bin gern bereit , ſie — ſoweit ſich mir hierzu
Gelegenheit bietet — anch meinerſeits zu fördern .

v. Bethmann Hollweg .

Zum Fall Jatho .
Ju der neueſten Nummer 5 der Hilfe ſagt Gottfried Traub in

einem Artikel zum Fall Jatho :

Der vorliegende Fall greift weit über die kirchlichen Gren⸗

zen hinaus . Der Staat hat ein weſentliches Intereſſe daran , den

Streit im evangeliſchen Lager nicht bis zur Siedehitze ſich ſtei⸗

gern zu laſſen , und er wird an dieſes Intereſſe erinnert werden .

Esiſt ein gefährliches Spiel , das die Orthodoxie treibt ,
wenn ſie einerſeits gegen die Liberalen Sturm bla⸗

en läßt und andererſeits den Papſt dem preußiſchen Staat

jetzt nahezu ein Paroli bieten ſieht . . . . Darum muß jetzt , wo

immer , klar und deutlich volle Entſchloſſenheit ſich zeigen , daß

einer evangeliſchen Gemeinde vollends von der Bedeutung Kölns J Reorgauiſation

kein Seelſorger genommen werden darf , der ſeiner ganzen , kreu

bewährten Geſinnung nach ein lebendiger Chriſt iſt .

Traub hegt übrigens immer noch das Zutrauen zum Evan⸗

geliſchen Oberkirchenrat , daß er Gemeinde und Kirche bor dem

Aeußerſten bewahren werde , und meint , es würde eine evangeliſche

Befreiungstat ſein , die ihm den Beſtand der Kirche als wirklich

ſegensreiche Kulturmacht ſichern werde , wenn er alle die Heiß⸗

ſporne , die der Antimoderniſteneid nicht ſchlafen laſſe , ſondern zur

Nachahmung anreize , von ſich abſchütteln möchte .

Wo hleibt Dentſchland in Liberia ?
Die „ Tägl . Rundſchau “ erklärt ſich abermals veraulaßt

zu ſehen dieſe Frage aufzuwerfen : Bekanntlich beſitzt Deutſch⸗

land von allen Mächten die bei weitem größten handels⸗ und

wirtſchaftspolitiſchen Intereſſen in Liberia . Sie ſind derart ,

daß vor einigen Jahren dem Deutſchen Reiche eine Annexion

der Negerrepublik nahegelegt worden war . Wie ſo oft wurde

auch dieſe günſte Gelegenheit verpaßt . Jetzt zeigen uns
andere Mächte , wie man ' s machen muß . Kürzlich hat ſich

Frankreich einen beträchtlichen Teil des liberiſchen Kuchens

abgeſchnitten . Jetzt hat England ebenſo gehandelt . Wie

aus London gemeldet wird , iſt die amtliche Mitteilung

vot dem Abſchluſſe eines Abkommens zwiſchen Eng⸗

land und Liberia erfolgt .

Ihm zufolge erhält die Sierra Levne Kaure Luhan am

Moa⸗Fluß im Nordoſten Liberias ſowie einen Gebietsteil von

ungefähr derſelben Größe ſüdöſtlich des Morro , ſo daß dieſer von

jetzt die Grenze bildet . Liberia ſoll ferner für ſeine in Verbin⸗

dung mit der Grenzregulierung von 1902 entſtandenen Koſten
eine Entſchädigung von 4000 Eſtrl . erhalten .

Das Kaure Lahun⸗Gebiet war bereits von Truppen der

Sierra Leone beſetzt worden , angeblich , weil Liberig dort keine

Ordnung zu halten vermochte .

Der als Grenzfluß bezeichnete Waſſerlauf ſchneidet einen

großen Teil des liberiſchen Hinterlandes ab , der alſo nun⸗

mehr an England gefallen iſt . Und was von Liberia noch

übrig bleibt kommt in der Hauptſache unter den Einfluß der

Vereinigten Staaten , die ja vor einigen Monden

ihre Anſprüche als Mutterland geltend gemacht haben . Ueber

dieſe Angelegenheit wird uns aus London gemeldet :
Der liberiſche Miniſter in London , M. J . P . Crommelin ,

hat die amtliche Mitteilung von Monrobiag erhalten , daß der

Kongreß von Liberig das Geſetz angenommen hat , welches den

amerikaniſchen Plan für die Regorganiſterung der Finanzen gut⸗

heißt . Dieſer Plan ſchließt die Aufnahme einer internationalen

Anleihe in ſich , die jetzt auf 500 000 Lſtrl . bemeſſen iſt . Sie wird

durch die Zolleinnahmen ſichergeſtellt und ihre Verwaltung er⸗

folgt durch einen amerikaniſchen Kontrolleur und britiſche , fran⸗

zöſiſche und deutſche Unter⸗Kontrolleure . Der amerikaniſche Kon⸗

trolleur ſoll zu gleicher Zeit als ein finanzieller Ratgeber für

die Regierung dienen . Wenn auch noch der Senat in Waſhington
ſeine Zuſtimmung geben muß , ſo erwartet man doch in dieſer

Richtung keine Schwierigkeiten .

So ſtehen jetzt die Dinge höchſt ungünſtig für die Dent⸗

ſchen . Darum wiederholen wir nochmals unſere Frage :
Wo bleiben Deuktſchlands Intereſſen in

Liberia ?
*

* Köln , 2. Febr . Die „ Kölniſche Zeitung “ ſchreibt ? Wir

werden von maßgebender Seite gebeten , folgendes mit⸗

zuteilen : Die vom „ Reuterſchen Bureau “ über die neue

liberiſche Anleihe verbreitete Nachricht iſt geeignet ,
eine unzutreffende Auffaſſung über die Sachlage herbei⸗

zuführen , da die Verhandlungen über die Einzelheiten der

ſinanziellen Neugeſtaltung Liberias zwiſchen den beteiligten

Regierungen und Finanzgruppen noch ſchweben . Von dent

Ergebnis dieſer Verhandlungen wird es ſelbſtverſtändlich ab⸗

hängen , welche Länder ſich an der Ausgabe der Anleihe be⸗

teiligen werden .

Die holländiſche Küſtenbefeſtigung .
Wie uns ein Telegramm aus dem Haag meldet ,

erklärte geſtern in der Erſten Kammer bei der allgemeinen

Budgelberatung Thooft ( Antirevolutionär ) , er habe nicht

recht verſtanden , warum die Regierung dem Plane der Küſten⸗

verteidigung den Vorzug gebe . Nach ſeiner Meinung müßte
die Reorgauiſation der lebenden Wehrmacht
den Vorzug haben . Zum mindeſten hätten dieſe Maßnahmen

gleichzeitig den Generalſtagten unterbreitet werden müſſen .
Der Miniſter des Innern Heemskerk antwortete , bei

den verſchiedenen Betrachtungen des Gedankens der Küſten⸗

verteidigung kant immer der Wunſch zum Ausdruck , die
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nehmen . Er glaube nicht , daß der Wunſch ſo ſtark wäre
wenn der Plan der Küſtenverteidigung nicht zur Vorlags
geworden wäre . Der Miniſter fuhr fort . Dieſer einſtimmige
Wunſch iſt die vorteilhafte Folge des Küſtenverteidigungs⸗
entwurfs . Uebrigens ſoll die Verlegung des Entwurfs vor
der Einbringung des revidierten Miliggeſetzes nicht heißen,
daß die Regierung der Küſtenverteidigung den Vorzug gebe
oder daß ſie die Stärkung der Armee vernachläſſige . Was
die von Staal geäußerte Anſicht betrifft , daß die Stärkung
der Amſterdamer Werke vom ſtrategiſchen Geſichtspunkt ein
dringenderes Erfordernis ſei , ſo vergaß dieſer , daß die
Neutralität nicht mit der Befeſtigung im Innern des Landes ,
ſondern an den Grenzen gewahrt wird , alſo da , wo das Meer
beginnt , ſowie an der Landgrenze . Die Wahrung der Nen⸗
tralität iſt der Hauptbeweggrund für die Küſtenverteidigung
ebenſo wie die erſte Aufgabe für das Landheer . Was die
Beſchwerde Staals anlangt , daß er auf ſeine Anfrage , ob der
neue Kriegsminiſter das Projekt der Küſtenverteidigung im
einzelnen gebilligt habe , keine befriedigende Antwort erhiell ,
ſo beantworte er dieſe damit , daß ihm die Achtung vor den
Zweiten Kammer verbiete , eine andere Antwort zu erteilen ,
als er ſie vor Beginn der Beratungen in der Zweiten
Kammer gab .

*.

Haag , 2. Febr . Einer dem „ Slowo “ aus Petersburg
zugegangenen Nachricht gegenüber ſtellt der „ Nieuwe Curant
feſt daß keine Regierung eine internationale Konferenz über
die Frage der niederländiſchen Küſtenbefeſtigungen vor⸗

geſchlagen habe alſo auch keine Weigerung Niederlands vor⸗

liege , an einer ſolchen teilzunehmen .
—

Deutsches Reich .
— Zur vielberedeten Anſprache des preußiſchen Geſandlen

beim Vatikan macht die „ Köln . Volksztg . “ heute folgende Mit⸗

teilungen : Die Anſprache des Geſandten v. Mühlberg gefällt
in dem von uns mitgeteilten Wortlaut dem Berliner Tage⸗
blatt und der Täglichen Rundſchau nicht mehr ſo recht . Keiz
Wunder, der Wortlaut iſt ja auch die bündigſte Widerlegung
ihrer eigenen ſenſationell aufgebauſchten Meldungen und gibt
ihrem Hetzbedürfnis keine irgendwie ausreichenden Anhalts⸗
punkte . Sie glauben daher die Genauigkeit unſeres Berich⸗

tes bezweifeln zu ſollen . Demgegemüber ſtellen wir feſt , daß
die Anſprache auf einem wortgetreuen Steno⸗
gramm beruht , deſſen Genauigbeit unſerem römiſchen Ver⸗
treter überdies von zuſtändiger Seite beſtätigt wurde . Wärn

der Bericht nicht genau , ſo wäre er inzwiſchen natürlich amh
längſt amtlich richtiggeſtellt worden . In Nr . 50 bringt 55
die Deutſche Tageszeitung einen kurzen drahtlichen Ausgug
ihres römiſchen Berichterſtatters aus der Rede , der im Ge⸗ 3

dankengang mit unſerem Text ütbereinftimmt . Jnebeſonderehat auch nach dieſem Bericht Herr v . Mühlberg nur von der

„ Belaſtungsprobe “ des vergangenen Jahres geſprochen .
Der Entwurf des Privatbeamten⸗Verſicherungsgeſetzes wirz

demnächſt dem Bundesrat zugehen . Dem Reichstag wird der Ent⸗

wurf jedenfalls erſt im März zugehen . Unter dieſen Umſtänden
iſt es zweifelhaft , ob es gelingen wird , den Entwurf noch vor
Oftern einer Kommiſſion zu überweiſen .

——

NReichstagswahlen 1911 .

Hannover , 2. Febr . Die Nakfonalliberale
Partei ſtellte den Obermeiſter der Fleiſcherinnung , Schmidt ,
als Reichstagskandidaten im 8. hannoverſchen Wahl⸗

kreiſe ( Hannover⸗Linden ) auf . ( Der Kreis iſt im Beſitz der So⸗
zialdemokraten . Die Freiſinnigen haben einen eigenen Kandidaten
aufgeſtellt , woraus deutlich wird , daß die Nachricht freiſinniger

Blätter , in der Provinz Hannover ſei zwiſchen Nationalliberaſen
und Freiſinnigen ein Wahlabkommen getroffen , mindeſtens ber⸗

früht iſt .

Berlin , 3. Febr . Für den Wahlkreis Liegnitz iſt der
Abg . Fiſchbeck von den Fortſchrittlern wieder aufgeſtellt wor⸗
den . Der frühere Stadtverordnete Peikert hob bei dieſer Ge⸗
legenheit hervor , daß die Verhandlungen mit den Nationallibe⸗
ralen ſoweit gediehen ſeien , daß ein gemeinſames Vorgehen in
Nieder⸗ und Mittelſchleſien geſichert ſei .

Eine ſtark beſuchte Verſammlung freifinniger und nakional⸗
liberaler Wähler in Bremen ſtellten geſtern einſtimmig den bis⸗
herigen freiſinnigen Reichstagsabg . Horman wieder als gemein⸗
ſamen Kandidaten auf .

Die Reichstagskandidatur Baſſermanns in Saarbrücken .
Völklingen , 2. Febr . Der Nationalliberale

Bezirksverein Völklingen beſchäftigte ſich , als erſten
—

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
8 Moderue Kammerkuuſt .

Marga Delvard und Mare Heury , das iuntereſſaute
uſtlerpaar , war geſtern Abend nach kurzer Pauſe zum zweiten

ale in Mannheim . Auch dieſesmal fanden ſie wieder herzlichen
ud vielen Beifall bei dem Publitum mit ihrer auf intime Wir⸗

kungen eingeſtellten Vortragskunſt . Mare Henry , der liebeuswürdige
Plauderer , der bei der Ueberſetzung der franzöſiſchen Lieder mit
wenigen Worten die Stimmung des ganzen Milieus ſeiner Heimat
zn ſo lebhaften Farben ſchildern kann , ſang wieder bretonniſche Volks⸗

r. Marga Delvard trug drei althebräiſche Geſänge der Sulamith
dem „ Hohen Liede Salamonis “ , in Muſik geſetzt von L. Bul⸗

Rans , vor . Das dazu getragene „ Koſtüm “ , ein golddurchwirkter

Salte⸗ war vou ihr ſelbſt entworfen , Beide ſangen daun aite
Duette zur Laute in Koſtümen des Stils Louis Philippe , von Karl

' ollitzer entworfen . Im zweiten Teile gab Mare Henry einige
er

bekannten traurigen Pierrotlieder , Marga Delvard rezitierte
ſang Ueberbrettelgedichte und zum Schluß ſangen beide Künſtler

lederalte franzöſiſche Lieder zur Laute . Auf Verlangen des Pub⸗
kums mußten wiederholt Zugaben gegeben werden .

Ueber die Vortragskunſt Beider brauchen wir heute nichts mehr
8 zu ſagen , durch ihre liebenswürdige u. eigene Art , durch Ver⸗

endung der Muſik , Farbe der Kleidung , der Schönheit des weib⸗

ſen Körpers und alter und neuer Poeſie und das Zuſammenwirken
ſie an ihren Abenden eine Stimmung , die viel
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Theater⸗Notiz . Heute Freitag , den 3, werden Beuedix Luftſpiele
er Betterx “ und „ Die zärtlichen Verwandten “ , die

ihrer Wiederaufnahme ungemein geſielen , zum erſten Made wie⸗
lt . — Samstag , den 4, gehen „ Cavalleria ruſticaua “

„ Der Bajazzo “ in Szene . Als Turiddu und Canio gaſtiert

Kourad Rösner vom Stadttheater in Graz auf Eugage⸗
ent . — Die Intendauz hat ſoeben mit Hofkapellmeiſter Bo⸗

aAnzky , der heute ſeiuen Urlaub nach Rußland antritt ,
nen neuen Vertrag abgeſchloſſen , der bis zum Herbſt

5 reicht . —Für die nächſte Zeit ſind mehrere Gaſtſpiele und Neu⸗

inſtudierungen vorgeſehen . Gleich nach der Premiere vnn !' Al⸗
herts „ Jseyll , an der der Komponiſt feilnimmt , wird die Kolo⸗

raturſängerin Henuy Linken bach von der Mailänder Scala —

von früher in guter Erinnerung — die „ Margarete “ und „ Mig⸗
non “ ſingen . Am 18. Februar geht Roda⸗Rodas dramatiſche Schnurre
„ Der Feldherruhügel “ , die überall mit anhaltendem Erfolge

gegeben worden iſt , im „ Neuen Theater “ zum erſten Male in Szeue ,
Lebo Falls Operette „ Das Puppenmädel “ kommt am 19. Februar

bheraus , den Tag darauf Hermann Bahrs „ Kinder “ . Für den

Faſchingsſountag wird Roſſinis „ Tecbl “ neu ſtudiert u, am Faſchings⸗

montag gibt es am Vormittag eine Kindervorſtellung „ Der geſtie⸗

felte Kater “ von Putlitz zuſammen mit der „ Puppenufeel , die

bei der Erneuerung großen Gefallen erweckt hat . An dem Cabaret

am 27. und 28. Februar , deſſen Regie Hans Waag übernimmt , ſind

faſt alle Mitglieder des Hoftheaters mit humoriſtiſchen Kleinigkeiten

beteiligt .
Hochſchulnachrichten .

Inſtitüt , Privatdozent Dr .
Der 1. Aſſiſtent am Freiburger botaniſchen

Kniep hat den an ihn ergangenen Nuf
als etatmäßiger außerordentlicher Profeſſor an die
Univerſität Straßburg angenommen . 8

Berliner Premiere . [ Von unſerm Berliner Bureau ) Im

Deutſchen Theater wurde geſtern die vieraktige Komödie „ Der

Schatz “ von David Pinski zum erſtenmale aufgeführt . Ein

idiotiſcher Sohn eines Totengräbers hat beim Verſcharren ſeines

toten Hundes eine Anzahl Goldſtücke gefunden , die er heimbringt

und die den Anlaß bilden zu einem Goldrauſch der Tochter des To⸗

tengräbers . Sie erzählt von dem Funde in der ganzen Stadt ,

übertreibt den Fund und ſucht bald die Millionärin zu ſpielen .

Die ganze Stadt glaubt an dieſen Fund und überläuft die Toten⸗

gräberfamilie , um auch des Glückes teilhaftig zu werden . Der

Totengräber befindet ſich infolge deſſen in der größten Verlegenheit ,

ſpielt aber das Spiel ſeiner Tochter mit , welche die ganze Stadt

am Narrenſeil herumführt . Als bekannt wird , daß das Gold auf

dem Kirchhof gefunden worden iſt , zieht die ganze Stadt nach dem

Kirchhof , um dort nach Gold zu graben . Es kommt dort zu einem

richtigen Mummenſchanz unter Anführung des Totengräbers

ſelbſt . Dieſer Abſchluß der Komödie vermag wenig zu feſſeln ,

während die erſten Akte eine freundliche Aufnahme beim Publikum
fanden . Die Darftellung war nicht übel . Der Vorſtellung wohn⸗

ten Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich bei . Die Aufführung
würde mit Beifall , aber zum Schluß auch mit Widerſpruch aufge⸗
nommen , ſelbſt das übliche Pfejfen fehlte dieſer Premiere nicht .

Eine neue Ausſtellung der Berliner Sezeſſion beſchloſſen . Am
Mittwoch nachmittag trat der neue Vorſtand der Berliner Sezeſſion
durch den Präſidenten von Lovis Corinth zu ſeiner erſten Sitzung zu⸗
ſammen . Es wurde beſchloſſen , in dieſem Sommer , entgegen den
bisherigen Abſichten , eine Ausſtellung von Gemälden und Plaſtiken
zu veranſtalten . Eine Eröffnung ſoll am 8. April ſtattfinden .

Aus nenen Briefen von Puvis de Chavannes . Die Familien⸗
briefe von Pupis de Chavannes , die die Repue de Paris aus ſeinen
reifſten Schaffensjahren ( 1888 —1898 ) veröffentlicht , offenbaren
ſchöner Prägnanz die edle und große Kunſtauffaſſung dieſes Mi⸗
ſters der Monumentalmalerei . Er wendet ſich gegen⸗diejenigel ,
die in ſeinen Werken hohe philoſophiſche Probleme ſuchen und die
reine äſthetiſche Kunſtwirkung überſehen . „ Wie verkennen m
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dieſe ſchrecklichen „ Kenner “ , ſchreibt er , „die vergeſſen , was ich an

tiefer und treuer Liebe zu den Dingen der Natur getan habe, und
mich heuchleriſch beſchränken auf einige ſeltene , erzwungene Au

flüge in das Gebiet der Philoſophie , die ein Gegenſtand des .⸗
ſcheus für mich iſt ! “ In einem amüſanten Briefe wendet er ſi

gegen Taine und ſeine Milieutheorie , die aus ſeinen Vorfahren
den myſtiſch⸗idealen Zug ſeiner Kunſt erklären will . Er ſchilder
ſeinen Vater , erzählt von den Mitgliedern ſeiner Familie un

Umgebung , keptiſch und materiell geſinnten Durchſchnittsmenſchen ,
denen er ſich in ſeiner Lebensform verwandt fühlt , mit denen ihn
aber nichts in ſeiner künſtleriſchen Begabung verbindet .

entſchieden lehnt er ab , daß er hauptſächlich von Millet und Cord
beeinflußt worden ſei . Ein wenig ſchmeichelhaftes Urteil fällt
über Wagners „ Walküre “ : „ Ich bin in der Oper geweſen, 5
vielmehr , man hat mich hingeſchleppt . Ich habe die „Walküre“ ge
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SGeneral⸗Muzigeer . (Düittagblatt)
der Bezirksvereine des Wahlkreiſes , geſtern abend mit der von
der Vertreterverſammlung in Saarbrücken aufgeſtellten Reichs⸗

tagskandidatur Baſſermann . In warmen Worten begrüßte der
I . Vorſitzende , Kommerzienrat L. Röchling , den Beſchluß der

Delegierten als die unter derzeitigen Umſtänden denkbar beſte
Löſung der Kandidatenfrage . Auch die Diskuſſionsredner emp⸗
ſahlen ſämtlich die Kandidatur Baſſermanns . Ein m ütig ,
ſtimmte die Verſammlung zu .

Badiſche Politik .
Baden aden , 2. Jebruar . Auch für den hieſigen

Schlacht und Viehhof iſt die Einfuhr von franzöſiſchen Vieh ge⸗
ftattet worden , nachdem vom Bahnhof zum Schlachthof eine direkte
Gleiszugführung erſtellt wurde .

Die Stellung der Grund⸗ und Hausbeſitzer zu den Steuerlaſten .
( Karlsruhe , 2. Febrnar . In der Hauptverſammlung

des hieſigen Grund und Hausbeſitzervereins wurde ſehr eingehend
die Exmäßigung der Liegenſchaftsſtenerwerte bei der Umlagefeſt⸗
ſetzung beſprochen . Es wurde betont , daß , nachdem im Landtag von
allen Seiten die mißliche Lage des Hausbeſitzers anerkannt worden
ſei , die Grund⸗ und Hanusbeſitzer hätten erwarten dürfen , daß die
vom Landtog beſchloſſene Ermäßigung bei Heranziehung des Lie⸗
geuſchaftsbeſitzes von den Stadtverwaltungen auch durchgeführt
werde . In einer Reſolntion wurde unter anderem zum Ausdruck
gebracht : Hinſichtlich der im letzten Landtag beſchl oſſenen Zulaſſung

einer Ermäßigung der Liegenſchaftsſteuerwerte bei der Gemeinde⸗
ſteuer iſt die Verſammlung der Meinung , daß dieſe Ermäßigung in
Karlsruhe mit Wirkung vom 1. Januar 1911 in dem Maße durch⸗
zuführen ſei , als es die Erhöhung der Kapitalumlage von 10 auf
16 Pfg . geſtattet . . . Daß vom Verband der Vereine mittlerer
badiſcher Beamier unter unzutreffenden Vorwänden und Entfal⸗
tung einer Agitation bei anderen Vereinen beim Stadtrat der An⸗
krag geſtellt worden iſt , dieſe Erleichterung der Laſten der Liegen⸗

ſchaftsbeſitzer im Intereſſe der Beamten nicht durchzuführen , weiſt
die Verſammlung als einen unberechtigten Eingriff zurück . Sie
glgubt vielmehr von der Stadtverwaltung unter Bezugnahme auf

die wiederholten Eingaben des Grund⸗ und Hausbeſitzervereins be⸗
ſtimmt erwarten zu dürfen , daß die vom Landtag genehmigte Er⸗

mäßigung der Liegenſchaftsſteuerwerte vom 1. Januar 1911 ab

durchgeführt wird . In der Verſammlung wurde dann wefter mit⸗

geteilt , daß der Verband der badiſchen Grund⸗ und Hausbeſitzer
gegen den Plan der Landwirtſchaftskammer , unbebaute Grundſtücke
in der Nähe der Städte , die zur Landwirtſchaft nicht oder kaum

henützt werden , zu den Koſten der Landwirtſchaftskammer heran⸗

zuziehen , in einer Eingabe an das Miniſterium proteſtiert habe .

Aus Stadt und Land .
* Maunsbeim , 3. Februar 1911 .

*Stlautliche Penſtons verſicherung der Privatangeſtellten . Die am
2. Februar vom Kreisverein Mannheim im Verband Deut ſche 1

Handlbungsgehilfen ( Leipziger Verband ) einberuſene Ver⸗

fammlung war zahlreich beſucht . Der Referent , Herr Geſchäſtsführer
Dellinger , erläuterte in klarer , leichtverſtändlicher Weiſe den am

1Jantuar veröffentlichten Entwurf eines Verſicherungs⸗
geſetzes für Angeſtellte und erklärte die von der Siebener⸗
kommiſſion des Hauptausſchuſſes hierzu auge nommenen Leitſätze . An
die zirka einſtündigen Ausfſthrungen des Referenten ſchloß

lebhafte Ausſprache an Zum Schluß wurde nachſtehe
ſchließung einſtimmig angenommen : „ Die auf Veran

d
Kreisvereins Mannheim im Verband Deutſcher Handlungsgehilfen
am 2. Februar 1011 zahlreich verſammelten Angeſtellten begrüßen den

Eutwurf eines Verſicherungsgeſetzes für Angeſtellte als eine brnuch⸗
bare Grundlage für die Peuſtions⸗ und Hinterbliebenenverſicherung
der Privatangeſtellten und bitten die geſetzgebenden Körperſchaften ,
unter Berſckſichtigung der von der Siebenerkommiſſivu desHauptaus⸗
ſchuſſes für die ſtaatliche Peuſionsverſicherung der Privatangeſtellten

aufgeſtellten Leitſätze die baldigeg Verab ſchi ed ung des Ge⸗
ſetzentwurſes herbeizuführen , damit den Prkvatangeſtellten die längſt
erſehnte und dringend nötige Sicherſtellung ihrer und ibrer „Angehö⸗
rigen Zukunft gewährleiſtek wird . Der Kreisverein Mauuheim im
Verband Deutſcher Handlungsgehilfen wird mit der Zuſtellung dieſer

Entſchließung au Bundesrat , Reichsamt des Innern , Reichskag Uud

Gn, Badiſche Regierung , Miniſterium des Innern , beauftragt . “

Haudelshochſchule . Die Vorleſung des Herrn Direktors Re iſer

muß heute Freitag wegen audauernder Erkraukuug des Dozenten

unchmals ausfallaeu .
* Ruyſengarten⸗Maskenball . Wegen des Feſtſpie 18 „ oſe n⸗

gartenzauber “ bleibt der Muſenſaal bis 10 Uhr geſchloſfen ; des⸗

gleichen ſind die Lauben und Tiſche im Theaterſaal ſowie auf dem
großen Podium des Nibelungenſaales erſt nach 10 Uhr zuigüuglich .
Mit dem Einzug der Preisrichter ,die im Koſtüm „ „

Legiunt pünktlich halb 11 Uhr die Preispolong bſe . Die Teit⸗

gehmer am Preiswettbewerb ſind gebten , ſich zu dieſer Polongiſe reche
zeitig einzufinden , da zu ſpät kommende bei der Prämiierung nicht

Enk⸗
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hört oder vielmehr ſie zu hören geglaubt . Mein naiver Eindruck

iſt daß es mir nicht möglich ſcheint , mehr ſchwarze Langeweile auf

einen einzigen Punkt zu häufen . Ich werde nicht ſo dumm ſein,
zu ſagen , daß das vernichtend iſt , aber ich lann wohl ſagen , daß ich

dapon vernichtet bin . Das iſt beinahe Undankbarkeit , denn nicht
wenige Leute haben in ihrem extremen Wohlwollen für mich

weinen Namen neben den Wagners geſtellt . Ach , ichhabe mein
Leben im Abſchen vor dem Nebelhaften verbracht ! Urteilt danach.

Kleine Mitteilungen . Karl Schönherrs Herzenswunſch iſt es ,
die auch in Straßburg mit ſtarkem künſtleriſchem Erfolge gegebene .

Volkstragödie Glaube und Heimat “ ſozuſagen a Seißen
KHroler Faffung zu ſehen . Er hat daher das Exleſche Luer
Schauſpiel Enſemble , eine unter Führung eines eee
Tirulers ſtehende herumziehende Truppe für ſechs Vorſtellungen ſeines

Stückes gewonnen , das im Juni in Wien gegeben werden ſoll . Schön⸗
herr wird die Juſzenierung ſelbſt leiten . — Andrew C ar ne gie hat

dem von ihm ins Leben gerufenen Carnegie⸗Dunfermline⸗Truſt elne

neue Schenkung von fünf Millionen Mark gemacht . Der Truſt ver⸗
waltet Bäder , Turuhalleu , Biblivotheken , arbeitet Pläuc für Erzieh⸗

Aurngsreſorm aus und gründet Inſtitute für Frauen . Carnegir hatte

dem Truſt bereits früher zehn Meillionen gegeben .

* „ 1

Stoßh . Bad . Hof⸗ und Nationaftheater in Maunh eun.
Die verkaufte Breuf .

8 ( Nen einſtudiert . )

Stmeta Oper zeidet an einem Fehler , der jür die Exiſtenzberech⸗

baung Mufit iſt zu gut für das Theater . Es gibt noch

mehr ſolcher Werke , und ſie ſind gleich ſchlimm darau , wie es ſich er⸗

weſſen läßt , wenn man nur etwa noch au Hugo Wolfs Corregidor
deukt . Das Theater vertrügt den gegenkeiligen Fall ſehr gut .

Wer

verlaugte dafür noch Beiſpiele ? Aber wo gäbe es einen Einklaug
zwiſchen Wolf oder Smetaua und der Opernbühne ?

ein Meiſterwerk intimer Kleinkunſt . Sie gläuzt
den Geſchliſſenheit der Arbeit und einem &

nur dem echten Kunſtwerk eigen iſt .0
ie und ſüe hat dabei ſo viel vorwũris

Eiſenbahnen . DerAnfang dazu ſei gemacht. Schreiten wir az dicſemſeh eine
Wege ſeßt voran end ſelen

ung des

die bunten Fetzen wohl ausgeklügelter Regiewitze der klapperndeen

berückſichtigt werden können . Deon preisgekröuten Masken wird die
Auweifung auf die errungenen Geldpreiſe in der bisherigen feierlichen
Weiſe überreicht ; für die Preisträgerinnen iſt außerdem noch eine be⸗
ſondere Ueberraſchung vorgeſehen .

Entwurf des ruſſiſchen Reichsbudgets für 1911 . Der Han⸗
delskammer iſt von der kaiſerl . ruſſiſchen Finanz⸗ und Handels⸗
agentur für Deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn ein Exemplar
des der Reichsduma vorgelegten Entwurfs des ruſſiſchen Reichs⸗
budgets für 1911 mit einer erläuternden Denkſchrift des ruſſiſchen
Finanzminiſters zugegangen . Intereſſenten können hiervon auf dem
Bureau der Handelskammer Kenntnis nehmen .

„ Johuſon —Jeffries “ . Wir machen
daß heute im Uniontheater , P 6, 23/2¼ , das große Boxer⸗Maich
„ Johnſon —Jeffries “ zum letzten Male zur Vorführung gelangt .
der Andrang zu der Kaſſe an den beiden erſten Tagen war ,

hauptſächlich zu der Abendvorſtellung , ganz enorm⸗ Dieſer große
Boxkampf um die Weltmeiſterſchaft hat , wie vorauszuſehen war ,
beim Mannheimer Publikum ſiges Intereſſe hervorgerufen .
Allen denen , die denſelben noch nicht geſehen haben , iſt deshalb
an den heute ſtattfindenden 4 Vorſtellungen (3, 5, 7 und 9 Uhr )
noch einmal Gelegenheit geboten .

darauf aufmerkſam ,

Der Kolonisl⸗Vortrag am Samstag abend im Mational⸗
liberalen Bezirksverein Waldhof nahm einen ſehr
guten Verlauf . Der große gerüumige Saal des Kaſtuos der Firnta
Bopp u. Reuther war bis auf den letzten Platz gefüllt . Eingeleitet
wurde der Abend durch den 2. Vorſitzenden des Vereins , Herrn Pro⸗
kuriſt Heitefuß , der die Verſammlung begrüßte und für den
ſtberaus guten Beſuch dankte . Er fand paſſende überleitende Worte
zu dem eigentlichen Zweck des Abends , für welchen ſich Herr Profeſſor
Thorbeche , Dozent der Handelshochſchule Mannheim , das Thema
„ Wanderungen un d Forſchungen in Kamerun “ ge⸗
wühlt hatte . Mit Beifall empfangen , führte Herr Prokeſſor Thorbecke
die Zuhörer , durch prächtig gelungene Lichtbilder untorſtützt , mit
ſeinen Ausführungen und Erxläuterungen in jene fremden Gebfete
ein . Er durchwanderte im Bilde den ungefunden Sumpfgürtel der
Küſteuniederung hinauf zu dem machtvollen Gebirgsſtock des Kamernu⸗
gebirges mit ſeinen mächtigen Höhen . Dulrch prachtvolle Täler und
tieſe Schluchten mit den ſchönſten , üppigſten Waldbeſtänden , ſtber
reißende Flußläufe mit ihren eigenartigen Hängebrücken , aus Baſt ,
Schlingpflanzen und Holzteilen kunſtvoll zuſammengefügt , durch hohe
Grasfelder , Oelpalmen⸗ und Gummibaumbeſtände ging es hinauf zu
den Plateaus nach dem Inneren ziehender Gebirge , über Labaſelder
alter , zum größten Teile läugſt erloſchener Vulkane . mitk ihren
Kratertrichtern und gigantiſchen Felsformatfonen . Alles abwechſelnd ,
pielgeſtaltig , verſchiedenartig . Der Redner ſchilderte Land und Leute
treffend und konnte den Zuhörern ſo einen Etinblick in die Gebiele
gewähren , die ſeit Jahren ein Stück Neudeutſchlands bilden . Intereſ⸗
ſant waren ſeine Ausführungen über die Lebeusweiſe der dortigen
Völkerſchaften , die , je nach dem Stamme , dem ſie augehören , große
Verſchiedenheiten zeigen . Wir finden da Völkerſtämme , die auf recht
niederer Kultur ſtehen in primitivſter Weiſe durchs Lebei wandeln ,
hinauf bis zu ſolchen , die ſich bewußt ſind , eine höhere Kultur bereits
erklummen zu haben . Am beſten trat dieſe Verſchiedenartigleit durch
Schilderung der Stammeshänpter der ſogenaunten Häuptlinge zutage ,
von welchen ſich maucher als großer Herr dünkt , der ſtolz auf ſeine
vorgeſchritteue Kultur iſt . Für den hieſigen Juduſtriebezirk waren
im beſonderen die Ausführungen über den wirtſchaftlichen Wert jener
Gebiete von Intereſſe . Zeigen ſie uns doch, daß das , was wir als
Induſtrieſtaat hente ſchon und mehr noch in ſpäteren Jeiten nötig
haben — Nohſtouffe und Naturprodukte — aus jenen Gebieten heraus⸗
zuwiriſchaften t . Mau dürfte ſich die Erſchließung dieſer Quellen
jedoch nicht allzu leicht denken , denn um den Naturreichtum voll aus⸗
nützen zu können , wangle heute noch eins — Verkehrswege reſp .

ſeßt wir für moönlichſt valdigen ſtandigen
Weiterbau beſorgt . Die Früchte dieſes Vorgehens werden daun nicht
nusbleiben ,ſie werden der Geſamtheit unſeres Voltes non Vorkelt
ſein . Reſcher Beifall lohnte den Redner fitr ſeine wirklich krofflichen
Ausführungen und es entſprach ganz dem Sinne der Zuhörer , daß
Herrn Profeſſor Thorbecke nochmals mündlich der wärmſte Daut für
die Mühe und Arbeit , der er ſich unterworfen hatle , ausgeſprochen
wurde . Speziell die übergus große Zahl der Bilder , die von Hervn
Profeſſor Thorbecke ſeloſt auſgenommen wurden und die in dem für⸗
derartige Vorführungen vorzüglich geeigneten Saale prächtig zur
Wiedergabe gelaugten , trugen viel zum beſſeren Verſtänduis des Bor
trages bei . Die elektriſche Stromanlage war ſeitens der Firma Vopp
und Reuther iſ bereitwilligſten Weiſe koſtenlos zur Berfügung geſtellt
worden . Nach einem derartigen Verlauf war es deun erklärlich , daß
am Schluſſe der Wunſch geäußert wurde , doch des öfteren dexartig
lehrreiche Vortrüge auch im Waldhof hören zu köunen und o wollen
wir der Hoffnung Ausdrurk geben , daß der diesmalige nicht der letzte
im Bezirk Waldhof bleiben möge⸗

Kaiſerfeier des Mannheimer Singveteins . Der Mannſieiier
Siungverein feierte in althergebrachter Weiſe den Geburtstag Kaiſer ,
Wilhelms II . mit einer Bierprobe . Der Kaſſier des Vereins ,
Herr Jacob Kämmerer hielt die Begrüßungsanſprache und ſchloß
mit einem Hoch auf das kafſerliche Haus . Mit dem Chor „ Segens⸗
wunſch “ wurde der uuterhaltende Tetil ſtimmungsvoll eiugeleftet .
Mit humoriſtiſchen Duetten ließen ſich die Herren K. Bauer und
Hermaun Feutz hören . Die Herren Gebr . Weide warteten mit
einem Duetk auf , Herr Ritter jr , ſtellte ſich a la Mörbitz als Pro⸗

drüngendes Temperawent und ſo heiße Leidenſthaftlichkelt , ſie iſt ſo
ſtill beſchaulich und ſo neckiſch zugleich , daß ihr der däuernde Wert
gewiß iſt . Sle ruht auf einer kuuſtmäßigen Arbeft von einziger
Volleudung und iſt doch im beſten Sinne voltstümlich . Aus deur hei⸗
matlichen Boden , wie alle Muſik Smetauas , hat auch ſie ihre Kraſt und
ihre Echtheit , in der tiefmuſikatiſchen Aulage ihres Schöpfers den
Grund , daraus ſie in imuter neu quelleuder , unerſchöpflich , dünkender
Melndiefülle erwächſt .

Bei ſolcher Anloge läßt ſichs begreiſen , daß Smetaun gar mitht
daran denkt , ſich an das Wort zu halten und gar nicht das Streben hat ,
es auszudeuten . Er kennt keine Motivfetzen und keine Illuſtratton
des Ginzelmoments . Seine Muſik bleibt Gefühlswert und melpdiſches
Gewebe — unbekümmert um die Vorgünge der Bühne . Ste zicht in
den größten Linien ihre Umriſſe und ihren Juhalt nach . Und ſie hat
ſo überall und zuerſt ihr Eigeurecht und in zweiter oder gar keiner
Linie die Beziehung zum Einzelmoment im dramatiſchen Geſchehen .

Für ſolche künſtleriſche Geſtaltung ließe ſich das Teytbuch verant⸗
wortlich machen , das daun wenigſtens den Vorzug hätte , daß es dem
Komwponiſten zu einfältig war , ſich von ihm am Gäugelbande führen zu
Iaſſen . Ließe ſich aber mit mehr Grund wohl annehmen , daß da einer
ſo weltvergeſſen muſiziert , weil er es mußte , daß es da in einem
Herzen ſo überguillt von muſikaliſchem Leben , daß es für ſich allein zu
ſein genug hat und haben kann , mag darum aus der Oper im ganzen
und ihrer Wirkſamkeit werden was will .

Für die ſind allein die Intermezzi da, die in die kurze und dafür
um ſo mehr verlängerte Fabel geſtreut ſind , als da find Ballett und
Auftreten einer richtigen Gauklerbande , die juſt zur vechten Zeit an⸗
kommt und gerade früh genug wieder verſchwindet . Die geſtrige Auf⸗
führung tat deun auch alles , damit den Effelt zu erhaſchen . Und ſie
halte vor allem für die Seiltänzergeſellſchaft ſy viel neue Nuancen —

Frau Beling⸗Schäfers ballettgerechten Zehenſpitzentauz , Landorys
Zugſtiefel und Hechts Indianerſächſiſch voran — und ſo viel gute Witze ,
daß ihr das nicht einmal ſchwer wurde . Im übrigen bat ſie durch

Magerkeit des Textbuches aufzuhelſen geſucht , womi freflich in
die Volksſzenen noch kein Leben gebracht und die Laugeweile der Jahr⸗
marktbeſucher nicht maskiert war, die Stunde laug einpadr
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ſeſſur Stuß vor und erntete ſtürmiſchen Applaus . Herr Wifhelm
Weide hatte mit ſeinem Couplet „ Der Leutnant junior “ ehenfalls
vollen Erſolg . Auch ließ ſich ein neues Quartett junger Siungvereiuſe
hören , welches allgemeinen Beifall fand . Die Aktivität ſang noch
Thöre „ Mein Lieben “ und „ An die Heimat “ . Große Heiterkeit f
die Vorführung des dreſſierten Wunderſchweines Lucie durch
Dompleur Lahr aus . Zu der ſehr fidelen Stimmung trug eine Ab⸗
teilung der Grenuadierkapelle weſentlich bei . — Am Sonntag ,dem d
Februar findet im Lokale der Liedertafel der bei den Singvorefule
ſo beliebte „ Damen⸗Kappen Abend “ unter Leitung des Miſß
gliedes Joſef Bieber ( Feuerio⸗Vize ) ſtatt . Für dieſen Abend
ebenfalls ein vorzügliches Programm beſorgt⸗

Der Stadtuerband der Mannheimer
Detailliſten

hatte auf geſtern ins Cafés „ Germania “ zu einem Vor 1ag .
abend eingeladen , der äußerſt zahlreich beſucht

war .
Nicht weit

ger als bier Referate ſtanden auf der Tagesordnung . Als
er;

G. Frühauf über „ Detajlhandel und
sgenoſſenſchaft “ Der Redner legte in eiungehender

ſe das Verhältnis dar , in welchem der Detailhandel gege
Lagereiberufsgenoſſenſchaft , der er angehört , ſteht und zo
onderen den Mannheimer Detgilhandel hierbei in Betracht . Er⸗

auf die hohe Beitragsleiſtung des Detailhandels mit 66 Pus
zent zu den Verwaltungsſpeſen hin und ſtellte dem die relatip
ringe Inanſpruchnahme der Verſicherung gegenüber . Nach ein
Statiſtik der Lagereiberufsgenoſſenſchaft kommen an Unfäll
den Detailhandel 1214 % , Auf Maunheim entfällt

v

bis 100 Unfälle nur ein einziger auf den Detagilhandel . Aber
jenigen Berufszweige , in denen die meiſten Unfälle bo mmen,
leiſten durchweg nur 2030 Prozent zu det Verwaltungsko

0

Der Redner belegt dies durch Zahlen . Unter Berückſichtigun
Umſtandes , daß ſich in der Lagereiberufsgenoſſenſchafk di
verſchiedenſten Berufe mit den verſchiedenertigſten

Arbeitsft

befinden und in Anbetracht der Tatſache , daß ſich die Spezie
rufsgenoſſenſchaften einzelner Gewerbe ſtändig vermehren ,

m

die Detailhändler mit allen ihnen zu
dahin wirken , daß eine Berufsgenofſenſchaft
Detailhandel geſchaffen wird . Eine Petition au de
rat im Mai vorigen Jahres hat bereits die Angelege
Inhalt und auch die Mannheimer Handelskammer hat in d
Sache ſchon Schritte getan . Es ſei Pflicht der Detailliſtenbe⸗
und ſonſtiger Korporationen , daß ſie die Haudelskammern
jeder Richtung hin unterſtützen , damit das für den Detailk
ſo wertvolle Ziel erreicht wird . Der Vortrag wurde niit
Beifall aufgenommen . In der kurzen Diskuf
Herren Kern und Rothſchild die Ausführungen des
Frühauf nur voll befürworten . Herr Heberer verſpra
Standpunkt der Mannheimer Detailliſten in der L .
zu vertreten .

Das zweite Referat hielt der Verbandsſynditlls ,
Seelig , über „ Geheimer Warenhandel “

handel unter Umgehung des vegnlären Detailhandels ange
habe . In erſter Linje komme hier die Lebens : und Genlß
branche [ Kolonſalwären ) in Betracht , daun aber auch in e
Maße die Textil, , Kohlen⸗ und die Buch und

branche . Die größte Aitsdehnung habe der

handel mit der Entſtehung der Idealvereine ( Bea
nommen ,die große Quankitäten einkaufen , umſie an
der inte kleinen abzugeben . Danß ſind es aber auch
Anzahl der Privatangeſtellten , die in berſchiedenen Fot
ſüchen , aus der Umgehung des regulären Warenhandels N
ziehen . Wefter betreiben auch ſehr viele Stgatsangeſt
geheimen Handel . Esbilde ſich nun für den regulären
handel die ſchwerwiegende Frage hetaus , wie dieſer gehein
läre Wärenbandel bekämpft werden kann . Der Redner unferzieh
die Frage , wie weit der Detailkaufmann berechtigt iſt ,g. n dieſe
geheimen Handel vorzugehen und inwieweil ohne Selbſtüberheb ;
des Detailhandels ein wirkliches Bedürfnis für Konſumbe
genannter Art beſteht , einer eingehenden Erörterung . D

geſtaltung der Ware wird an und für ſich ſchon durch
beſtimmt . Weiter müſſe der Konſument do chaber au
unerheblichen Verwaltungsſpeſen der Einkaufsverein
beſtimt . Weiter müſſe der Konſument doch aber auch
ſpieſen . Dann trat aber auch die immenſe Konkurrenz
Detailliſten ſelbſt dagn bei , daß der Preis einer War
wird . Der Reduer rät zu dem Vorgehen gegen den 5
eine vorfichtige Erwägung der zu unternahmenden Schritt
es würde zu weit gehen , ohne weiteres ein Verbot für die
Warenbezuges zu fordern , Hier ſrüſſe vor allen
Selbſthilfe einſetzen. Dieſe ſoll dadurch geſchehen , daß ſel

—— — — — — —

Worauf ſie aber das Hauptgewicht gelegt zu haben ſchi
dem die Muſik , die des — geſterſt vortrefflichen — re
Denn der Löwenantell kommt ihm ja zu. Bodanzty ha
Temperament , ſehr klar und dürchſuhtig im Gewebe und
hothmiſcher Prüziſion herausgebrocht und für den Charakte
miſchen Volksmuſik viel Verſtändnts gezeigt . Nur ging er
Anfaug mit dieſem Temperament ſo ing Zeug , als geh⸗
modernes Mufikdramg , faßte darum die Onverture zu
maſſig für das feingeiſtige Spfel leichter Gedanken
des Eingangs , was unter Umſtänden ein Vurtei
eigentlich ſachlich nicht begründet war . Erſt der
mäßigte daun deu Uebereiſer des Eingangs zu dem
mutigen Fließen der Smetana ſchon Muſik .
münſchte nian ſich des öfteren leichter und bewe⸗
immer den guten Willen hatten , dem Geſamtton ſich
Gut iſt es im allgemeinen Copoun gelungen ,der
ziemliche Lebendigkeit mitbrachte und imerſten Akt ſchi
friſch bvyn den Lippen weg ſang und nur ſpäter wieder
in die Mauter verſiel , ſeinen Tou nicht frel ſich eutwickeln
Und für ſeine Brant halle Frau Warmesperger aus Ka
für Frl . Tuſchtau eingeſprungen war , genug Anmut und Ben
keit im Auftrelen und Geſchmack und Verſtänduis im Singen ,
über vergeſſen zu machen , daß ihre Stimme fütr den
ausreicht , als die einer Opernſoubrette auch nicht aus ,
Denn die Maxrie iſt eigentlich die Partie der jugendlich
Sängerin , ünd wäre Frau Hafgren⸗Waags Sache geweſen
Frl . Tuſchkan mindeſtens hätte alternieren müſſenn . Mit 3
Humor war Felmys Wenzel ausgeſtattet und neben ihm
durch ſeinen über die ſtimmliche Mattigkeit ſeines Heir⸗
hinwegzukommen . Dem bäuerlich⸗väterlichen und im tterlich
ment swar mil Voiſin , Frl . Kofler , Nieratzty und Frl .

·

dient , der , böhmiſchen Sangesluſt durch den klangfriſch⸗
nicht nach Böhmen von den ſouſt weuigſtens obernge
geſtückelten Bildern das des Mittelaktes , Er zeigt
eine ſaubere deutſche Kleluſtudt und dafür fehlt die⸗
wohl Siun und Verſtänduls ,

Das Haus zeigte nicht d
nd Beiſall eines Exülings
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Organiſationen Erhebungen gemacht werden , wer die Lieferanten
ſind , die ihre Waren unmittelbar an die Konſumenten abgeben .

Weiter ſprach der erſte Vorſitzende , Herr Rothſchild über

„ Diskontierung von Buchforderungen “ . Dieſe Art
der Kreditgewährung wurde hauptſächlich vom Detailkaufmanns⸗
und Gewerbeſtande als ungewöhnlich günſtig wirkend auf die Ver⸗
hältniſſe ihrer Geſchäfte bezeichnet .

Die Großbanken für eine derartige Kreditform , wenn ein ſo⸗
genanntes Pfandregiſter aufgelegt wird , in der alle Geſchäftstrei⸗
benden , die ihre Waren und Ausſtänden verpfänden wollen , ein⸗

getragen werden . Dieſe Art des Kredits würde aber mit großen
Umſtändlichkeiten verbunden ſein . Durch die Entwicklung der
Großbanken ſei überhaupt die Kreditgewährung an die Kleinkauf⸗
leute und Gewerbetreibenden ſtark ins Hintertreffen geraten .

Die Mannheimer Handelskammer habe Befürwortung der

Diskontierung von Buchforderungen abgelehnt . Es ſei zu wün⸗

ſchen , daß die kleinen Leute in ihrer wirtſchaftlichen Lage durch
die Großbanken mehr unterſtützt werden .

Herr Rothſchild ſprach dann noch nach kurzer Pauſe über das
Reſultat des Schaufenſterwettbewerbs , das durchweg
als günſtig bezeichnet werden kaun . Es ſei nur zu wünſchen , daß die
Verkehrstage zu einer ſtändigen Einrichtung werden . Herr Reith
gab als Vorſitzender der Preisrichterkommiſſion des Schaufenſterwett⸗
bewerbs noch wenige Erläuterungen zu den Entſcheidungen der Preis⸗
Tichter . Herr Rothſchild richtete des weiteren an den anwefen⸗
en Herrn Stadtrat Vogel die Bitte , Herrn Oberbürgermeiſter

des Verkehrstages auszuſprechen .
Der Verbändsſyndikus Dr . Seelig beſprach hierauf eben

digung einen vollen Erfolg konſtatieren . Er legte den Schwer⸗
punkt auf die künſtleriſche Bedeutung der Veranſtaltung und

rechtfertigte den künſtleriſchen Standpunkt der Preiskommiſſion .
Der Schaufenſterwettbewerb habe ein überraſchendes Bild von der

Leiſtungsfähigkeit des Mannheimer Detailhandels geboten .
Schließlich kamen noch die in vielen hieſigen Geſchäften üb⸗

lichen ſogen . Künſtlerprozente ( 10 Prozente ) zur Sprache , die all⸗

gemein als einen Unfug bezeichnet wurden . Man war ſich darin

kinig , daß ein derartiger Mißſtand abgeſtellt werden müſſe .

Großfener .
Ein verheerendes Schadenfeuer

AUhr in der Gewürzmühle von Ph . Seyfr

ſtraße 52/56 aus . Der geſamte Löſchzug der euerbehr
kückte aus , der bereits die geſamten Lagerbeſ von Pfeffer ,
Nelken , Muskatnuß uſw . in Flammen fand . Der Brand kam
in dem unteren Stock des zweiſtöckigen Gebäudes zum Ausbruch ,
in dem ſich verſchiedene kleine Mühlen befinden . Der Nacht⸗
wächter Gorth , welcher im zweiten Stocke über dem Torbogeft

ginger

bſcht , daß ſie den Weg durch das Fenſter über eine Leiter auf
die Straße nehmen mußten . Bei der Intenſität des Feuers lag
die Gefahr nahe , daß auch die benachbarten Gebäude von den

Flammen ergriffen wurden und die Nachbarſchaft räumte des⸗

halb die Wohnungen aus . In kurzer Zeit hatte ſich das Feuer
auf den ganzen Bau ausgedehnt , da es in den gewaltigen
Mengen von Pſeffer , Nelken und Mukatnuß willkommene Nah⸗

rung fand . Die Hitze war derart , daß die Mühlſteine ent⸗

3 eiſprangen , eine Maſchine ſtürzte aus dem zweiten Stock

durch in den erſten Stock . Die Berufsfeuerwehr arbeitete an⸗

geſtrengt bis gegen 8 Uhr an der Bewältigung des Brandes und

28 gelang ihr auch den Brand zu lokaliſieren . Was jedoch durch

Feller nicht vernichtet wurde , das wurde durch Waſſer unkaug⸗

lich gemacht . Im Keller lagen gewaltige Mengen von rohem Pfeffer

in Fäſſern , zer ebenfalls durch das Waſſer vernichtet wurde . Die

Maſchinen ſind durch das Feuer ausgeglüht . Der ganze Bau iſt

ah, nur ein Piquet blieb auf der Brandſtelle zurück . Der

Schaden beläuft ſich auf über 100 000 . , iſt aber durch Ver⸗

ſicherung gedeckt .
Augenzeugen berichten , daß die Lage der Gordtſchen Fa⸗

milie , die aus Mann , Frau , Sohn und Tochter beſteht , ſehr kritiſch

war . Herr Gorth erwachte erſt durch den in das Schlafzimmer

dringenden Rauch . Als die Familie die Treppe hinunter eilen

kWwollte, fand ſie den Weg abgeſchnitten . Aus den Jenſtern des Hoch⸗

parterres ſchlugen bereits die Flammen heraus . Nachbarn brachten

chließlich eine Leiter herbei , über die ſich die Leute durchs Fenſter

ins Freie retteten . Der Berufsfeuerwehr , die um . 28

Uhr alarmiert wurde , gelang es auch , das Mohiliar des Haus⸗

meiſters bis auf das Küchengeſchirr zu retten . Aber trotzdem er⸗

leidet Herr Gorth Schaden , da das Mobiliar durch das Waſſer ,

das in das Brandobjekt geſchleudert wurde , gelitten hat . Die Be⸗

rufsfeuerwehr griff nach Eintreffen auf dem Brandplatz mit der

gewahnten Energie mit fünf Schlauchleitungen an , konnte aber

krotzbem nicht verhindern , daß das Gebäude vollſtändig aus⸗
brannte . Vom Dach ſind nur noch zum Teil die verkohlten Dach⸗

parren vorhanden . Hochauf türmen ſich im Innern die Trümmer
und die Ueberreſte der beträchtlichen Warenvorräte , die dem

Brande zum Opfer fielen . Der Waſſerſchaden wird allein auf 40 000
Mark geſchätzt . Die Feuerwehr konnte erſt nach Aſtündiger Tätig⸗

keit wieder abrücken . Die Fabrikation wird zwar eingeſchränkt ,
Lrxleidet aber durch den Brand keine völlige Unterbrechung . Die

Firma wird in der Lage ſein , ihren Lieferungsverpflichtungen
nachzukommen , da ſich im Hofe weitere Fabrikations⸗ und Lager⸗

räume befinden , die vom Feuer verſchont geblieben ſind .

Der Polizeibericht bringt über den Brand folgende
Meldung : Heute früh gegen 4 Uhr brach in der Gewürzmühle der

Firma Seyfried , Schwetzingerſtraße 52⸗56 hier auf bis jetzt noch

icht feſtgeſtellte Weiſe Feuer aus , das das vordere Anweſen voll⸗
kändig zerſtörte . Der Brand wird vorausſichtlich durch die Berufs⸗

erwehr heute früh noch bewältigt werden können . Der Gebäude⸗

nd Fahrnisſchaden iſt beträchtlich .

Samstag , 4. Februar .

erlin , Kal . Opernhaus: „ Die Walküre “ . — Kgl .

„ Ein Schritt vom Wege “ . 8
esden . Kgl . Opernhaus : „ Der Roſenkavalier “ . — Kglk. Schauſpiel⸗

185 8: „ Brand “ .

ſſeldorf . Stadttheater : „ Charleys Tante “ .
„ Glaube und Heimat “ .

Fraukfurt a. M. Opernhaus : nachm . „ Aſchenbrödel “ ; abends „ Tosca

— Schauſpielhaus : Anatol⸗Zyklus .
Freiburg i. B. Stadttheater : „ Salome “ .
Fartsruhe . Gr . Hoftheater : „ Im weißen Rößlꝰl .
Köln . Opernhaus : „ Die verſunkene Glocke “ . — Schauſpielhaus : „ Die

Macht der Finſternis “ . —
Leipzig . Neues Theater : „ Die relegierten Studenten “ . Alies
Theater : nachm . „ Die goldene Gans “ ; abends „ Die ſchöne Riſette

Mainz . Stadttheater : „ Glaube und Heimat “ . 5
Mannheim . Gr . Hoftheater : „ Cavalleria ruſticang “ ; „ Bajazzo “
Mäuchen . Kgl . Hoftheater : Der Roſenkavalier “ . — Kgl . Reſidenz⸗

theater : „ Cäſar u. Kleopatra “ . — Theater am Gärtnerplatz : „ Die
vertauſchte Braut “ . — Schanſpielhaus: „Landtagswahl ' ,

Schauſpielhaus :

Schauſpielhaus :

Straßburg . Stadttheater : „ Der Zreiſchütz “.
Sintigart . Kgl . Interimtheater : Fauſt !
Wiesbaden . Kgl , Theater : „ Der Evangelimann “ ,

Martin den Dank der Mannheimer Detailliſten für die Veranſtaltung

falls das Jazit des Verkehrstages und konnte mit großer Befrie⸗

wohnt , wurde mit ſeiner Familie von dem Brande derart über⸗

güsgebrannt . Um . 45 Uhr rückte die Berufsfeuerwehr wieder

Als wir gegen 10 Uhr der Brandſtätte einen Befuch abſtatte⸗

ten , drang nur noch ſchwacher Rauch durch Dach und Fenſter .
Das Gebäude wird vollſtändig abgeriſſen werden müſſen , da nur

noch die Umfaſſungsmauern ſtehen und auch dieſe werden der⸗

maßen gelitten haben , daß an eine Wiederverwendung bei einem

Neubau nicht mehr gedacht werden kann .

* Auszeichnung . Der Großherzog hat dem Kgl . ſpaniſchen Kon⸗
ſfül Moritz Nauen in Mannheim die nachgeſuchte Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen der ihm verliehenen , vom König bdon
Spanuien geſtifteten Erinnerungsmedaille für die Jahrhundertſeier
der Belagerungen von Gerona in Silber erteilt .

*. Zugseutgleiſung . Auf der Strecke zwiſchen Lampertheim und

Maunnheim entgleiſte heute vormittag ein Eiſenbahnzug . Eine Stö⸗

rung im Betriebe trat nicht ein , da ſich an der Unfallſtelle ein Ge⸗
leisdreieck befindet und die Züge über Worms geleitet werden
können . Perſonen kamen nicht zu Schadeun .

Vergnügungs⸗ und Vortragskalender
für Freitag , den 3. Februar .

Hoftheater : 7 Uhr ( Abonn . ) : Der Vetter . Die zärtlichen
Verwandten . 5

Apollo⸗Theater : 8 Uhr : Variété . — Reſtaurant Künſtler⸗
Konzerte .

Unton⸗ Theater : Boxer⸗Match Johnſon⸗Jeffries Letzter Tag .
Börſen⸗Café : Konzerte der ſchwediſchen National⸗Damen⸗Kapelle51Politz
Wil der Man k: Kpnzert des Schottländer Damen⸗Orcheſters .

Sportliche Nundſchau .
Vferderennen .

Pferderemnen zu Pau . 2 Fehr Pris des Tertres ,
2000 Frs . I . J . Lamarques Muscadet III ( G. Sauval ) ,
2. Neptune III , 3. Bezet . 118 : 10 ; 70 , 40 , 64 : 10 . — Prix de

la Soc des Steeple - Chases . 2600 Frs . I . Mme . Cl . Procureurs

Gaspard ( Moreau ) , 2. The Fiend , 3. Sauvagonne . 15 : 18 ;

12, 13 0 . — Prix de la Soc de. , Steeple Chases . 5000 Frs .

L. H. Rigauds Supplice ( Head ) , 2. Henri IV , 3. Cher

Tatoné . 17 : 10 , 17, 18, 20 : 10. — Prix de la Pelouse . 8000 Frs .

I . Agnus Dorna ( D. Kalley ) , 2. Heérisson II , 3.

9 , 10 , 8

Brunette .

Winterſport .
Heidelberger Rodelſport . Der Schneefall am geſtrigen Nach⸗

mittag hat die Rodelbahn wieder befahrbar gemacht , jedoch vor⸗
läöufig nicht weiter als bis Bildkurve . Auf dem Rücken des König⸗
ſtuhls liegt 2 Zentimeter hoher Schnee . Gegen Abend hexrſchte 3
Grad unter Null . Wenn die Nacht noch weiterer Schnee fällt , kann
morgen die ganze Bahn wieder in Benutzung genommen werden .
( Mitgeteilt vom Städt . Verkehrs⸗Bureau Heidelberg . )

Raſenſpiele .
* Fußball . Das Entſcheidungsſpiel um den Pokal des deut⸗

ſchen Kronprinzen findet am Himmelfahrtstage , 25 . Mai , in Ber⸗

lin ſtatt . — Nach einer Statiſtik des deutſchen Fußballbundes nah⸗
men im Jahe 1909 3562 Mannſchaften mit etwa 40,000 Spielern

an den Meiſterſchaftsſpielen der Verbände teil . Süddeutſchland

ſtellte als größter Verband das Hauptkontingent mit 1068 Mann⸗

ſchäften.

BRommunalpolitiſches .
* Die Elberfelder Stadtperordneten führten dieſer Tage die

erſte Leſung des Haushaltsplans für 1911 zu Ende . Beſonders
demerkenswert aus den Verhandlungen iſt , daß beim Etat der

Straßenbahnen beſchloſſen wurde , den am 1. Auguft 1909

eingeführten 15 Pfennig⸗Tarif baldmöglichſt , d. h. ſpäteſtens bis

1. April d. J . aufzuheben , falls bis dahin die Genehmigung
der Aufſichtsbehörde eingetroffen iſt . Mit zwei Ausnahmen ſtell⸗
ten ſich die Stadtverordneten auf den Standpunkt , daß der 15

Pfennig⸗Tarif die auf ihn geſetzten Erwartungen nicht erfüllt ,

daß er einen ganz gewaltigen Rückgang des Ver⸗

kehrs im Gefolge gehabt habe und daß das geldliche Ergebnis
in keinem Verhältnis zu dieſer großen Abnahme der Benutzung

ſtehe . Ungefähr eine Million Fahrgäſte ſind in der Zeit des 15

Pfennig⸗Tarifs weniger befördert worden .

e, Bretten , 1. Jebr . In der geſtern abend ſtattgefundenen
Bürgerausſchußſitzung wurden die Anträge des Ge⸗

meinderats auf Ablöſung des Pfarrkompetenzholzes bez . Vornahme
eines außerordentlichen Holzhiebes , ferner die Verwendung der

Sparkaſſenüberſchüſſe in Höhe von 47314 Mk . zur Deckung geſetz⸗

lich nicht gebotener Ausgaben ( darunter allein für Schulzwecke

24620 Mk. ) und der Gemeindevoranſchlag pro 1911 mit über⸗

wiegender Mehrheit angenommen . Dagegen wurde der gemeinde⸗

ratliche Antrag , die Nachtwache als nicht mehr zeitgemäß abzu⸗

ſchaffen und dafür einen weiteren Polizeidiener anzuſtellen , ein⸗

ſtimmig abgelehnt .

Aus dem Großherzogtum .
Waldkirch , 1. Febr . Beim Holzfällen im Walde in

Stahlhof wurde der 53jährige Kaſimir Hug von Altſimonswald

von einer ſtürzenden Tanne derart getroffen , daß er ſofort tot war .

( Pforzheim , 1. Febr . Der verſtorbene General von

Müller , ein geborener Pforzheimer , welcher ſchon vor einigen

Jahren 500 Mark zu einem Reuchlindenkmal ſpendete , hat dem

Denkmalfonds leßtwillig weitere 1000 Mark zugewieſen .

Kleinlaufenburg , 1. Febr . Von der „ Roten

Fluh ' “ , dem gewaltigen Felskoloß , der ſich einſt nahe dem badiſchen

Ufer aus dem Laufen erhob , waren bei ſeiner Zerſtörung im

Herbſte die damals unter Waſſer gelegenen Partien teilweiſe ſtehen

geblieben . Der derzeitige günſtige Waſſerſtand ermöglichte auch

ihre Beſeitigung . Und ſo machte denn dieſer Tage ein elektriſch

entladener Rieſenſchuß , der ſich auf 17 tiefe Bohrlöcher er⸗

ſtreckte , dem letzten Reſte der „ Roten Fluh “ , dem ehemaligen Wahr⸗

zeichen alter Laufenherrlichkeit , ein Ende .
* Oberkirch , 1. Febr . In der hieſigen Gemeindeverwaltung

ſind recht erhebliche Unſtimmigkeiten aufgetreten , da eine Reihe

von Gemeinderäten mit der Amtsführung des Bürgermeiſters Dr .

Neff nicht einverſtanden iſt . Es wurden ſchwere Klagen erhoben gegen
die Finanzwirtſchaft , welche dahin führten , daß vier Gemeinderäte ihr

Amt niedergelegt haben .

Pfalz , Heſſen und Umgebung ,
* Gimmeldingen , 30. Jau . Sehr intereſſant geſtalten ſich die

Aufräumungsarbeiten im Schneebruchgebiet im Gimmel⸗

dinger Tale . Die Bruchfläche , die bei dem großen Schneefall im

Dezember entſtand , befindet ſich etwas unterhalb des Pfälzerwald⸗

hauſes . Die zahlreichen umgeknickten Bäume auf beiden Seiten des

Mußbächels ſperren immer noch den Talweg . Perſonal des kgl . Forſt⸗

amts Neuſtadt⸗Nord iſt ſchon ſeit Wochen mit dem Aufräumen be⸗

ſchäftigt . Das Bruchgebiet gehört zum Deidesheimer Gemeindewalde .
Der Schaden iſt beträchtlich , da es ſich um eine ziemlich große Flüche

handelt . 0

* Kalſerslautern , 2. Febr . Die beiden Inhaber der nieder⸗
gebrannten Schuhfabrit Preiß u. Ziegler in Pirmaſens wurden, wie
die „Pfälziſche Preſſe “ meldet , wegen Brandſtiftung und betrügeriſchen
Banterotts verhaftet .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Stuttgark 3. Jebr . Im Flaſchner⸗ und In⸗

ſtallateurgewerbe Stuttgart iſt plötzlich eine neue Lohn⸗
bewegung ausgebrochen , nachdem erſt vor verhältnismäßig
kurzer Zeit ein Uebereinkommen zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern zuſtande gekommen war . Die Arbeiter verlangen
jetzt eine Verkürzung der Arbeitszeit von 9½ auf 9 Stunden
ſowie Lohnerhöhungen von 26 —37 Prozent und bei Arbeiten
außerhalb Stuttgarts eine Erhöhung der ſeither gewährten Zu⸗
ſchläge von 30 —75 Prozent . Die Arbeitgeber ſind der Meinung ,
daß bei dem gegenwärtig gedrückten Geſchäftsgang eine ſolche
Lohnerhöhung böllig ausgeſchloſſen ſei .

* Jekaterinodar , 2. Februar . In der Näühe von Maz⸗

kop im Kubangebiete bildete ſich in dem Koſakendorf Apſcheron
eine neue Naphtafontaine , die täglich eine halbe Millio

Pud Naphta herauswirft .

* Newyork , 3. Febr . Wie ein Telegramm aus El
Paſo meldet , ſprengte die Polizei von Juares in Mexiko die

Pulvervorräte der Regierung in die Luft , um zu

verhindern , daß ſie in die Hände der Aufſtändiſchen fallen ,
die auf dem Vormarſch gegen die Stadt begriffen ſind .

2. Febr . Nach neueren Angaben iſt die Zahl

0＋

Manila , 2.
der bei dem jüngſten vulkaniſchen Ausbruch bei Taal
und der damit verbundenen Springwelle Umgekommenen
etwa 60 0.

Frankreich und Rußland .
* Paris , 3. Febr . Die „ France militatre “ veröffenk⸗

licht einen ſichtlich von der hieſigen ruſſiſchen Botſchaft ſtam⸗

menden Artikel , in dem die an der Organiſation der ruſſiſches
Armee geübte Kritik aufs entſchiedenſte zurückgewieſen wirb .

* Paris , 3. Febr . Der ſozialiſtiſche Deputierte Dumas

teilte einem Berichterſtatter mit , er wiſſe , daß Rußland dem⸗

nächſt auf dem Pariſer Geldmarkt eine Menge Wertpapiere
füür den Bau ruſſiſcher Staatsbahnen einführen wolle . Es ſei
dies eine verſteckte Anleihe . Er habe Pichon geſagt , daß er
die Gerüchte über die franzöſiſch⸗ruſſiſche Allianz , ſowie die

Frage der Truppen⸗Verſchiebungen an der polniſchen Grenze

zur Sprache bringen werde . Der Miniſter habe erklärt , daß
er es ablehne , auf dieſe beiden Punkte zu antworten .

8 Der Tod in den Wellen .

* Madrid , 2. Febr . Wie der „ Liberal “ aus Sagunto

meldet , ſoll der Kohlendampfer „ Lepante “ geſunken ſein , wo⸗

bei 22 Mann den Tod gefunden hätten . Zwei andere Dampfer
ſollen ſchwere Beſchädigungen erlitten haben .

* Madrid , 2. Jebr . Nach einer dem „ Impareial “ zu⸗

gegangenen Meldung handelt es ſich bei dem in der Nähe von

Sagunto untergegangenen Schiffe um den ſpaniſchen Dampfer
„ Albanto “ . Die ganze Mannſchaft ſoll ertrunken ſein . Das

Meer hat bereits ſechs Leichname an den Strand geworfen .

Die Lage der beiden anderen Dampfer ſoll gefährlich ſein .

Charbin , 2. Febr . Geſtern ſind 23 Peſtkranke ge⸗

ſtorben , unter denen ſich zwei Europäer , ein Feldſcher und ein

Sanitätsbeamter befanden . Heute find der Arzt Michel , vier

Sanitätzteamte und ein Soldate der Zernierungstruppe
erkrankt .

Die Dynamitexploſion in Nebppork .
* Newyork , 2. Febr . Von den bei der geſtrigen Exploſion

tödlich verunglückten Perſonen wurden bisher acht erkaunt . Elf

werden noch vermißt ; auch dieſe ſind zweifellos tot .

f

Berliner Drahtbericht .
( Bon unſerem Berliner Burean . )

IJBerlin , 3. Febr . Der Deutſche Städtetag

hält ſeine nächſte Vorſtandsſitzung vorausſichtlich am 11 . Febr.
in Berlin ab . Auf der Tagesordnung ſteht unter anderem der

Bericht der Vorſtandskommiſſion über die Kreditorenverhält⸗
niſſe der deutſchen Städte , über die Arbeitsloſenfrage , ſowie

die Vorbereitung der im laufenden Jahre abzuhaltenden
Hauptverſammlung des Deutſchen Städtetages .

JBerlin , 3. Febr . Aus Kopenhagen wird be⸗

richtet : Wie hieſige Blätter aus Stockholm melden , wird der

Verfaſſungsausſchuß des ſchwediſchen Reichstags im Plenum
einen Anttag einbringen , den früheren Marineminiſtet
Rhensdard vor einen Staatsgerichtshof zu ſtellen , weil er im
vorigen Budget die vom Reichstag bewilligten Auslagen für

die Marine eigenmächtig um über eine Million Kronen über⸗

ſchritten hat .

Biſchof Benzler und die Papſtdekrete . 5

Berlin , 8. Febr . Aus Trier wird gemeldet : Biſchof

Benzler von Metz verpflichtete in einem Erlaß die Leiter der
Erziehungsanſtalten , Penſionate und Waiſenhäuſer die
Kommunion nach den Beſtimmungen des päpſtlichen Dekrets

einzuführen . Ferner erinnert er an das päpſtliche Verbot
der Uebernahme weltlicher Verwaltungspoſten durch Prieſter.
Er weiſt darauf hin , daß Prieſter auch nicht Aufſichtsräte in

Raiffeiſengenoſſenſchaften ſein dürften . Wenn jedoch dieſe
Vereine dadurch eine Schädigung erleiden ſollten , ſo würde

er eine authentiſche Interpretation über den Wortlaut des

päpſtlichen Verbotes erwirken .

Wetterberichte .
* Königsſtuhl , 3. Febr . 10 Zentimeter denmen,

2 Grad Kälte , gute Rodelbahn .
* Ruheſtein , 2. Febr . Schneehöhe 100 Zentimeter.

Wetter prachtvoll . Temperatur — 2 Grad . Skie , Rod
und Schlittenbahn ab Seebach Hirſch . 1 5„ Waldkurhaus Johanniskreuz , ( Beſ . : Kar

Pfaff jr . ) , 2. Febr . Schneehöhe : 10 —25 Zentimeter . —5
peratur : nachts — 7 Grad Reaumur , tagsüber — 2 G

Eben leichter Schneefall . Rodelbahn auf 1400 Meter fahrbar
* OSberſtdorf ( Allgäuer Alpen ) , 2. Jebr . Wekter :

heiter , wolkenlos , früh 16 Grad Celſius Kälte , klare Fernſich
von den Bergen . Schneeverhältniſſe : zum Teil harſtig
Schneehöhe 32 Zentimeter . Die Rodelbahn vom Höllrückek 2
iſt ſehr gut ſahrbar . Das Skigelände iſt an der Sudden e
harſtet ; an den Nordhängen findet ſich Pulverſchnee . Eisla - (

ausführbar . Schlittenfahrt ſehr gurt . 3
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Baissiers .

Manipulationen , à la Baisse lautenden Ausweis über die sicht -

al 61 . — . , 60 . 50 E.

Maunheim , 3 . Februar .
Meusral⸗Kuzeiger . 5. Seite .

Jolkswirtschalt .
. - . ,

Wird .

bu gchie ludustriewerfe Ludtoigsſiafen d. Nl

der185 0 111 ar . fWie uns mitgeteilt War Geschäktsgang obiger
Cesellochaft im vergangenen Jahre ein schr güter . Die zur
Verteilung vorgeschlagene Dividende bele sich auk
40 Proz . gegen 9 Proz . im Vorjahr .

Tarifreſorm der Feuerverſicherung . Wir wir bereils mitteilten ,
gaben vor einiger Zeit zwiſchen Vertretern der Ve igung der
Privat⸗Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaften und desſ0 Verbandes dentſcher
Detailgeſchäfte der Textilbrauche ( Sitz Hamburg ) Verhaudlungen über
die Reform des Minimaltariſes für Warengeſchäfte ſtattgefu den. Der
joeben veröffentlichte neue Tarif , welcher am 1. Jebruar ds. 38. in
kraft getreten iſt , ſteht für die genannte Riſtkeugruppe Prämien⸗
ermäßigungen vor , welche gegenüber dem früheren Tariſe im
Durchſchnitt etwa 12 % bis 20 Prozeut betragen . Weitere Ver⸗
beſſerungen weift der neue Tarif auch inſofern auf , als gemäß den
Wünſchen des Hamburger Verbandes eine weilergehende Staffelung
der für die Zuſchläge ( Wert⸗ und Geſchoß⸗Zuſchlägeh in Betracht kom⸗
menden Verſicherungsſummen Platz gegriffen hal .

Bayeriſche Landwirtſchaftsbank E. G. m. b. . , München .
Bei der Bank betrug der Umlauf an Hypotheken⸗Obligationen
Ende Dezember 1910 M. 115 . 79 Millionen ( Ende Ju 1910 M.
110 . 52 Millionen , Ende Dezember 1909 M. 106 . 11 Millionen]
und an Kommunal - ⸗Obligationen M. 13 . 57 Millionen M. 13 . 68
Millionen bezw. M. 12 . 57 Millionen . ) Der Beſtand an Huopo⸗
theken⸗Darlehen betrug M. 120 . 99 Millionen ( M. 116 . 27 Mill .
bezw . M. 110 . 71 Millionen ) , der an Gemeindedarlehen M. 14 . 52
Mill . [ M. 14 . 47 Millionen bezw . M. 14 . 12 Millionen ) .

Zahlungse instellungem eines Pforgheimer Bijoutertefabri -
banken . UDeber das Vermögen des Bijouteriefabrikauten Max
Melzer in Pforzbeim is das Konkursverfahren eröffnet
worden .

Zelegraphiſche Handelsberichte .
Petersburg , 2. Febr . Die Pelersburger Telegraphenagrwur

iil zu der Erklärung ermächtigt , daß das Gerücht , an der Pariſer
Börſe ſtehe die Emiſſion einer ruſſiſchen Eiſenbahn⸗Anleihe im Be⸗
trage von 1200 Millionen Franes bevor , jeder Begründung entbehrt .
Die ruſſiſche Regierung beabſichtige nicht , Kreditoperotionen vorzuneh⸗
men und bedürfe auch nicht ſolcher . Auch ftehe für die nächſte Zeit keine

Staatsauleih⸗ zu Eiſenbahnzwecken bevor .

MWertes dom Dividendernukl .

Berlin , 3. Febr . Dre Bremer Bank für Handel und
Sewerbe schlägt 6½ Proz . ( 6 Proz . ) vor . — Die Barmer
Kreditbank beantragt wieder 6 Proz . — Der Neheimer Bank -

verein schlägt 5 Proz . ( 6 Proz . ) vor . — Die Schimischover

Hortland - Zementfabrik schtägt Proz . ( 6 Proz . ) vor . — Die

Hortland· Zementfabriʒ vorm . Giesel i Berlin beantragt
＋ PFrox , ( 4 Proz . ) .

Zelegrophiſihe Körſen⸗Berichte .
[ Privattelegramm des General⸗Anzeigers )

Cinciunati , 2. hebe . Dem dieswöchentlichen Be -
Keht ges Fachblattes Cincimmati Price Current zufolge war das

Wetter in der Berichtswoche im allgemeinen mücke. In den

Winterweizengebieten ist mieht genügend Schnee gefallen , um
wie jungen Pflanzen vor starkem Frost zu schützen . Der
zUgemeine Stand wird inces als gut bezeichnet und nur eint

einer Teil des bebauten Areals Soll nicht vielversprecheud
Seln . 1

Newyork , 2. Pebr . Kaffee aufangs lester auf ermu⸗

tigende Kahelberichte aus Hamburg imd Deckungen der
Im späteren Verkebhr schwächer unter Baisse -

baren Vorrate und unter dem Druck einiger Abgaben . Gegen
Schluss wierler gebessert , auf Hausseunterstützung . Schluss

Stetig .
Batumwofle schwächer aul verstimmende Beriehie aus

Manchester , in Erwartung grosset Zufuhren für morgen , ent⸗

nettigende Kabelherichte aus Liverpool und Aegypten und auf
stärkere allgemeine Verkaufsliist . Schluss willig

Newyork , 2. Febr . ( Produktenbörse . ) Weizen lag
bei Begitm des heutigen Verkehrs fest , mit Mai unverändert .

Im allgemeinen War der Markt denselben Einflüssen unter⸗

worfen wie der Chicagoer , Schluss willig , Preise - g e.

medriger .
Verkätrfe für den Export : is Bootfladumgen

Umsatz àm Terminmarkte : 600 o00 Bushels .

Verkaufe für den Export : 20 Bootladungen .

Chicag o, 2. Febr . ( Produktenbörse . ) Weizen erolk⸗

gete auf anregende telegr⸗phische Nachtichten , in Erwartung

kleiver argentinischer Verschiffungen und auf Berichee aus

dem Westen über trockenes haltes Wetter , in fester Haltung ,

mit Mai 36 C. höher , sodantm Preise zunächst noch etwas

wWeiter Achrichend auf eine für die Hausse günstige Schätzung ,

hinsichtlich des argentinischen Erute - Ueberschusses . lin

späteren Verkehr war ader die Preisbewegung nach umten ge⸗

richtet , wozu Reslisierungen Abgaben Armours , ein à la

Balsse lautender Ausweis füber die Vorräte in Minneapolis ,

Meldungen über kontraktlickhe Ablieferungen an den nordwest -

ſichen Märkten und Nachrichten üher reichliche Regenfälle

beitrugen . Schluss willig , Preise % c. niedriger bis unver -

anckert .

Mais eröffüete in Gebereiustimmung wit der esten Len⸗

denr am Weizenmarkte in fester Haltung mit Mai 38 .

höher , die Aufwärtsbewegung machte daun noch weitere Fort

ehritte , da anregende Kabelberichte und die Ankündigung
keiner Zufuhren für morgen stimulierten . Im späteren Ver -

kehr hatten Abgaben der Kommissionshäuser . im Verein

mit reichlicherem Angebot seitens der Farmer eine Ab⸗

schwachung zur Folge . Schluss kaum stetig , Preise unver -

Anckert .

5
Produkte .

„ Kbölu , 2. Februar . Rübß ! in Poſten von 5000 kg 63 . —

Liverpool , 2. Februar . Schluß . )

izen roter Winter ſtetig 2.

00 —000 . , 00 Zucht⸗ und Nutzple ) :

New⸗Norl 2. Februar .
Kurs vom 105 N Kurs bom 8 2

Baumw. atl . Hafen 22 500 11 000Schm . Roh .u. Br. ) 1050 10 . 50
„ ail Golfh . 15 000 13 . 000 chmalz ( Wilcog 10 . 50 10 . 50
im Innerng 14 . 0 0 11 . 000alg prima Cithy 5
„ Eyp . u.Gr . B. 11 . 000 23. 000] zucker Muskov . de . 92 . 93
„ Sxp . n. Kont. 20 . 000 11 . 000 dafee Rio No. 7lel.

Baumwolle loo 1495 14 . 85 do. Februar 1028 10 30
do. Febr . 14 . 63 14. 54] do. Mär :
de . März 14 . 73 14. 64] do. April
do. April 14 . 82 14. 78J do. Mai
do . Mai 14 . 93 14 . 82 do. Juni
do. Juni 1492 14. 82] do. Kuul⸗do, Julti 14 . 93 14. 83J do. Auguſtdo. Uſt 14 . 62 14 . 58 do. 10 . 28 10 . 25
do . pt. . — do . 10 . 18 10 . 09
do. Deebr . — — — do 10. 11 10 . 09

Baumw .
i.
New⸗ do. 0³Or. loko 14 14 . ½ do. Jannar

do. per März 14 . 93 14 . 83 Weiz. ced. Wint .l .do. par Mai 15 . 15 . 02

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 5

do.ſtand .-White.
New Mork . 05 . 05 Mais März

Petrol .mand. whtt.
do. Miat

Philadelphia . 05 . 05J NeblSp . WelearePeri . Erd . Balunc . 43 . 43 Gelreideft chtnach
Terpen. Maw⸗Hork d7 — 88 — Etverpool

do. Savanah . 883 % 81½ do. London
Schmalz⸗W . ſteam 10 . 15 10. 30] do. Antwerp .

do . Rotterdam

Chicago , 2. Februar . Nachn 5 Uhr .
Kurs vom 1. 25 Kurs vom 15 2

Weigen März — — —sLeinſaat Mat 266 ½% 267 —

Mar 86 % 960 . Schmalz März „ „
„„ Juli „ Mai 972 . 85

Mais Jebr . 16 — 46 —- , Juli . 62 . 75
„ Maz 50 — 50 —Pork März — — —
ult 31 1 Mai 18 . 12 18 . 37

Rogge lole 82 2 83 — Juli 17 . 52 17 . 82

Naai — — Rippen Mai 970 . 85
Jult 5 . 4% . 65

Hafer Gea 85 „ Sept . . 52 . 70
„ Jul 33 — 32 % [ Speck

Lainſagt locs 285 ½% 266 — 10 . 62 10 . 80

ciſen und Metalle .
Lesdon ,2. Febr . ( Schkuß . ) Kupfer , ſtetig , v. Kaſſa 55 . . 9

3 Mon . 56 . 00,0 , Zmn , flau , per Kaſſa 191 . 15 . , 3 Mon . 192 . . 0, Blei
ſtetig , ſpaniſch 12 . 18 . 9 eugliſch 13. 5,0 , Zink ſtetig, Gewöhnl . Marken

. . 9 , ſpezial Marken 24 . 12 . 6.
Skasgow , 2. Febr . Roheiſen , ſtetig , Middlesborough

vants , per Kaſſa 48 / per Monat 49 / ½
waär⸗

Amſterdam , 2. Febr . Banecg⸗Ziun , Tendenz : träge , loco 115 ,
Auktion 115¾

New⸗erk , 2. Febr .

Heute Vor . Kure
Lupfer Superior Ingols vorrstieg 1190/1210119 /7210
Ziun Smaits 1441754275 [ 4250/4275

1475/15751475/1575Kob⸗siſenem NorihernFoumden No Ap. rTonne
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl , Irbr . 14 . 1

* * * 7
Biehmartt in Maunhelm vom 2. Februar . ( Auulicher Be'

richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 80 No. Schlach:gewichdie Preiſe in Klammern bezeich en Lebend1 5
305 Kälder : 2) Dopellender feinſter Maſt 00 —00 ( 00 —. 00) Mk. ,
b ) feinſte Maſtkälder 100 —00 ( 60 —00 ) Mark , c ) millere Maſſ⸗ und
beſle Saugkälber 95 —00 ( 57 —00 ) Mark , d geringe Maft⸗ und

5 Saugkälber 90 —00 ( 54 00 ) Mark , e) geringe 0

00 — 00( 00 0 % Mark . Schafe : 00 Stallmaſtſchafe: a Maſt⸗
lämmer und „jüngere Maſthammel 00 —00 ( 00 —00 ) Mk. . 50 ältere
Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge Schafe
78 . —00 ( 39 —00 ) Mk. , e) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merz⸗
ſchafe 74 —00 ( 37 —00 ) Mark ; 46 Weidemaſtſchafe : 8) Maſtlämmel .
00 —00 ( 00 —00 Mark , d) geringere Lämmer und Schafe 70 —00
( 35 . —00 ) Mark . 823 Schwene : a) Fettſchwelne über 150 Kg.
( 8 Ztr . ) Lebendgewicht 00 —00 ( 0000 ) Mk. , d) vollfleiſchige Schweine
von 120 —150 Kg. ( 240 —300 Pfd . ) Lebendgewtcht 00 —00 ( 00 —00 )
Mk. , ch vollfleiſchige Schweine von 100 —120 Kg. ( 200 —240 Pfd . )
Lebendgewicht 64 00 ( 50 —00 ) Mk ad) vollfleiſchige Schweine von
80 . 100 Kg. ( 160 200 Pfd . ) Lebendgewicht 65 —00 ( 50 % —00 ) Pik .
e) vollflriſchige Schweine unter 80 Ka ( 160 Pfd . ) Lebendgewicht 66 —00
( 51 —00 ) Mark , . ) Sauen 57 —60 ( 44 —47 ) Maik . Es wurden
bezahit für das Stück : 000 Laxuspferde : 0000 —0000 . , 00
Ardeitsoferde : 000 —0000 . , 00 Pferde zum Schlachte n

000 —000 . , 00 Stück
Maflplebd : 00 —00 . , 00 Milchkübe : 000 - 000 . , 3 Ferkeh

. 00 . —20 . 00 . , 0 ' iegen : 00 —00 M. 0, Sicklein⸗ 6 0
0 Sämmer 00 —00 M. Zufammen 1177 Städ .

Handel im allgemeinen mittelmäßig .
Wegen Ausbruch der Maul⸗ und Klauenſeuche im hie⸗

. ,

ſigen Viehhof iſt der Abtrieb von Klein⸗ und Großvieh bis
auf weiteres bezirksamtlich verboten .

Ihiffahrtz⸗KAaczeiczteninRlangheinet Halenvtrehr
Haſenbezirk Ar . 1.

Augekommen am 1. Februar 1911,
Tripperi „ Mannheim 31“ von Rotterdam , 6500 Dz. Sickg . u. Glr .
Karkhoff „Ella “ von Antwerpen , 4900 Dz. Stückgut u. Getreide .
Baper „Eliſabeth “ von Autwerpen , 6970 Dz. Stückgut u. Getr .
Poß „ Arminius “ von Ruhrort , 5065 Dz. Stückgut u. Lohlen .
Schauſt „ Fendel (7“ von Straßburg , 30 Dz. Stückgut .
Nalbach „ Juturna “ von Rotterdam , 10 870 D Stückgut u.
Landvater „ Keeswiük “ von Amſterdam , 4000 Dz. Stückgut .
Aeimers „ Albertina “ von Zwolle , 3650 Dz . Tor
Buchloh Liebliug “ von Anlwerpen , 6310 855 Getreide ,
Engelhardt „Jendel 23“ von Straßburg , 100 Dz. Stückgut .

Haſenbezirk Nr . 2.
Augekommen am 1. Februar 1911.

Rob . Kumpf „ Kar ! “ von Jagſtfeld , 1000 Dz
Hch. Staab „ Ebh . v. Gemmingen“ vv. Jogſtf Id, 4
Fritz Bauharbt „ Paula “ von Rotterdam , 3300 Dz. engl .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 1. Jebruor 1911.

Müßig „ Vereinig . 9“ von Rotterdam , 9000 Dz. Kohlen .
Gutfahr „ Vereinig . 69“ von Rotterdam , 12000 Dz. Kohlen .
Tepper „ Deutſchland “ von Ruhrort , 9600 Dz . Kohken .
v. d. Heiden „ Konr . u. Peter “ von Rotterdam , 1200 Dz. Stückgut .
Fickus „ Gardeſtern “ von Rotterdam , 8000 Dz. Stückgut .
Fey „Küöln 45“ von Antwerpen , 6750 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 1. Februar 191ʃ.

J . Huber „ Allemannia “ von Rotterdam , 3361 Dz.
Hafenbezirk Nr . 5.

Angekommen am 2. Jebruar 1911 .
Ertel „ Raab K. 14“ von Dutsburg , 5050 Dz. Kohlen .
Groß „ Raab K. 20“ von Duisburg , 10 0000. D55 Kohlen .
Helbach „ Harpen 74“ von Ruhrort , 7000 Ds. Kohlen .
Schuppert „ Hermann “ von Alſum , 9020 Dz. Kohlen .

Hafenbezirk Nr⸗ 6.
Angekommen am 1. Februar 1011.

Fried . Koch „ Mentor “ von Jagſtſeld, 2350 Ztr . Steiuſalz , 5
Nob . Joho „ Lina Wilhelmina “ von Heilbronn, 2652 Zkr . Steinſ .

Rob . Kumpf „ Amalta “ von Jagſtfeld , 3264 Ztr . Steinſalz .
0 mmermann „Katharinia “ von uchhanſen 1750 Ztr .

Hafenbezirk N*
8 Angekommen am

85 riel Stinnes
77 —

Gelr ,

Kohlei

Stückgut .

Giys .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Sebrunr. 8

Vegelſtationen Datum

dom Rhein : 229 .4
Gonſtan ? ;
Waldshut
Hüningen ! ) ,00 0,98 0,90 0,91 0,86 0,88 Abds . 6
r . . 90 N . 6
Lauterburg Abds . 6
Magau J3,30 3,27 3,19 3,15 3,10 3,12 2 Uh
Germersheim
Maunheimm 2,80 2,74 2,67 2,56 2,43 2,42
Mainz 0,90
Bingenmnm

0,89 0,85

Naub . 0 90 1,99 1,99 1,97 1,91
Joblenz 5
JJT . 2,36 2,51 2,45 2,32 2 1
Nuhrort 85 6

vo Neckarz
Maunheint 3,00 2,92 2,84 2,68 2,35 2,56 V.
Heilbrenn 1,13 1,05 0,90 0,80 0,79 0,781 W. 7 Uhr

) Weſtwind , Schneefall — Oe G.

— — — — — — — —„
Witterungsbeobachtungder meteorologiſchen Station

8 MWannheim .

ES8 M 5
„ „ „„„
3

Datum Zeit 88 8 3 888 3E . — —
88 18aum 8 32 85

0 5
2. Febr . Morg . 70769,5 — . 3 WRW 2

2. „ Mittg . 29767, 0 2,0 W2

55
W Abds. guaſrg, * WE

5 „ „
3. Febr . Morg . 00 „ 0 , 12

Höchfte Aane den 2
Biefſte 5

207
0,69

Febr .
vom 2/3 . Febr .

* Mutmaßliches Wetter am 4. und 5. Jebruar 1911 .
Luftwirbel im Nordoſten iſt wieder nach Nordſlandinapien zurück
gewandert und der Hochdruck , deſſen Kern immer noch über Groß⸗
britannien ſteht , hat ſich vertieft und auf dem Koutinent neuen
Boden gewonnen . Für Samstag und Sonntag iſt daher wi
kälteres , zwar noch vielfach trübe , aber nur zu vereinzelten

Se

fällen geneigtes Wetter zu erwarten .Wet

Witterungsbericht
5 über die Winterſtationen der Schweiz

übermittelt durch die Amtliche Kuskunftsſtelle der
Bundesbahnen im internationglen öffentlichen V

Berlin . , Unter den Linden 14,

vom 2 . Februar 7½ mot

Stationen Wit

verhältniſſe

1360 Adelboden 10
1444 Andermatt 20
1856 Aroſa —11wolkenlos ,

991Les Avants —10 25 7
1052 Caur —9,wolkeulos , windſtil 5
1561] Davos⸗Platz —17 55
1019 Engelberg —17 woltenlos , windſtill
1050 Grindelwald —18 5 55
1053 Gſtaad⸗Saanen —13 woltenlos , windſtill
1169 Kanderſteg — 185
1190 ] Kloſters⸗Patz —19wolkenkos , windſtili1477Lenzerheide 120 5
1450 Leyſin 6wolkeulos , windſtill

277 Lugano —5 wolkl . windſt . k.Schn⸗
376 ] Montreux —7 1 „ 5 „

1440Nigi⸗Kaltbad —6 [ wolkenlos , indittl
Ste . Croix⸗Les Räſſes —9 wolkenlos , Wind
Sk. Moritz⸗Dorf —17wolkenlos , winde
Villars⸗Cheſtetes —10 ſzleicht bewölkt .
Weißenſtein —9 wolkenlos , Wmd
Wengen —12 ] wolkenlos , windſtill
Zweiſimme —18 7 93 5

Geſchäftliches.
„Fleiſchteuerung ohne Eude ! “ Dieſes Thema , e

gesfrage , wind in der Flugſchrift bebandelt , welche
ſamtauflage unſeres Blattes befliegt und neben ihrem all
tereſſanten Inhalte auch eine originelle Preisaufgabe
richlig löſt , hat Ausſicht , koſtenlos eine arbßere Auswah
erkannt vorzüglichen Fabritate der
Reichardt , Hamburg⸗Wandsber , zu erwerben .
Reichardtſchen Marken im Einzelverkauf

i

in den Reichardt⸗Filialen Planken p 4 Nr .
Neckarſtraßſe R 1, Nr . 7.

SVerantworilich
gBür Politit : Dr . Fritz Goldenbaum

für Künd und Freuilleton : Julins Wilt ; ;
zär Zokales , Provinzielles und Gerichtszettung : Richard Schs 5
für Voltswirtſchaft und den übrigen redakt . Tei

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz
Jo

Druc und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruerei , B.
Direktor : Eruß MNäler.

Frohe Botschaft ſür Asthmat
Es wird non Tauſenden beſtätigt , daß Dr . Elswirth

Afthmapulver das zuverläffigſte Mittel iſt , dieſem läſtigen
zuhelfen und vielfach gänzlich zu Eruſt in La
Elbeſtraße 102, empfiehlt ſedem Aſthmaleidenden
pulver mit folgenden Worten : 35ierburch ſpreche ich
lichſten Dauk für die Güte des Aſtmol⸗Aſthmapulvers au
ſeit 15 Jahren an chroniſchem Aſthma , kein Arzt konnt
habe ſchon verſchledeue andere Aſthmapulver gehabt , ab
anderen ſteht Aſtmol doch am höchſten . Während mir
Pulver wenig ober gar keine Linderung brachten , war das bei
gerade das Gegenteil . Ich konnte nachts ruhig ſchlafe
werde ich die Güte des Pulvers gewahr , habe auchJahren wieder einen Beruf ergriffen . “

Preis der großen Schachtel Dr . Elswirth ' s Aſtm
2,50 in Apotheken erhältlich . um jedermann von der

Aſtmol⸗Aſthmapulvers zu züberzeugen, werden gratis
verſanöt durch die Engel⸗Apotheke in Frankfurt 0Poflkarte mit genauer Adreſſe .

Die Beſeitigung von
Wanzen und Käſern in ein

ſowie ganzen Gebänden
weitgehenſter t˖



ben 3.

Können nicht

sehlaien
Weil sie kein richtiges
Ruhelager haben ;

Aariber-
Nalratie

finden sie dagegen
Ruhe u. guten Schlaf .

Die Matratzen könuen
in ſedes vorhandene Bett ,

passend gelietert werden .
leh bitte freun lichst um

Besichtigung ohne jeden
Kautzwang . 57077

Relormhaus

zur Gesundheit
Wilh . Albers , P7 . 18 .

Ausstellung I. Etage .

Verioren 7 —
— Poſtkarte geuügt

Stpassburger ' s
H 3, 12 Metall -u. kisenhandlung H 3, 12

in leitend . Stell . , hier fremd
Dreißigerin ] wünſcht freund⸗
ſchaftl . Verkehr mit Dame
heit . Gemüts um in der frei .
Zeit Theater , Konzerte be
ſuchen u. Ausflüge

öh, unter⸗
D. G . 12288

ff. u. X 44709

kauft Alteiſen und altes Metall zu reellſten

Gebild . Dame

1 ſchw. Haudtaſche
. , Portem . , Jnh . ca. 43 %

d. d. Wege Linden hofüberg .
Kunſtſtraße , Eel verloreu .

geg .
E 1. 3/4 b. Fiſcher⸗Riegel ,

Weißes Pelzchen

Inventur -
Ausverkauf !

e Exped, ds . Bl .

2 Geldverkehr

Hmpothekengelder
zu 4% einſchl . Bankgeb . , II.
Stelle 5 % auszul . — Kauf⸗
ſchillinag — Offerten unt . Nr .
5749 au die Exped . ds . Bl .

8

erruutl 914

8 MWasken . 55

Maske zu

1 Augartenſtr . 10, 2. St. .

16 (PrinzjHerteumaske
11 55

JKleinfeldſtr . 16 , 3. St .
( 44620

Hübſche Damenmaske
leih , od. zu verkauf .

Akademieſtraße 15, 4. S

Schöne Damenmasken
zu verleihen . 436904

Augarteuſtr . 13, 2 Trepp
Sehr eleg . Domino ,

neu , billig zu 8 bei Glug
8 6, 37 , II . 44687
Jeleg . De Ro⸗
koko auf Samstag zu ver⸗
kaufen oder zu verleihen .
56945 Moltkeſtr .

5
5 , 4. Sſt.

Eleganſe , ſeidene Maske ,
zowie Italienerin u. Kin⸗
dermaske zu verleihen od. zu
berk . H 7. 192 ,palt, 4488g

Nstellen indenf

Ingenieur,
flotter Konſtrukteur , der
ſpez im Bau von Miſch⸗ und
Knetmaſchenen ertahren iſt,
geſucht . Offerten mit Gehalts⸗
anſprüchen unter Nr . 57101
an die Expedition d. Bl .

Tüchtige

Iteure
für Probierffalian ſucht

Antomabilfabrit in Ahi⸗
ringen . Zoher Lahn .12636

J ! TTVTVTVTVTGVCVTCTC0r. 0
von Freitag auf Samstag * 4 ina L. ber tr 2 5 5verloren gegangen . Abzu e⸗ Um mein Lager in Winter - Waren zu räumen ſ. ilal eſuch 25

Mechzmal - ke an , Kraft - Leber
2Oßerlen unter Ar. 571ʃ2ben gegen gute Belohnung

0 2
2 tran -- Emulsion, Pepsin Kraft - und it

Erpediligu ds„Triedrichsring 48 F5
Auf gutes Objekt , inner⸗ Nähr Lebertran Emulsion

2
91 192 te

5

8 O R 2 tt halb 70 90 der aml. Schätg ,
5

1 5 8 Bla E krheten .
fmsschtes 207 NAbA 1 .

1

0 i an die Erped .de. — — — ̃‚ ——. . . ——— dan an AeeStriekarbeiten ] Wolene Dammen - und Kinderstrümpfe en warben geſucht der ſoſ
wie Neuſtricken en Anſtrik⸗ Wollene Herren - Socken
ken . Strümpfen ,Sok -
Kenuſw . g , bill . u. raſch dure 0

doseph Kühner , jr .
J1 , 7 , Sreitestr .

Knaben - Sweaters

Mädchen - Sweaters

5 2 chen zu verkaufen . 44707
im Hauſed Hrn . Uhrmach , Herth Mollſtr . 25, 4. Stock .

Herrenartikel , Kurz,⸗ E M 5 5
Woell , und eihwaren LInlina Age Zu Faſtnacht !

—2 früh . N1 , 17 .

Kind 44681
wird von kinderl . Ehepaar in

e Pfl ege ee 2 St . ! 2
Tür . b.

Die Rebüchle.
Roman von Hermine Villinger .

[ Nachdruck verboten . )

13

( Fortſetzung . ]

Die Franzöſin riß die Augen weit auf :
„ D Madame , dieſe entzückende Broſche — ich — einen Bril⸗

lanten tragen darf ich denn — iſt es denn möglich —
Quel pahs ! “ murmelte ſie , ſich zurückziehend , „ quel

wiederholte ſie den ganzen Gang entlang .
pays, “

＋I

Großmama hatte wie immer den ſonntäglichen Gottesdienſt
verſchlafen und ſaß allein beim Frühſtück . Vom Fenſter aus ſah
ſie die mit ihren wilden Mähnen die Dorfſtraße entl lang
ſtürmen , Leithammel voran , hinterdrein das verträumte Un⸗
Nützlein .

Madempiſelle ſah fein und elegant aus , obw ohl ſie noch immer
dieſelbe Mantille trug , die ſie damals aus Paris mitgebracht
hatte . Heute aber war es ordentlich , als gehe von dem leuchtenden
Bröſchle der Großmama ein warmer Hauch über das gelbliche
Geſicht der Franzöſin . Lange nicht hatten ihre dunkeln, ſanften

Augen einen ſo freudigen Schein ausgeſtrahlt . Sie kam zwar
immer gehoben aus der Kirche , denn die Gebete in dem kleinen ,
in blauen Samt eingebundenen Gebetbuch mit der Aufſchrift
Nial pflegten ihre Seele hoch über alle Schwernis des Lebens
zu tragen .

Aber vielleicht war au dieſem Morgen doch hauptſächlich das

Bröſchle ſchuld daran , daß dieſer Flug über alles Irdiſche hin⸗
weg ſo beſonders gut gelungen war .

Madame, “ ſagte ſie , bei Frau Groſſi eintretend , „ich
habe nur ſeinen Kummer , nur —“

„ Ich weiß, ich weiß, “ ihr die Künſtlerin in die Rede ,
zweil ich nit in d' Kirch geh da ſieht mich mei arms Caſſalele
ſchon 8 unterſcht in der doll —

Madame , o nein , nein, “ ereiferte ſich die Franzöſin , ein

70 gütiges Herz niemals — niemals — nur vielleicht nicht ganz
ſo oben im Himmel als

„ Laß Du mich nur beruhigte ſie Großmama ,
wer ſchon zu meim Plätzle komme , hab ichs doch zeit
Lebens verſtande , mich durchzudrängle —

Die vor Ungeduld zappelnden Enlelinnen ließen Großmama
nicht weiter reden . Wohl oder übel mußte ſie ſich in den Garten
ſchleppen laſſen und gute Miene zum böſen Spiel machen,

„ich
meines

denn
nun galt es lauter Dinge zu bewundern , für die ſie nicht das
geringſte Intereſſe hatte . Nichts wurde ihr geſchenkt . Ueber den
gepflaſterten Hof gings , zuerſt in den Skall . Großmama mußte

Poppinante ein

Heu . Sie mußte

es wurde ihr faſt üb del, als

ickchen goben und
gi ihre ſechs

5 Kinder , n

Mimi⸗Kuh ein Büſchel
Jungen bewundern , und

achdem ſie die weichen

Trikotagen und Handschuhe

Spezial - Strumpfwaren - u. Trikotagengeschaàft

KAUFHAUS BOGEN 26 .

— — —

Verkauf ,
— —

Frac mit Weſte für
Fig . , zu verkaufen . Nähere
L. 14, 19, parterre . 44615

Gut erhalt . Kinderbettläd⸗

131¹8

allerbester

jetzt 1, 6 inSchöne Maiblumen
hat billigſt abzugeben . 44464

Gärtnerei Ruf ,

8 hofſtr . — 8 .

Qualität
enorm billig und gebe darauf noch Rabattmarken !

Springmann ' s Drogerie
Günstige Bezugsquelle für Wöchnerinnen - Bedarf und

solchen zur Kinderpflege . Damenbedienung ) ,

15. Februar u. 1 März .
Frau Kroſchel , T 5, 10

Tel ph. 4797 . 57096

Ein Mädchen
welches gut kochen kann und
Hausarbeit übernimmt zum
15 Febr . in kl. Familie geſ.

Hebelſtr . 13 , 3. St . e

Suche per ſofort
Servier⸗Fräulein ,

das auch etwas Hausarbeit

verkaufe jch als Spezialitat

meinem eigenen Hause ( rüher P 1, ).

mit verichten hilft . Speiſe⸗
haus Ceres , C 1, 3, 1 Tr .

571²⁰
fleinen Hunde geherzt und geküßt, direkt Großmamas eben ſo

weiche Wangen herfielen . Sie mußte ſich neben das verlaſſene

Wocheubettchen der armen Bimbel 5 ſetzen , der Erneſtine , die
hartherzige Köchin , ſämtliche junge Kätzchen erſäuft hatte .

Alsdann gings über den Miſt weg zum andern Ende des
Stalles , wo der alte Stallknecht ,
dem ganzen Geſicht grinſte.

„ Wie gehts denn , Herr Hoflakai ? “ ſagte
reichte ihm die behandſchuhte Rechte .

„ Ha , ich dank der gütige Nachfrog , Frau Großmama, “ gab
er zur Antwort . „' s iſch mir halt allemol ſe rechti Freud , daß Sie ' s
nit vergeſſe , daß ich beim Hof war . Im Stall mit em rote Kitteli .

Sonſt könnt mir ' s e wenig beſſer geh. , wenn s Ernſtin nit gar
ſo e grobs Luder wär . D' Poppinante tät große Auge mache , wenn
ich ihr ' s Freſſe ſo grob hinlade wollt —“

„ Lieber Herr Hoflakai, “ fiel ihm Großmama in die Rede ,
„ wenn man bei Hof war , geht ' s eim 8 nach. Was lann man
denn von ſo einem Rauhbein verlange ,das die Nas nie über ſein
Dörfle nausgeſtreckt hat ? “

Ulich wohr, “ nickte der Hoflakai ,
10

den Kehrbeſen zu Füßen , mit

Großmama und

„ Se „io , ſell muß mer be⸗
denke

Großmama lenkte zur Küche , „ denn, “ ſagte ſie , „ einem böſen
Hund muß man zwei Brocke hinwerfe . Gute Tag , mei Liebe ! “
rief ſie das Rauhbein an , „ wie geht ' s , Ernſtin , wie geht ' 392⁰

„ Wie werd ' s gehe, “ brummte die Köchin , die ein Huhn aus⸗
nahm und nicht aufblickte .

„ Nix für ungut , Liebe, “
ein freundliches Geſicht —“

„ Wenn mer lauter kaputs Geſchirr hat, “
„ da vergeht eim s Lache —“

„ Da habe Sie recht , Ernſtine , ſagte Großmama , „ verzage
nit , Sie ſolle neus Geſchirr habe —“

„ Hm“ , machte das Rauhbein , „iel
die Sie mir verſproche —“

„ Jeſſes ! “ rief Frau Groſſi aus , jetzt mach ich aber gleich
zwei Knöpf an mein Taſchetuch — ſind Sie jetzt zufriede , Ern⸗
ſtine ? “

„ Mer wolle ' s abwarte “ , meinte dieſe .

„ Prachtvolle Perſon, “ lachte Frau Groſſi in ſich hinein , als
ſie mit ihren Enkelinnen zum Garten ſchritt , „ ſo einheitlich
ganz prachtvoll —“

„ Großmama “ , verwunderte ſich Leithammel , „ Du hätteſt ſie
doch eigentlich für ihre Unfreundlichkeit zanken ſollen —“

„ Bewahr mich Gott ! “ rief Frau Groſſi aus ,
der eine hat ſeine Freundlichkeit im Mundwinkel , der
Händ —laß es

Euch ſchafft —

Im Garten ging alles ſtreng der Reihe nach , denn Leithammel
hatte Syſtem .

„ Still ! “ rief ſie ihren

ſagte Großmama , man ſieht doch gern

fuhr Erneſtine auf ,

Sie

hab au ſelle Gläſer noch nit ,

„weiſch , Kind ,
andere in de

damit gut ſein , daß ſich die Ernſtin halber tot für

Schweſtern zu ols iede von ibnen

Großmama etwas andres zeigen wollte . „Zuerſt kommt der Ge⸗
müſegarten —haſt Du ſchon ſolche Gelberüben geſehen Spalierobſt
ziehen wir auch . Wir hatten kein Spalierobſt früher , und jetzt
überall . Alles durch Heſperus . “

Von den Gemüſerabatten ging ' s zu den Bienenſtöcken , und
obwohl ſich Großmama entſetzlich vor einem Stich fürchtete , es

half nichts , ſie mußte ganz nahe treten und Leithammels Erörfe⸗

rungen über die Bienenzucht ſtandhalten .
Aber die kleine Unnütz hielt ſich nicht länger .
„ Großmama , Großmama ! “ ſchrie ſie , mit dem Fingerchen auf

den dicht mit Bienen beſetzten Eingang des Bienenkorbes zeigend ,
„ denke Dir , Großmama , eine Königin wohnt da drin , und ſie legt
immerfort Eier und bekommt viele , viele kleine Prinzeſſinnen . Sie

ſchlafen in weißen Bettchen von Wachs , und die Vorhänge ſind
von Wachs und alle Tiſche und Stühle . Und die wunderlieben

Püpple der Prinzeſſinnen ſind auch von Wachs —

„ Hör auf “ , fiel ihr Leithammel in die Rede , „ Bienen ſpielen
nicht Püpple

„ So laß ſie doch, “ nahm Frau Groſſi den kleinen Liebling in

Schutz .
Da machte Leithammel große Augen :

* 2 34
„ Großmama , Du redeſt der Unwahrheit das Work ?
Abey ſchon im nächſten Augenblick riefen Großmamas un⸗

glaubliche Irrtümer inbezug auf die Namen der Blumen die größle

Heiterkeit hervor . Sie kannte nur Stadtblumen . Von den ſchönen

farbenfreudigen Landblumen wußte ſie nichts .
„ Hört auf mit Euerm Gebabbel ! “ ſchrie ſie und hielt ſich die

Ohren zu, „ mir ſchwirrt der Kopf vor lauter Kraut und Rübe
und Bauereblume und Bienegeſums . Gehe wir hinaus auf die

Gaſſ ' , wo man vielleicht ein paar Menſche ſieht —“

In der breiten , ſauber gefegten Dorfgaſſe ſtanden die Weiber

und knickſten tief , als die Rebächle mit ihrer ſchön gekleideten
Großmama des Weges kamen .

( Fortſetzung folgt . )

Dleistraisoh 727

Intstaubungs-Anlagen
stationär und transportabel in vollkommenster Ausführung . 5

Stotz Bie .

EeEtr . - Ges . . B . H . O &, 8l .

Hauptvertretung der Osramlampe .
**

8
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Dienstag , den 7. Februar d . Is . , abends ½9 Uhr
findet im Cafs „ Gevmania “ , C 1, 10/11 ( Saal ) , die

P

oee
1 140

3
4.88

0—ndent! .
ſtatt , zu der wir unſere Vereinsmitglieder freundl ichſt einladen .

Tages „ OGrdnung :
1. Vortrag des Herrn Rechtsauwalt Thorbecke

ſekretär der Nationalliberalen Partei Badens

„ Der Aufmarſch des Liberalismus zu den

Reichstagswahlen “
Jahresbericht ;
Rechnungsablage :

Neuwahl des „ Kleinen Ausſchuſſes.
Der Vo

erpersammlun

aus Karlsruhe , General⸗

8, über :

eſtand .

187
481heimer Altertumsperein .NMan

. Vereinsabend .

Montag , den 6 . FJebrnar , abends 129 Uhr im hinteren
Saal des Caſé⸗Reſtaurants Germania ( 61,10 ( 11) mit Lichk⸗
bilder⸗Vortrag des Herrn J . Rohr von Straßburgi . E.

dhauer 8
D Bild

Die Y

Damen

MükeleAlü. Mͤdfabr .
Hierdurch bringen Vir zur Kenntnis unserer

Aktionare , dass Henr . Beinhold

zandolin Ohmacht . “
3 Vereins ſind mit ihren

Zierzue f

Eeller in Stuttgart jufolge Ablebens aus
dem Kufsichtsrat unserer Gesellschaft aus⸗

geschieden ist . 18383

Ludwigshafen am Rhein , den 2. Februar 1911 .

Der Vorstand :

Hüttenmüller . Müller .

Wiederrn
pachtung der

5 9Webr 15 Igge elheimer

u . Waldjagd ſindetnicht ſtatt .
Iggelheim , den Z. Februar 1911.

Bür ger meiſteramt :

aus dem Zürgerbrän Uudwigskafen verbunden mit

2 —
— Sohnlscntfe 28 * —

sonntag 75
0 BOeEk 10 K 2 1108888 KAbler - Konzert

der Bandoneon - Kapelle
28 ladet höff . ein 3388 8

Fr . Ballweg .

AEN 28
3 1

5 oesedessees 908

lalit-Auch.Tragarate
intsressenten zur gefl . Kenntgiss , dass ich in

einigen Tagen 13882

bohte Togurt-Milch-Präparate
zut Verkauf bringe .

F

Naheres Speisehaus Cères , C I . 3l .

Telephon 4807 .

Sοοοοον, & mupeeeeeeeοο ο % ο

SSGGeGeedeesseeeg
VVoranzeige
Mit Montag früh , den

WW2

—

8beginnt mein diesjähriger

ſtrosser Sonder- Ferkaul &

Echlen Schwelzer-Stickereien
und dauert nur bis 13376

Samstag den . Februar .
Alles Nähere darch die kommenden Inserate .

Hochachtend !

Der Fabrikant : C . Sächtold

2

%%%%

%%%%%%ο
eeeneeeeee

89e

D

8
*

5

5100

58.1 8

33
0 02 0

355
* 5 5

Milar⸗ Berein
Maunheim ,

Samstag , 4. Februar ,
abends 8½ Uhr

Nerkilsverlinumlung
im Vereit e

Kameradschaftt.Unteraltung
Reuie : Kamerald Arnold .

3
Jablre eichen Beſuch erwartet

Der Vorſtand .

inahaus
in kern

8 %7 Breitestr .

üne Rabattm . od. 1 Uhr
„ Bra

Wachholterbesr-Bel
Spftzuegerict-Jalt
reiu echt ; beſt . Mittel gegen
Huſten , Heiſerkeit , Katarrh ,
Verſchleimung , hauptſ . Blut⸗
reinigung . Nur zu haben
Samstag , 5. Febr . , Moulag ,
7. Febr . auf hieſig Wochen⸗
markte , Nähe der Fleiſcher⸗

Husten
verſchwindet bei Gebrauch von
Vinco Husteutropfen , Fl . M.
—. 50 , Vinco - Kustentee , Pak. M.
—. 50 , Apothl . Wagners Men- ⸗

thol⸗ Bucalyphisbonbons , Pak.
21806

ſartt- Lrog. Doppelmayr,
2, Ba . Telephon 466

Dirubl⸗ ⸗Koſtüm u. Pierrot
zu verleih . od. zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 37127

92Sehwarzer Demino
gute , große 15 zu ver⸗
leihen . E 3 1 , III. 44720
Schick . ſchwarzeld . Griſetten⸗
kleid mit Hut ( DDreiſpitz ) bill .
gu v ihen . Figur 42 —44 .
44718 B Tr.

Aebnsf
Gebrauchte , guterhaltene

Sichreibmaſchine
zu kaufen geſucht . 57122
M. Hammer , Clignetplatz 21.

Telephon 7195.

Verkauf . 0
Eleg . Sehr g.
erh . Frack⸗ u. Gehroclanzug ,
2 ſchw. Jakettauzüge , faſt u.
Winterüberzieh . f. mttl . Fig .
paſſ . , bill , abzugeb . Näh . in
der Expedition dſs . Blattes .

Wolne zeitgemäs
Uund kaufe hierzu

die

— 35.

Hekrenkleider .

bei

un , Suänberger
8 6 , 31 .

Waren⸗Lombard .
Haudelswaren lombardieren
in 1 Höhe 44710

Eing . Vertin
5

4 7 .

ſtände , Jungbuſchſtr . Gefäße
mitbringen . Kathi Vogg .

44706

und
13383 er belen .

G ger .

vensmitteln
7eis . ben er Pfd. f Prima gelber Gries per Pid . 24 Pf .

Welese Bohnen ( neueste Ernte ) per Pfd. 13 Pf .
n Haferlonken u . drütre „ „ 4Frims Perlbohnen 18

Linsen ( ueueste Ernte ) ꝛ „ „ẽ 12 „
Ganze und gem . Grünkern „ „ 36 „

Schöne neue HMittelllnsen „ „ẽ 18 „ 0 8
Groasse neueste Hellerlinsen Tei 19 En
Gelde neue Erbsen „ẽGali86 „ Bruchmaccaron ! : ! per Pfd . 20 Pi .
Grüne neue e 22 5 20 „ Maooaroni ( in Stangen ? ? ꝛ : „ „ 28
Grosse gesp . VIk orlaerbsen p. Pfl . 18 u. 22 5 Est . Macaron ! tn »„ 8
Prima fzt . gesp. — Erbsen p. Ffd . 26 „ Prima Bandnudeln % % % FFFCCWT (
Prima Roll - Gerste ů„ „ 14 Prima Fadennudeln 5
Frima Rangocnreiss „ „ 18 „ Frima Hausmacher mit Eierzus . „ „
Frima Bruchreis 22 Suppenteig , Elergerste , Hörnohen ,
Frima weisser Gries . „ 20 „ Nacbaronſschnitzel , Muroheln per Pid . 34

Alle

SSFhhemn Sperialita
Sorten in bester Jualität zu billigsten Preisen .

Mlrabellen 2 Pfü . D. 65 Pfg . netto
„ » Mirabellen 1 Pid . - D. 38 Pfg . neito

Hischobst pP . Pfd . 24 , 48 u. 60 Pfg . Neue pper Pfund 70 Ptg .
Galif . Aprikosen , allertst , Frucht , p. Pfd . 80 Pfg . Pflaumen 8 1 „ 18

Calif . Farsische , — 5 „ 899 Naue 5 Pfund 35 , 40 , 48 Pig .
Dampfäpfel „ 56 ' lg . Entsteinte Dfiaumen „ „ Pfund 70 Pfo .

Frische Siedeier per Stück 8 Pf . 370 p. Frosser Laib 48 Pf . I mit 5 %

122 Marke Hausfrau p. Pfd . 168 Pf .
Pfdlzef Kolnbfot p kleiner Laib 24 Pf . I Rabatt

1 0
2 Marke Famiſſonstolz „ „ 12 „ Würfelzucker . p. Pfd . 24 Pfg . 138125 8 Haiserauszug „ „ 18 , II5 11 em Züenszß ; 12 21

in 5 Pfd . - Handtuchsäckohen 295 „ Rristallzucker . 22

Getrocknete Kastanien , bestes Taf

Frigohe Süssbücklinge

Grosse geräue

EKollmöpse
Bismarokheringge

WSenne

per Stück 5 Pfg .

per Kistchen à 32 Stück 125 Pfg .
herte Heringe per Stück 7 Pfg .

8 Pfg .
6 Pfg .

55 „ 7 Bratheringe

＋ *

—

Rollmöpse in 4 Litr . - Dosen

Bismarokheringe in 4 Ltr . - Dosen p. Dose 185 Pfg .
Sardinen in Fässchen

2 *

per Pfund 21 Pfg

per Dose 155 Pfg .

per Fässchen 135 Pfg .

. „ per Stück 8 Pfg .

per 8 Ltr . - Dose 260 Pfg .

Gar . reines Schweineschmalz per Pfd . 68 Pfg .
Frime gelbe Pflanzenmargarine p. Pfd . 54 Pfg . 7

Palmbutter in 1 Pfd . - Tafeln

*
7*

„ per Pfd . 586 Pig 5 55

Frische gem , Früchtenmarmelade p. Pfd . 24 Pig .
55Kssenträgernà 2 Pfd . 56 Pfg .
1. 5 Pld . - Töpten 120 Pig .
i. 10 Pfd . Töpfen 220 Ptg .

Eine größere
tritt einen küchtigen

Halkulator
für die Offertenkalkulation
Werkſtott⸗Alkord⸗

Bewerber :müſſen
Kenntniſſe im allgen teinen Maſchinenbau beſitzen und in allen
Arbeiten der Vorkalkulation erfahren ſein

Ausführliche Offe
Zeugniskopien du

143 5. Sſtock ,2 Zim, ,
5,0 . , Beranda , aufStellen Wolenfg

1. Apr . a. ruß. M. z v . 21955

Maſchinenfabrik ſucht zum baldigen Ein⸗ baeg Paen.

5 % Rabalt — Rabe Hmmerken !

Verkaufsstellen :

Tattersall ( Schwetzstr . 15)

Marktplatz 6 2,8 . Tal . 1638
Mess

Augartenstrasss 63
Iindenkof : Windeckste , I

Rledfeldstrasse 43
UI. 26

I3 , 15
D 6, 6

Neckarau : Fischerstrasss ! )
Schwetzingen : Car !

J

MI , 1

ſchöne Stock ,
5 Zimmer, Zube hör p. 1. April

und Feſtſetzung der einzelnen an ruh . Famile zu verm . 165
5 6 , 15, 3 Zim . m. Zub . b. 1.

zute Werkſtattpraxis , ſowie die nötigen Apr . z. v. 2. St . r. 44483

6＋T 5 , 13
rten mit Altersangabe , Gehaltsanſpr .2e 11.rch die Expedilion dieſes Blattes unt .

vermieten .

läß

Av

zun

der

Füt ei . 8
und Sped

bilanzſicherer

Hohes
Einkommen

erzielen durch Kauf
eines Patentes auf einen
Aofüll⸗Apparat für f
flüſſige S ubſtanzen

t ſich

part iſt für

heres S

1 Eintritt

Budhh
geſucht , der möglichſt ſchon in

Brauche lälig war .

Gefl . Angebote mit Angabe
der Gehaltsanſprüche u. J . W.
Nr . 57135 an die Expedition

88. Blattes erbeten .

Fräulein
perfelt in Korreſpondenz,
Stenograſie , Maſchinen⸗
ſchreiben ſof. geſ .
Albert Imkof , K 1. 8.

Jutereſſenten

itionsgeſchäft
per 1. April ein

erfahrener

Aier

Näh .I 1. 6, 2.

slrligsgesdede
2 mal 3 Zimmer ,

linksKolonfalweren⸗zt. Landes⸗
produktengeſchäft en detail
ſucht per Oſtern einen

2 „ ＋5 14
zungen Mann

chwer⸗ ſtraße 60. Tel , 4006.
Der

uner ntbehrk ich u. kar u tanſend⸗ 8 * 75
fach ſetzt 107 5 .]J mit auter Schulbilbung und nebſts küche, Badezm . Speiſe⸗
fach ah 53 en. Offert . aus guter Famili kammer ,Speicherräum . Keller

28 an die E 5 57129ꝛ0. , Gas u elektr. Li 21 1725
0 E . Offerten unter Nr. 57129ze , Gas elsktr Licht . 21758

dieſes Blatte an die Exp Bls . U6 ,14iffah ts⸗ richsring per 1.

wird April d. Is . eptl . früher zu
—. verm . Nä ereses partt . .

Futtermittelgeſchäft Gonkardſtraße 18, ( oder 2
mit lebhattem Umſatze ſucht Fimmer u. Kücche zu verm .

zur guten Ausbildung per]
Nk . daſ . im Laden .

u. Zubehör per 1. März zu

St . , Burcau .

A4 , 24 , III .
Küche , Bad

Lehtkling Seſle . . und Zubehör per 1. April1 zu verntieten . Näh . 4. Stock
oder Friedrichsfelder⸗

- Lim . -- Wohnung

25 Stock. Fried⸗

Küche

21937

t .

44714

44701

„ April
*

4. St . , 1 ſchönes leeresLehrling bei ruh . kinderl . Famil .

J1 vermieten . Zu erfan die Expedition ds Bl .

Laukentinsftt . 26

21950Gute Schulbildung u. flotte 0 55
Sandſch ift Bed ne Lengußraße 10.
oehetAero ] Sge eſegeeen

Lenauſtraße 10, 3. Stock bei
R̃ͤĩ ²˙ -
Nupprechtſtr . 10, 1 Zim . u.
K. z. v. Näh . 2. St . I . 44703

Zim .
zu v.

ragen

Nupprechtſtraße 15

ſofort zu verm .
Zu erfragen im 2.

an vermieten 5
( 4 .

57114

Mhbeindammſtraße 47
Stock , 2 Zimmer u.

part . ＋ Zeughaus⸗
platz , 3 Zim . als 2

— — — — Puth &Eie . , Schwetzinger⸗
Uraßze 15. vermleten , H 7, 34, II . 21957 Eichanmbranerel, 219591 Ju erfr . daſelbſt , 2.

1 Zimmer u. Küche im Hof

St . 2:

7
ilzur. 1 . 5 Näh . daf *Sauberes Mädchen e 55100 L . dea e bee,

für Hausarbeit zu ki Familie Aheinbänſerſtraße 17 E 385 * Stock, 3 Zim .
geſucht Auga ten ur. 29 , pt . Iks . 13 55 h p. 1. März ſchöne Zimmer u. Küche (Eck⸗

17138 55 en AJlele wohnung ] bis April zu
Näheres parterre . verm . Näh . 4. Stock . 44427

61 azine Schwehlugorſtr . 21a in nächſt .
9 5

. 2I , 4. 8t. 0 5 des —
richtete Wohnung , immer

Dreiſtöckiges Magazin Zim . , Küche u. Zubeh. perfu . Küche per ſof . od ſpäter
nit Bureau und Keller zu er . zu verm , N49. an ruh . Lente zu uvm 18

Tel . 4659 .

platz , Ecke Schimperstr .

ineee 15.

Seckenheimerft. 14
in freier Lage bei der
halle , eine ſchöne 6 Zimer⸗
Wohn . auf 1. April zu verm ,
Nähleres 3. Stock daſelhſt . 21778

Seckenheimerſtr 110
3. Stock , 2⸗Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . 44033
Näheres bei Fiſcher .

500 „ „ 1
Stephanienpromengde

ſchöne Parterre⸗ u. 2. Stock⸗
Wohnung , je 4 Zimmer und
ſämtl . Zub . , nebſt Garten⸗
benützung ſof . od. 1. April
zu verm . Näheres Burean
Luiſeurg . 50 , Tel . 1841 . 2¹624

Schimperſtraße 28
Schüöne g⸗Zimmerwohnung

mit Bad u. Manſardenzim
per 1. April zu verm . —

Am Tennisplatz
Schöne neuhergerichtete 4

Zimmerwohnnug mit Küche
allem Zubehör (4 Trepp ,5 ruh . Leute ſofort G7zu vermieten . Näh . Goeth

ſtraße 10, 2 Treppen 21954

Kleine 1Hinterhaus , 1 Zimmer und
Küche billig zu vermieten .
44425 Amerikanerſtraße 44.

sd Zimmer
BAAn

B 5 , 13, 1
55

4
But möbliert .

—

Zimmer
ſofort zu vermieten .

n
0 6. 12 Tr. rechts Elegant

ſchön möbl . Zimmer
in beſſerem Hauſe auf die kleinen
Plaulen ofort

75 23,

85

—
81

2
I00Colliniſte⸗15

möbl . Zimmer zu 11
Sch. Jauzſte . 29

11
5 gutem Haufe , 1

Näheres Parterte .

Tullaſtraße 11. hochp
fein möbliertes Zimmer m
ſepargtem Eingang 5p. ſofe

zil vermieten .



Seite . General⸗Arzeiger . Mannbeim , den 3 Febrnar 1011

f . Hüf- . af — —

. „Hof-l. Mational - Theater Ei
ee 0 eschlagen Ein

3 Wannheim .
Täglich 8 Uhr abends

5 8
haben e espr 72Freitag , den 3 . Februar 1911

101— 8 5 — 130 . Vorſtellnug im Abonnement D .
Sien

in
dlie

21er Vetter Veute Mannheim
in der tollen Burleske Luſtſpiel in d Aufz

dugen. von Roderich Benedir . Gestern und Vorgestern WWyIird2 Iin Wei7 f
iegiee Emil Reiter

Jan der Kasse des „ Unien - Thkeaters “

Perſouen : um das grosss 250 Elf alds
Gärtnen , ein reicher Großhändler Alexander Kökert bilden 8
Ernſt

(5
Fiſcher 7

e sse Pauline , ſeine Kinder Irene Weißenbacher —55 3
a eam 6 Wilbelm , Poldi Dorina 75

Vom 4 . bis 10 . Februar 191

5
8
Siegel , Gärtners Vetter Emil Hecht 17555

̃

0 Buchheim , ein junger Kaufmann Georg Köhler —— * 8 — fü 7 E U —Willy PI ager Louiſe , Haushälterin Thila Hummel 125 5 Ur UII TWae Sane ! —
Bevienter Herrmann Tremdich

Täglich nach Schluss der * ne 1Vorstellung Hierauf : Der 0 0 eltsch Ager :* ** 8 8 10 1 352 Jack John 1Oabaret ODie zärtlichen Verwandten - Jac Johnsonn .
Trocadero Original⸗Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Roderich Benedix . und

1
Regie : Emil Reiter . 0 — 1

s 8Willy Prager — „ IIim Jefftries
in seinem Cabaret - Repertoir 5

15
Perſonen :

355* Oswald Barnan Helnrich Götz 1 zu sehen
Oskar mermann Rönr Stetre . e 15 Sa 15 erti ? Wie

1 5 Eliſe Delank odler
ee e

EXKSute „ .

elgund e von Hallten, ſeine Taute , Witwe Loni Wittels f i 1 7
Im Restaurant DNleer

0 15 Kinder 8 Fiſher
unwider rufſioh Die Provinz - Komtesse “„ DAlsace “

.
ad ene

70
5 *

87 Wiswar , Barnau ' s Freund Karl Schreiner 5 f 1 5 ihr Geliebter ;
Veue Kanelle f 9. Arzt

5
Georg Föbler E 2Z. EF A 33 5

und ihr Geliebter :
5 Schummrich Altred Landory 94Thusnelde , Haushälterin J in Barnaus ( Marfanne Rub 5 D bl 9 9,Veitbo d, Häushofmeiſter Hauſe (Paul Tielſch 5 2 9 * er aue 1 n D

Mark an 156924 Philippine , in Dieuſten der Frau d. Halten Jenny Hotter 8

Deuer Paul Bieda Detektiv - Schausplel In 2 Akten .
Ort der Handlung : Barnaus Schloß in der Näße einer Stadt . 1b fanog Kaſſeneröff . „ 7 Uhr . Anfang ? uhr . Ende n. 10 Uhr 15 Vorführungsdauer ba. 45 IIn.

ei . Nach dem 1. Stück großere Pauſe . p 6. 2324 p 6 2302 4
ene e und e— Schauspiel , welches je gezeigt wurde . a8-nechel. Oa. 10 Kleiue Breiſe dobe wird von den beliebtesten Kopen - ⸗

85 5
„ 555 125 „ „ „ Drmagener Schauspielern in bewunderungs⸗

Im Groß IUN. Buftkeaker . aiuirdisster Weise gespielt und übertritft
Taulstag Febr . 1911 . 31 . Vorſtellung im Abonn . G R ˖ ö 4 4*

3 rsowohl inhaltlich als auch szenisch - künstlerisch

F
vustirane Bajazzo

98 auran LL Alls L Friedriehspl. 6 die bisher gebrachten Sensationsdramen bei wWeitem.

aaeng r lhe .
Samstag : Schlachtfest i eee—— — — — — — 85 412 % Die Provinz - Komtesse Frl . Maria Siedermann , Kerhus 2

7
5 1 ab : 18137

Der blaue Junge flerr Cunnor Helsengreen
5 9 6 Friti . fHerr Aage Schmidt , Folkoto⸗

Stret , Kopenhagen
8 0 Welzer 0 erefen ) VVVVVVVV eeeeSamstag , 4. Febr . 1911 Lopenhagen

bendis S Uhr 11 8 — . . Der Gutsbesitzen . . Herr Philipp Bech . Aarhus

15 e F 85 das Neueste in Roben 835⁵ —
5 Der 9 Fberr Alfred Arnback , 5

„ iedrichsparke “ von einiachster bis slegantester Ausführung . Lotel Restaurant Neckartal tueater Kopenkasen

RO 82 O0 tte N H 2 ˖ mer Empfehle meinen guten Reihenfolge der Szenen :

b
45

I 15 MI ti H I . bie Provinz . Komtesse “ und ihr Geliebter „ Der bhue

Fabrik - Niederlage urger lonen ittags 180fl . in ihrem Heim ,
Aus wahlreiche Frühsthecls - u . Abendkarte

2.
Im „ Arbeits “ - Anzug .

Karten für Eingeladene bei der D 1, 1, t . Tel . 2838 D 1 U1, t . Scparute Raume zur Abhaltung von Pest⸗ 3 . Die drei Bäuernfänger gehen aul Raub aus ,
Geschäktsstelle T 6, 29 part , Hohkeiten and Hochzeifen . 4. Vor dem Pah 8 85

Sucht
702 Opfer aus .

e der d

eee , e 55
HEigene Schlächterei — 15 . Die Aapde 5

„Bie 8155aaeneneen 7 . Der Bauer . nfänger tause ht seine wertlose Uhrgegen
ene 9 Neuer Bes . G . Rothe aus Münchenn s jungen d erbält

121846 70 anen AAoserlärſen- Musensaal 85 13374 langjähriger Küchenchek .
ureeee

e
Montag , den 6. Februar , abends 8 Unr Baus nkneee

9. Falsches 1
5 10 . Das Opfer Wird auts ausserste gebrachtJVerein der Kalſergrenadiere lbn ; ; : ; ; ñĩ ; : . ꝙ
4 12 . Die Bauernfänger entledigen 8es 11 88 6 0 888 ½ auf⸗

unter Mitvirkung der 15400 2 Mannheim . 7 Dese en
Sbsiste ſes Poncert fHAutrefois 9 14 . Die Provinz - 1 einer Spazierlahrt mit

3 15 iurem Opker , dem Gutsbesitzer .15 15 artl Situationk und eine „ärgerliche “
27 Marguerite Deloourt ( Clavecin ) , R. MichauxViola e 8

ad ' amour ) , G. Desmonts ( Viole de Gambe ) , Louis % CCCCC 16 Gelderpressung . Der blaue Junge “ als gekränkter “
apſcen , E 2. 1.

Fleury (Flöte ) , L. Bleuzet ( Hautbois ' Amour ) , 75

eechän d. Rranche .
95 gury ( FE10

kE 1 (Contrebssseſ
Our ) , berſaal des Apollo ' s ſtattfindenden 5 1 0

kindet das Opfer .
56508 5 Sse ) . 8 18 . Nach der Polizeiwache .——8

4* M asken⸗Ball 7 19 . Dienstherr und Knechf treffen wieder zusammen .
1

Am Fiano: G. Ferrari . 9 * 20 . , Das Glück steht den e und 85 1 90Sge 8 f 8 2
Kaärtenverkauf à Mk. . —, . —, . —, 150 u. Steh - ⸗ mit „ Cotillon “ de. 55 a eee ben

bplatz 1 M. in der 110aneſene20 0 K. Ferd . Heckel , 21914 Der Vorſtand, . justig in der Kneipe „Zur roten Tulpes , und fast all
ouzertkasse 10 —1 u. —6 Uhr und abends an der Kasse .

4 das geraubte Geld befindet sich noch in ihrem Besitz .

5
ee — iieeeeeeeeeee Karten für Nichtmitglieder bei unſ .

ec

0
21 . Die Verhaftung .

vorküglicher Qualität , neueste 1 1
50 II . Vorſtand G. Göbel , J 7, 5 und Schriſtfuͤhrer Vorführung in jeder Vorstellun

Formen , Garantie für Haltbar⸗
—

U. Klapierunterrichit E. Schmitt , Beethovenſtr . 8 u, unſerem Kaſſier A. Schäfer ,
9

keit , übertrikkt Alles bis jetzt ertellt 44626 l. J zu baben . 5 ab 3 Uhr nachmittags .
von auderer Seite Gebotene , 3

Konzertmeister Bugo Urgus Mannheimer Mäoner Osang-Verein Kinder haben zu dlesen Vorstellungen

( früner Schüler von Professor Joachim und bfeinen Zutritt .
der königl . Bochisckule für Inlusie in Berlin ) Samstag , 4 . Februar 191l, abends 8 Uhr

Wolinung: Wacegenete Wittelsbachstr. 30 .
in den Sälen des Ballhauses 8

Facgch-bafd . 1 Nrr Masken - Ball 5Frgeh- bate : 24 0 W HnN T f
E4, 13

aundene der gehwec⸗ Aanteuebenen Kapele Wir laden hierzu unsere verebrl . Mitglieder ,Sade nll esowie deren Angehörige und Freunde unseresF
Vereins hökliehst ein 21781

b. 23 24 . .
7 5Wilder Mann , I2 . Der Vorstand .

—
Vorschlage für Einzukührende sind schriftlich od. an den 75V (

Sesetzl . geschützt für gan⸗ äaglieb 13360 Probeabenden , Mittwoch u. Freitag an den vorstand einzu - achebriede aer Brr.
ar dameng 0

Deutschland . 11512 — Schluss 5 7 von Vorschlägen 2. Februar . dx. 5 . Saaste BuBuchdruckerel— . — K 7 1 indet im Lokal
22 eee Eaer 5

fur Herren u. Damen Aes Wer eiu schönes , jugeudliches , interessante s Cesicht 55

ReichertN RosauermaN 22 haben will , der verwendein sehwar und braun wit und y 18
Ohne Lackkappen , auch Lack⸗ Schottländer Damen 01 ohesters

L
1

. tt 1
5

t Sebmink d ine vorzügliche Hauteréme ,
besaſn mit Winterkutter ohne e eee 210 ner 8 2 pU er 5

1
81 Kolorit

enenüng welche gleichzeitig den Wangen ein zartrosiges Kolor,

85 S oder verleiht . Unentbehrlich für jede Dame .
Brennerei R.Rolle, 097,2 20 . Leichner ' s Mark . — und . 50

Pä fu 1 Otto Hessspasiapuder Mark . — 1 1 5880 - Anfertigung von Stoflknöpfen deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten
Färfumerle

75
eh und halbkugel 3230Künsglerinnen mit Vorliebe bedienen . Man sieht nicht . E 1, 19 und C 1, 5 . 107¹5⁵

Mark 0 dass man gepudert ist . 1987 —— —— —

K . Fried Inn
Adan stets Leichner ' sche Puder . Erhältlich

nur in geschſossenen Dosen in allen parfümerien

8 13060 Mannnheim und in der Fabrik
5 Frad Flermins Särtich

Hune Lusnahme , daller eine 5
Liekekantder BERLIN 8 KlenLautbeus Begen 50 , 5 52 . L. - eichner , del ihte , See e eegger dgberegt tist - Frag e,, ,

Fin Blick in meine Auslage Erste umd leistungstähigste c NWoeltausstellund Maitand 1906 , Crand Frix 5 zusen ) , Kusbifdung für Oper und Nonzert und *

Sagt, Innen alles Masken Qarderobe Kründlichen ö8 5 — dacer deflebtgen ( Schuſe lebert & Stark )

1 br WMieite⸗ been ee
Wechlel⸗Formuldre en eee e W.

ohnung 55 e er1 5* 7
3

880 Spreehseit : —8 ole nel neriger 3 8„ , ee . Fantasie · und Trachtenkostumen . I Ur . B . Bua Buchdruckerel G. . K R



Maunheim , den 3 Februar 1911 . General⸗ neiger . Mittgoßfan 9. Seite⸗ .

2 Unterricht .
15

Aaglseh , Prapzüseh
erteilt gebildete Ausländ erin.
Spez . : C onverſation , Corꝛeſo .

U. Literatur . Honorar miaßig
Gefl . Offert u. Nr . 56795

an die Ex ds. Bl .

2
AZaur Erteilung von 25
aus gründlichem 5

Havierumterricht
für Anfäuger ſowohl , al
weit Vorgeſchrittene , in oder
außer dem Hauſe empfiehlt
ſich , geſtützt auf eine vorzüg⸗
liche , 6jähr , konfervato⸗
riſche Ausbildung , ſowie
mehrjährige erfolgreiche prak⸗
tiſche Tätigkeit . 55942

Jrene Winter ,
Chamiſſo Straße 1.

eebus de Gultarre et chaut
en frang , ital . , engl 44544

Melle Villère , 9 3, 15, 8. St.
Jeune dame distinguèedonne

lJeg. frang . engl . 44545
MelleUe Villere , 2 2, 15, 3. Ot,

Bügelkurs für Frauen 18
Mädchen unter Garantie
gründlicher Erlernung .
44519 2 4. 19 part .

A . Kaufmann ,
Privatlehrer für Nachhilfe⸗

56 896

Damenbärte
ete . entfernt leicht und
S hMmerzlos unser

Inthaarungspulver
A Mk. . 50 56504

Ludwyig & Schütthelm
Mofdrogerie O 4, 3
Damen wenden ſich zwecks

Geheimentbindung an ver⸗
heirgt . Frauenarzt in franz .
Grenzſtadt , ſtets Rat u. Hilfe
Strengſte Diskretion Arzt
ſpricht Deutſch . Briefe untef

1 43269 befördert die Exped .
attes .

ffI69 Idterkeht
Sppethekengelder

150 —180 000 Mark zu 4½
ohne Baukgebühr , ganz

5
geteilt auszuleihen . Off . u.

an die Exped . ds . Bl .
20 000 Mark auf prima

Oblekt in Ludwigshafen a.
Rh. an 2. Stelle von pünktl .
Ziuszahler ſof . geſucht . Off .
Unt . Nr . 44550 an die Exped .
dieſes erbeten .

unterricht . M3 , 2. 56824

Englisch Lessons

Specialty ; 56428
Commereial Correspondenee

R. M. EIIwood d 3. 19

Vermischtes
Unabh . Fran wünſcht tagsüb .

Deſchäft. am Bureau .
Off , erb . H 2, 5, 3Tr .x. 44578
Kinderwagen rerepar . , Dächer
überzieht . J . Kaffer , N 2, 14.
Ank , gebr . Kinderwag . 56702

Schönes Lokal , 70 —80 Per⸗
jonen faſſend , an mehreren
Tag . in der Woche u.
tags zu vergeb . Reſtaurant
* er ,

Büntſtickereien
jeder Ark, Zeichnungen auf jeben
Stoff in moternſter Stilrichtung
übernimmt Frau J . Seebacher⸗
Aunſtlicerel, T 3. 1, 3 Tr . 5643

36892Die neèuesten

Bocklieder -
Bücher

zu haben —
unchdr . C. Feyel
Rupprechtstr . 12.

Tuu Schueldere ſte f11
ſich in u. außer dem Haus .

Zu erfr . H 6, 6. II . 44163

110 lez Anzüge u. Paletols paff.8 6 M. Neueſte Muſter freo.
Tuchverf G. Kaimer,Braunſchw .16

Mieteiand d .

Natenzahlg . 20 M.
J . Demmer , Lud⸗
wigshafen , Luiſenſtr . 6.

( Altes Geſchäft ) .

Juwelen - Arbeiten
jed . Art lief . solid , schön u. bill .

Awellerwerkstaften Apel.
0 7, 15 ( Laden ) , Heidelberger -
str . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 5565

Sams⸗

44341 (

legen wir ſpeſenfrei auf

Stadt⸗ u. Landbeſitz auf
erſtes , zweites Recht und
85 Kaufſch llin ne zu⸗ zeirges
maßen Bedingungen , j d.
Zeit , ſachgemaß u. ſtreng
verſchwiegen an ; es wird
um Anmeldung von flüſ -
ſig werdenden Mitteln
gebeten an die Mann⸗

beimer Geſchäftsſtelle der
Badiſchen Finanz u .

Handels⸗Geſellſchaft
5 27 , 28 . 2

Speſenfreie ſachverſtän⸗
digſte De ,

II Sfork
D

GebeWor ſchuß bis z . Tarpreiſen
ant Meöbel u. Waren , welche mit
nt Verſteigern Übergeb. werden ,

Auch raufe ſed. Poſſen Möbel
Wandſcheine u. Waren gegen

bar .
M. Arnold , Auktionator ,

& 3, 11. Y3 , 4.
Telephon 2235 .

5 Kapitaliſt .
Zur Ausbeutung eines

patentamtl . geſchützten und
gewinnbringenden Artikels
wird Kapitaliſt geſucht . Das
Patent iſt eventl . auch zu
verkaufen . Off . unt . 44621
an die Exped ds . Bl .

Dame ſucht zur Errichtung
eines Geſchäfts 300 . — Mk.
Rückzahlung nach Ueberein⸗
kunft . Offert . unt . Nr . 44441

preiswert zu

an die Exped . ds . Bl .

Gegründet 1867

Joseph Reis Söhne
T I , 4 Neckarstrasse Neckarstrasse T 1, 4

Wehnungs-Einrichiungen

Fernsprecher 940

Ausstellung geschmackvoſl arrangierter Musterzimmer
und hervorragender Einzelmöbel in 5 Stockwerken .

Kostenvoranschlägse gratis . — Eigene Entwurte .

Man verlange Kataloge .

— Weitgehendste Garantis .
18058

1 asden 95
elegante Damenmaske

zu verleihen . Colliniſtraße
Nr . 18, III . rechts . 44418

Schmetterling und Domind
bill . zu verl . od. zu verk .

44176 M . 10, Laden .

Hübſche Helgoländerin und
Spanierin bill . zu verleihen .

4, 8, parterre . 44581¹
ſch. Damenmasken bill . 8.

verleih . Eichelsheimerſtr . 12,
4. Stock rechts . 44577

Dalmat rin , Geisha , Domino
zu verl .G 8. 19 20. 44590

Eleg .Chanſonefte , faſt nen
ſerner Tyrolerin u. Italienerin priv.
zu verl . 1Zigeunerpaar , Kinder ,

12 J , zu verl . oder zu
verkaufen . Näheres 57035

Kirchenſtr . 14 2 Treyy .
Masken .

Elegante Damenmasken ( nen)
Domino und neue Soubretten

56597
„ 1 , 1 Treppe.

Pochſeine⸗ ſeidene Damen⸗
masken zu verleihen . 44479

Charlottenſtr . 8 part .
Schöne faſt neue Delfterin

auf 4. u. 5. Febr, bill . zu verl .

Hafenſtr . 24 ( E 8) g. St .

Sihäne Damenmaske
Pierette ) , wenig getragen ,
billig zu verleihen event . zu
verkaufen . 56815

5 , 17b , 3. Stock , zwi⸗
ſchen —3 Uhr .

legante Schwedin zu ver⸗
leih . Bellenſtr . 62 ,3. St. l.

44027

5300 Mark
II . Hypothet auf Haus in
Mitte der Stadt von pünkt⸗
lichem Zinszahler geſucht .

Offerten unt . Nr . 57040 an
die Exped ds . B!Bl. erbeten .

Schwörzſeibener Domino
mit Hut zu
57066 IB4 , 16 .

Hübſche Zigeunerin in Samt
u, Seide , Spanierin , Tiro⸗
lerin , Pierrette , Poſtill . , Do⸗
mino z. verl . u. z. verk .
43879 Ne

4 Ankauf.
— — —

Alte Zahngebiſſe
Gold . Silber , Platin kauſt zu
den höchnen Preien ; Zahn bis
50 Pfg Auf Wunſch kom e
mis Haus . Po ka' te geuügt .
58250 M. Gordon , I 4, 22.

FURUL- SsOHUHE

klezante passfofm

Tadeliose Oualität

Bitligste preise !

erfreuen sich allgemeiner Bellebtheit

duroh ihre

Farantierte Haltbarkeit

Spezialmarke

„ TURUL “ - SCHUHFARBRIK

Alfred Fränkel Com . - Ges .

Verkaufsstelle mur PY 2 , 14 . Planken , Mannheln,

50

Orig . Goodyear - Welt 9 *

Vis - - vis der
Raupfpost .

Verkaufsstellen in allen grösseren Stäcmen Deutsc lands und Oesterreic -
Ungerns .

— AAA1n⁰ꝛ ꝛmͥͤ ⁊œ————————33ͤ ——P — ˙Wĩ — — —

Achtung !
Zahle hohe Preiſe
für getr . Kleider

Schuhe und Stiefel
Möbel und Bettfedern

Wegen dring. Bedarf
gefl . Beſtellung erbittet

margensten , 83 . .56046

Neue und alte Weissblech -

Abfälle , leere Konserven -

dosen , sowie jede Art von
Gekässen aus Weissblech ,
Alte Milchkannen , Maase ,
Himer , sowie verzinktes

Eisen , wie Müll - und Was⸗

sexeimer , Dachrinnen , ver -
zinkte Blech - Abfälle etc .
kaufen jederzeit und in

jedem Quantum für die

Chem . Fabrik und Zinnhütte
Th . Goldschmidt

Essen ( Ruhr )

Robert Ronllönel & Cie.
Mannheim , U , 17 .

Telephon 1515. — Lager mit
Gleisauschluss Industriestr .

55010

Achtung !
Zahle hohe Preiſe

für getr . Kleider
Schuhe und Stiefel

Möbel und Bettfedern

Wegen dring. Bedarf
gefl . Beſtellung erbittet

Brym 4 , 13

Kaufe ie Gebiſſe .

Einſſampfpapier
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfer s, gebrauchte
Sücke Lumpen , Reutuchabfülle ,
altes Eiſen und Metalle Cham⸗
pagner⸗ und Weinflaſchen ,
Gummi kauft zul öchſt . Preiſen
Augieſt Fiſcher , Gr. Merzel⸗
ſtraße 44. Telephon 2189 . 88809

Alte Gebisse
Zahn bis 50 Pfg. zahlt 57037

Bryin , 4 . 13 .

Ankauf .
Haſen⸗ , Reh⸗, Fuchs⸗ und

Ziegen⸗Felle . 56260

12890

Leder⸗ u.

Einnampfyaniere
alte Geſchäftsbücher , Brieſe ,

rantie des Einſtampfeus .

Sigmund Kunn, I b, 8

Telephon 3958 . 55346

Alauf: Metalle . Keller , 94. 6.
56 2⁵ vorm . Zimmermann .
An⸗ und Verkau
v Pfanpſcheine , Gold , Silber

und Warenlager . 52711
MA , S Pet . Hias . MA . 8

Kaufe ſortwährend abgelegte
Kleider und Schuhe aller

Auton Deckert , Q 5, 3.

Akten ete . kauft unter Ga⸗

Magazin : T 6 , 16

von Lumpen , Ei en ,

Msöbel , Kleider , Altertümer

Achtung !

Art , ſowie Lumpen , altes
Eiſen , Papier , Flaſchen ,
zahle ſtets die höchſt . Preiſe !
Poſtkarte geuügt . b586

Weisberg , 9 3 , 19 .

uerkauff
Dillg zu verkaufen:

1 gebrauchter , gut erh . Gas⸗
Motor ( Ben : ) 4 P8 . mit
Kühlgefä , ſowie mebrere
Trönsmiſſionen Riemenſchei⸗
ben , Vorge ege ꝛc.
Buchd uck. 8 Ph . Walther ,

570 6

Zimmer⸗⸗Kloſett , 1 Bidet
billig zu verkaufen . 44417

„ 5.

5,
Seitenbau .E 5 ,5.

AbbruchJ 1. 3
Alte Fenſter , Türen , Ziegel
ꝛc b llig zu verkaufen. 56513

Schöner ſchwarzer Tuchanzug
für Herrn mittlerer Figur ,
faſt neu , billig zu verkaufen .
Zu erfragen L 3, 3b , part .
rechts . 57064

Sreſean Vertiko ,
Trumegux , Waſchkom . i

M. u. Spieg . ,Nachttiſch Kleider⸗
ſchränke , Auszu „ Steg⸗ Näh⸗
tiſch , Stühl, , Kücheneinrichte .
billig zu verk. 3 , 11 nur
2. Stock , Stapf . 56962

Piano ,
neu , erſtklaſſiges Fabrikat ,
äußerſt billig zu verkaufen .

Rheindammſtraße 11, part ,
links . 56054

1 Schlafzimmer , Friſeur⸗
einrichtung , 1 Büfett , Kaſſen⸗
ſchr . , Diplomatenſchr . , Näh⸗
maſchine , Spiegelſchr . , Waſch⸗
kommode mit M. u. Spiegel⸗
aufſatz , Lüſter , Diwan , Kana⸗
pee , Ausziehtiſch , Stühle .
R 6, 4, Aufbewahrungsmag .

44115

Billige Möbel!
1 groß . , nußb . Büfett , 150 ½,
1 pol . Vertiko , 42 l ,
2 engl . Bettſtellen m. Haar⸗

u. Kapokmatratzen , 2004
1engl . Schrank , 48 , ,
1 Kücheneinrichtung , Pitſch

pine , 115 ½ 44327
Meerſeldſtraße 68 im Hof

44327bei Frey .

Kleiner , gebrauchter

Kaſſenſchranz
billig zu verkaufen . 56716

Alphornſtraße 13 .

Wegzugshalber zu verkauf . :
1 faſt neuer Kinderſport⸗
wagen , gut erhaltene Waſch⸗
maſchine und Badewanne .

Augartenſtr . 61, 2. Stock .
44443

Mehrere

Doppelſtehpulte,
Kontorſtühle , 1I Gasofen und
2 Telephonzellen . 57039

Anuzuſehen von 10 —12 Uhr
vorm . Meerfeldſtraße 116.

Gam neuer Herten⸗Pierette⸗
Maskenanzug ſowie eleg .

ſchwarz . Taffet⸗ askenko üm

zu verkauf . C 4, 11 3. Stock l

AStellen nden ]
Gute Proviſion

könn , ſich Herr⸗ all . Stände
verdien . , d. Nachweis v. Be⸗
darf in Kaſſenſchränken aller
Art , thermit⸗ u. foucheſichere
Panzerſchr . , Safesſchr . , Tre⸗
ſpranlagen ete . Altes , eingef .
u. ren . Fabrik . Auf Wunſch
Diskretion . Off . u. G. 388
a. d. Invalidendank , Frauf ;
furt a . M . 12068/

Fellene Nakanzfür
Berſ herungs kachleule

Für die Organiſation unſe⸗
rer neu eingeführten

Sterbekaſſeutarife
und für unſere 57027

Volksverſicherungsbranche
ſuchen wir einen tüchtigen
bereits bewährten

Oberbeamten .
Es würde deſſen Aufgabe
ſein , tüchtige Vertreter Platz⸗
und Reiſeinſpektoren und
ſonſtige Berufskräfte anzu⸗
ſtellen , dieſelben einzuarbei⸗
ten , und ihre Tätigkeit zu
beaufſichtigen . Die Mittel
werden von der Geſellſchaft
zur Verfügung geſtellt , Die
Stellung iſt mit hohem Ge⸗
halt verknüpft , auch ſoll Be⸗
treffender von ſeiner Or⸗
ganiſation erzielten Produk⸗
tion angemeſſen hoch beteiligt
ſein .

Gefl Bewerbung an „ Wil⸗
helma in Magdeburg “ , Geu . ⸗

Agent. Maunheim I, B 45 1.

Tachther Kaufnanm
zur Akaquiſition von Auf⸗
trägen in Kolouialwaren⸗
handlungen etc . geſucht . Im
Kundenbeſuch erfahrene , rou⸗
tinierte Bewerber bevorzugt .

Offert . unter Nr . 56997 an
die Exped . ds . Bl .

Auf das Dtirekttionsbuſean
einer hieſigen Verſicherungsge⸗
ſellſtaft wird für die Buchhal⸗
tungsabteilung , ein

angehender

Iommis
moglichſt per ſofoct geſucht .

Oſſerten ut Gehaltsauſprüchen
unter Nr . 56846 an die Exped .
ds . Vlattes.

Tüchtig. Aufſeher
fül Auff llung s⸗Arbeiten ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr

A. Z. 56955 an die Erpedit
Chem . Fabrik in dLudwigs⸗
häfen ſucht 57080

Bureau⸗Junge
( womöglich Radfahrer ! per
ſof . Näh , in der Exped.

MODEs .
Für hieſtges Salon⸗Geſchäf

ſuche zum Eintritt ver 1. Härz
für beſſeren Genres eine

Direktrice

2 . Arbeiterin ſowie

Lehrmädchen .
Gefl Offerten unter 56923

an die Exped tion ds . Blattes .

Hieſige Fabrik ſucht fur
ihr Bureau ein mit den Re⸗
giſtraturarbeiten durchaus
bewandertes

Lrünleil
Offert . mit Gehaltsauſpr ,

u, 57059 an die Exped . d . Bl .

Jüngeres Fräulein
Laden ſoſort geuuOfferten mit Gehalt unter

44471 an die Expeditſon .

Geb Mäidchen
welches die beſſere büfrgerliche Küche
elbſtändig ſuhren kaun und eiwas

Hausarbeit überuimmt , in kinder⸗

loſen Haushalt gegen hohen Lohn
ſofort geſucht . Nur gut em⸗
pfohlene Mädchen wollen Offerten
unter Nr 57058 an die Expeditias
dieſes BlatiesBlaties einreichen.

NraftizesMädchen ſafgeſuch
Seckenheimerſtraße 47 .

I7ʃ021
Tüchl . Mädchen für häus⸗

liche Arbeit ſofoit 8
4438 6 , 22 .

Junges , fleißiges Mädchen
für kleinen Haushalt (3 Per⸗
ſonen ) alsbald geſucht .

Max Joſefſtraße 13, 3. St .
rechchts. 386934

Braves anſtändiges
üdchen ,

das etwas 11 5 kaun und
in der Haushaltung durch⸗
aus erfahren ſein muß , ſyf .
geſucht . Näh . Mittelſtr . 15,

4 St . . , —12 , —. 44392

Jüng . Mädchen ſof ,geſucht ,
das etw . kochen kann , für kl.
Haushalt . Sophienſtr . 9
2. Stock rechts 2

Pplan eng
Cagerverwalter

mit allen Zweigen der Bau⸗
materiali nbranche gründlſch
erfahren , ſeil 11 Jahre auf einem
Poſten , ſucht anderw . Stellung
in größ . Geſchäft , Fabrik oder

Zie delei. Off unt . VNr. 56821
an die Expedition d. Bl .

Mehlbranche .
Kaufmann mit lanafähr .

Täti teit u. ſehr groäer Kund⸗

ſchaft ſucht die dieekte Ver⸗

tretung einer erſten Groß⸗
mühle für Heund er u. Groß⸗
bäcker für Bayein Offerten
unter Nr . 44689 an die Exp .
dieſes Blat es

Zuverläſſ . Frau ſucht Mo⸗

e Stolzeſtraße 8,
Stock , Sauter . 44539

zuverläſſige Frau
ſucht Bureau zu reinigen .

Näheres 2 , 14 , 3. St . ,

Seitenbau . 44654
Fräulein ſ. Stellung zu I .

Kindern nach auswärts .
Offerten unt . Nr . 57043 au

die Exped . ds . Bl .
Ein geſundes ſaub . Mäd⸗

chen nimmt Stelle a. Schenk⸗
amme an . Näh . Meerfeld⸗
ſtraße 51, 4 . Stock , 44556
Fräulein , 18 Jahre alt , fucht
Stellung als Verkäuferin in
Juweliergeſchäft od. anderer
Branche per ſofort v. ſpäter .
Off . u. 44526 a. d. Exp . d. Bl .

für

44 92 )

Anker -

Näbhmas

10365

Clainen
bestes Fabrikat , vorzüglich geeignet zum

Stopfen und Sticken

Nähen vor - undrückwärts

leder Kundin wird das Zuschneiden extra und

unentgeltiien gelehrt , ebenso Stopfen u. Sticken .

Mehrjührige Garantie , Reparaturen prompt u. bifligst .

Süddeutsche Nahmaschinen - Oo.
2 .

Um unsere Meekarhalle zu räumen

teilweise zerbrochen .

Union-Brikefts
11241

Nur kurze Zeit , soweit Vorrat reicht !

bei mindestens 10 Zentner zu beziehen

à 95 Pfennig per Zentner, irei Keller adurch

Heinrich Glock , G. m . b . H.
Telephon 1155 Hafenstrasse 158

Sopig durch die meisten anderen Hohlenhandlungen.

———

—
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Uuns kaufen !0 felnste ische St. Micnel - Ananas 95

Nff
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bamüsg-Lonsenen. bt . Kansentel. bobniaaten. Fleschwaren läse.91
Sanitt⸗ od . 19 , 27 Pfig . N

15

„ Vose 24 , 38 Pig .
Metzer Mirabellen . . Dose 40 , 70 Pfg . Weisser Gries Pfd 20 Pfg .

und Blutwurst Pd . 28 Pfg .

ei e Dose 23 , 35 Plg .
Birnen weiss od . rotk . . Dose 45 , 80 Pfg . Geiber Gries „ Pfd . 22 Pig . Fharinger Rotwurst „ Pfd .

858 Pfg .

Franz , Erbsen „ Petitpois “ Dose 31 , 52 Pfg . Erdbeeren , nal . Dose 60 , 105 weisse Perlbohuen Fid . 20 ig 5
Junge Karotten Dose 23 , 35 Plg . Melange - Früchte Dose 60 , . 05 Gelbe Erbsen , gespalter Pfd . 20 Pig .

i eee

1
Urbsen und Karotten . Dose 28 , 45 Pfg .

Sswerkirsehen ohue Steim Dose 55 , 98 Pfg . Grüne Erbsen , gespalten Pfd . 30 Pfg . 5
0 Leipziger Allerlet . Dose 30, 50 Pfg

Firschen rot mil Stein . Dose 40 , 80 Pig . Rollgerste , la . Pid 22 Pig .
Pehte Fraukf , Würstel . Paar 20 Pig .

50 Sebnittspargel d. K . Dose 38 65 Pfg. Aprikosenm Dose 60 , . 0
Kollgerte , Iila . Pifd . 16 Pig. Stück Pig.

Sehnittspargel m. K. Dose 50 , 90 Pfg . Pfirsiene Dose 65 , . 15 Grosse Linsem Pid , 18 Pig 55 5 — —859 Stangenspargel . Dose 70 , 125 ffeineclauden . Dose 50 , S8 Pis . Mittel Linsen Fid . 15 Pig . Initer oder Münskerkäse e Ffd. 20 Pig .
76 Tomatenpurss Dose 43 , 75 Pfg . Preisesbeeren . . Dose 40 , 70 Plg . Ganze Grünkern „ Pfd . 30 Pfg .

Sehnitt - oder Brechbehnen , faserfrei Pflaumen ½ Frucht . . Dose 35 , 60 Ptg . Gemahlene Grünkern . . . Pfd . 35 Pig .
este . Fumperniekel . . 9 u. 18 Pig

Dose 24 , 38 Pfg . Heidelbeeren . . . Dose 40 , 70 Pfg . Getrockunete Pflaumen Pid . 25 u. 30 Pig .
etter Räucherlacbs . . ½ Ffd . 28 Plg .

Solange Vorrat ! — — Preise Nettol

Iockschokblade 5 Block 5⁵ Uu. 6⁵ Pfg8 . eunenMrndett
1 Pfd. Dose 28 Pig . Gebrannte Kaffees 1 Pfd. 35 65 , 75⁵ Pfg .

Kakao, garantiert rein . Pfund 85 Pfg . 5 Prd,-Säckchen 90 Pfd .
5 Pfd . - Eimer 92 Pfig .

Wonke .
80

Triumphmehl

(iu bantten ban Infim)

0 . Mannheim.
——

—

—

—

Umzuge 3

rogerte RNaer8 0 5 —
Ubernahme sämtlicher Tapezier - , Decorstionsarbelten Hdler·0 Peschafts Uebernaume! Imdgene

Frompte Bedlenung . — Billigs Froise . 5 Hier durch erlaube ich mir , einem verehrten Publikum von Maunheim
F 244 81 fl Hi h E24FE 25 die ergebene Mitleilung zu machen , daß ich das von der Pa . Karl Kniertem

FSigmund Hirsch x . 7e sa 9855 1 1
1

1457 .

15
Drogen - , Kolonialwaren - , Farben und Beachten Sios meine Ausstsllung ,

SDssoratlonsgsse — — — —
75 g 3

— Parfümerie - OGeschäft usw .
F2 . 44 Figinund Hrsch f 2. 4käuflich erworben habe . Aamun

7 Indem ich hofße , daß Sie meinem jungen Amernehmten geneigtes Wohl⸗ Möbel- Dekorationen .nig 4
wollen entgegenbringen , werde ich mich bemühen , vom Guten mu das Beſte

5

8
Weit aller Hochachtung

pplfet . Bruckers Mähr - wiebac Hein Druck
als Zugabe zu Kaffee , Tee , Milch , Schokolade , Wein etc .

f 3 10 Arthur Röhnert f 3 10
2 5

Derselbe wird von Aerzten und ersten Autoritäten für e eee enn eee Schöner SitzMagenleidende , Kranke und als erste , schr beliebte Kinder -
Speise mit Mileh oder Wasser aufgekocht , bestens empfohlen .

öZu haben in den meisten Lebensmittel - Geschäſten , wo Tucht 11 Haushälteri i 1 0 1 Umicht , wende man sich an den Vertreter 18202 Astallon Undeng müdchen . . Veſte d 9 082 T
zu dienſt . Nimmt auch Aus⸗ e

per fofort od. ſpäter geſucht . hilſe an . Zu erfrag . Elſen⸗ 8 Preis Ik 00F erdinand Krüger, U 1, I, Mannheim 571 Waldparkſtr . 1 , II . Kraße 30, Laden . 417ʃ1 3.
für ein völlig nenart . Unter⸗ Suche per 15. Febr . oöd. I . Kinderfrau . Anſt . Frau ſucht . 90, . 20. . 74
nehmen geſucht . Hoh . Ber⸗ Märg ein ordenil . Mädchen , nachm . Stelle , nimmt auch 8
dienſt ſowie angenehme Be⸗ das gut bürgerl . kochen u. ſonſt leichte Beſchäft . au . An⸗ — . 73 . 0 .40.

5 0 aeen e Dſterden beaf dbi bec gebote unt . Ax. 57118 Exved.
ter Nr. 57121 an die Exe geg, boß Lobn. Hrch. Lanz⸗für kalte Witterungg 1 —

II 1* V A Gasundbelt
Suche in Nähe der Börſeempfehle unger Maun Tehrling eadedr ee Wiln . Alders

ffert . u. A b.
zurück esetzte geſucht a. Oſtern in Braunt⸗ an die Erped . ds . Bl. F 7 , 188

9 im Expeditions⸗ u . Spe⸗ weinbrennerei . Militärmuffker fucht ber ruh . Hoeldelbergerstrasse .ditionsweſen gut bewandert ] Offerten unt Nr . ssgas au anſtänd . Lenten möbl Zim .

Strüm ſe Unt K1 id ſelbſtändiger Arbeiter f, hief . ie Exped . ds . Bl . Oft. mit Preisang . u. „ Möbl .1 7
er 91 er T ee Zimmer “ 44683 f . d. Exped . Anproblerraumſofortigen Gintritt 1 Feiner Herr fucht guten I. Etage

Mittag⸗ und Abendtiſch ingeſucht . Lehrmöbchen beff. Famtlie . Penſion nichtDamen- lacketts Sweater Offerten mi kis⸗Ab⸗ 3 . Kleidermachen ſuchen ansgeſchloſſen , Offerten m.7 it Zeugni 2
442 K. u. M. Jegel , B7,10 . ] Nr. 44712 d. Exped . d. 8ſchriſten und Gehaltsanſpr. . debr EFECFCF

ter Nr . 57118 an die Lehrmädchen zum Kleider⸗

Wolhwva U Art. Anter ie Exp. ] machen ſofort geſucht . 44477ron aller dieſes Blattes .
Cyharlottenſtr . 8 part . Virtschaton . 40

Für Leitung auswärf . Ko⸗ SceſieStellenauchen N Für eine gutgeh . Schiffer⸗
lonialwaren⸗Filiale einfache , Geb . Herr Etſeub Beamt . ) , ] wirtſchaft werden kautions⸗
geſetzte Perſon geſ . Faution . ] 1g. Zt . in Kol . lät . , ſpr . perf . fähige Mieter geſucht . Off .
2Zimmerwohnung 3. Berf . engl . Kenntu . i. Frauz . n. A. Nr . 44718 a. d. Exp . d. Bl.
Aie Brpsbigteg 58 an

S8 fuct paß
5 5

— — — If. u. Nr . 44697 a. d. Exp. 28
5 Ordentiſches Dienftmädchen , Junges Fräulein , WerkstättehBreitestrasse . F I . 4 . hübſche Erſchein , gewandt im Schöne geräumige

ſofor! geluch 44572 Verkehr m. 5Publtkum ſucht ſtatt
183 ame oder 10 Konditorel oder mit elektr . und Gasanſchluß1

Aunt Poſten . Gefl D eud eee zu dene ie 9g
Ningfreies VWerk ſucht noch einige Abnehmer für geſucht . 57047 M. 832 Fu , an Rudolf Mosse,] Bänfer , ittel2 —

größere Poſten hochprozenliges , gemahlenes
5 2 Mannheim. 10693

5 13005* tarcher , 4. 8 17jähr . Mädchen tauswärts E IEin Mädchen , das bürgerl . kochen kann , E Un 155 1 bi H 9Itein⸗ und —5 —
15 n e

ſucht Stelle beee en
9 Er 0 ungs⸗ Nzei eñ

iſt im Nähen, wird ( privat ] bis 1 ürz. ff.57 tallu mit Hofraum eytl .au 1 Aüen Bedingungen . Gefk , Ojſerten Nrr. 44700 a die Eg ds . 8 1 2, 34, II . zu
R. B.Aunter F. 40 an Invalidendank Erſust erbeten , 18393 ee Börſe , E 4, l8 , 2 . St. Heielähr . Zeugnis vermietez, 24056 Nr . B. Baas ie Buchdruckerel G. u.

Spanische Orangen 10 Stk . 25 , 35 , 45 Pfg .
Gelbe Zitronen

Süsse Mandarinen . 10 Stück 45 Pig.
Esskranzfeigen

Winter - Malta - Kartoffeln , Pfund 12 Pig .

10 Stück 88 , 48 Pig .

Pfund 28 Pfg .
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Lackstiefel
Lackhalbschuhe

die Maskenbälle ,

—

Salamander
Schuhges , m. d. . , Berlin

Mannhbeim

rel . 846l .

pP 5, 1816

( Heidelbergerstr . )

12550
Læug - AunHUheung̃·M. 16 . 50

Weederg Se Masterphgek .

Buntes Feuilleton .
— Vom Orientieraugsvermögen der Tiere ſpricht Profeſſor Anton

Sticker in der „ Umſchau “ in einem kürzeren Aufſatz . Er knüpft an eine
Aeußerung von Profeſſor Roſenfeld an : Wir Menſcheu , die wir im⸗
mer nur mit dem Fuße über den Erdboden ſchleichen , können uns
ſchlecht vorſtelleu , wie ſich Tiere , die gewohnt ſind , 400 Meter und ge⸗
legentlich viel höher mit einer 100 Kilometer⸗Stunden⸗Geſchwindigkeit
zu fliegen , über der Erde zurechtfinden , und fährt fort : Zu einem
ähnlichen Gedankeugang kann uns das Studium der Lebensgewohn⸗
heiten der in dem Erdboden lebenden Tiere führen . Wer keunt nicht
die glänzend blaue , weißſchillernde Schmeißfliege mit ſchwarzem Kopf
und rotgelben Taſtern , welche zur Sommerszeit ihre Eier ans Fleiſch
legt und das friſche zum Faulen , das faulende zur Auflöſung bringt ?
Schon 24 Stunden nach dem Auskriechen aus dem Ei haben die Maden
das 155fache au Gewicht zugenommen . Eine einzige Schmeißfliege
bringt gegen 200 Maden zur Welt , welche in fünf Tagen ausgewachſen
find und in einem einzigen Sommer eine Nachkommenſchaft bis zu
fünf Millionen erzeugen können . Schon wenige Schmeißfliegen , ſagt
Linné , können ebenſo ſchnell wie ein Löwe ein Pferd aufreſſen . Aus
den Maden werden Puppen und aus den Puppen werden Fiegen .
Daß die Fliegen mit höheren Sinnen begabt ſind , insbeſondere einen
fein entwickelten Geruchsſinn baben , ſo daß ſie auf weite Strecken
Kadaver wittern , iſt bekaunt . Ueber einen beſonders entwickelten
Ortsſinn der Madem jedoch , jeuer bein⸗ und kopfloſen Freßgefellem ,
finde ich keine Mitteflung . Und doch konnte ich eine diesbezügliche
eindeutige Beobachtung anſtellen , welche mein Staunen erregte und
deren Mitleilung Zweck dieſer Zeilen iſt . Ich trat an einem frühen
Morgen , kurz bevor die Sonne ſich zum Aufgehen anſchickte , in den
Garten und freute mich der mafeſtätiſchen Ruhe der ganzen Natur ,
als ich durch ein Geräuſch geſtört wurde , welches leichtem Papier⸗
Enittern ähnlich war , dadurch aber , daß es von allen Seiten auf mich
eindrang und vom Boden herauf zu kommen ſchien , mich ſtutzig
machte . Ich holte eine Laterne aus dem naheliegenden Stalle und
mußte nun ſehen , wie alle Wege und Beete , ja die Staketenzäune mit

unzähligen kriechenden Maden beſetzt waren . Nach Oſten ging der

Zug . Am hellen Morgen waren alle Maden verſchwunden , ſie hatten
meiner Bermutung nach einen ſicheren Schlupfwinkel zum Einſpinnen
in thren Puppenzuſtand gefunden . Meine Tonnen , welche in einem
Schuppen des Gartens ſtanden und in welchen ich mehrere Tierſtücke

aufbewahrte , um dieſe durch Maden koſtenlos und reſtfrei ſkelettieren
zu laſfen , waren vollſtändig bis auf die letzte Made verwaiſt . Wer hat

dieſen kopf⸗ und fußloſen Geſellen den Appell gegeben , alle zur ſel⸗

zu verlaffen und nun in einer Richtung zu wanderu , um ihren

Puppenzuſtand vollenden zu können ? Je niedriger organiſtert die

Weſen ſind , welche derartige gemeinſchaftliche Wanderzüge mit zweck⸗
dienlichen Zielen unternehmen , um ſo rätſelhafter erſcheinen uns die

eigentlich treibenden Momente . Bei den Wanderungen der Fiſche ,
den Flügen der Vögel , wie leicht glaubt man da an Führung , auf⸗

merkſames Folgen und Sichverſtehen , während es vielleicht nur wie

bei den kopfloſen Maden eine Fühlung und Führung iſt durch eine

unbekannte Kraft , nach Art einer magnetiſchen , der alle Magnet⸗

ugdeln willig gehorchen müſſen .
— Der pfeifende Eſel . In der humoriſtiſchen Zeitſchrift „ Guck⸗

kaſten “ erzählt ein Lehrer die ſolgende Schulgeſchichte : Es war der

erſte Schultag . Mütter , Schweſtern , Tanten und ſonſtige Anverwandte

hatten endlich die Klaſſe verlaſſen und ich befand mich mit meinen

Indem ich die Kleinen ihrer
Freude über das Gehörte überließ , benutzte ich die ſo entſtamdene
Keine Pauſe ſchnell dazu , meine Bücher im Lathederſchubfache in Ord⸗

nung zu bringen . Plötzlich ertönte hinter mir ein Pfiff . Entrüſtet
über den Störenfried drehte ich mich um und rufe laut : „ Welcher Eſel
hat denn da gepfiffen ? “ Die Jungen ſitzen mäuschenſtill . Ein Büb⸗
leiu aus der erſten Bank zeigt mir dienſtbefliſſen den Miſſetäter . Nach⸗
dem dieſer ſeine gelinde Schelte weg bat , wende ich mich mit dem
ſtolzen Bewußtſein , eine gute Klaſſendiſziplin halten zu können ,
wieder meiner Beſchäftigung zu. Plötzlich ertönt ein neuer Pfiff ,
etwas lanter ſogar als der erſte . Aergerlich über den neuen Miß⸗
erfolg , ſchnaube ich in die zuſammenfahrenden Jungen hinein :
„ Welcher Eſel hat deun ſchon wieder gepfiffen ?“ Nach langem Suchen
wird mit Hilfe des dienſtbaren Geiſtes von der ereſtn Bank der neue

Frechdachs entdeckt und etwas nachdrücklich geſcholten . Es folgt an⸗
dachtsvolle Stille , die ich ſchnell dazu ausbeute , den Stundenplan zu
Durchfliegen , den mir der Herr Rektor an die Schranktür gehängt hat .
Samstag ? Sha ! Nur drei Stunden ! Ausgezeichnet ! Da kaun man
für Sonntag verreiſen . Und die Freude darüber entlockt auch mir

unwilltürlich einen Pfiff . Erſchrocken ſahre ich herum . Sollten die

Jungen etwa meinen Pfiff gehört haben ? Richtig ! „ Herr Lehrer, “
meldet mit gewichtiger Miene der Kleine aus der erſten Bank , „ Herr
Lehrer ! Es hat ſchon wieder ein Eſel gepfiffen ! “

— Wertſteigerung des Holzes und des Eiſeus durch Fabrikation .
Wie ſehr der Wert des Holzes , das heißt der darin enthaltenen Zellu⸗
loſe , durch Verarbeitungen geſteigert werden kann , zeigt folgende von
Gottſtein in der Naturwiffenſchaftlichen Wochenſchrüft ( Verlag Guſtav
Fiſcher , Jena ) aufgeſteitte Tabelle :

1 Kubikmeter Holz hat im Wald einen Wert von
das daraus erzengte Schuittmaterial
die aus dem Hulz erzeugten 200 Kilogramm Zelluloſe

10. 50 M.
21 . — M.
. — M.

Die Wertſteigerung des Eiſens durch Bearbeitung iſt foende :
K .1 Zentner Eiſen keſtet im Erz . 30 Y.

als Roheiſen . — M.
als Gußware . — M .
als Schmiedeeiſen . 90 M.
erls Blech 11 . — M.
als Draht 12 . — M.
als Gußſtahl 27 . — M.
als Meſſerklingen 1500 —2000 . — M.
als feinſte Uhrfedern 600 000 . M.

— Bom Gellert ' ſchen Rhinozeros , das durch den Fabeldichter popu⸗
kär , ja ſprichwörtlich geworden iſt , gibt ein Mitarbeiter der „ Köln .
Ztg . “ eine recht intereſſante , aus hiſtoriſchen Quellen beruhende Biy⸗
graphie : Als auf deutſchen Lehranſtalten noch Gellertſche Fabeln aus⸗
wendig gelernt wurden , war darunter auch eine , die den Schülern
weniger wegen ihrer moraliſchen Nutzanwendung Eindruck machte ,
als wegen des Umſtandes , daß ſie mit einem Rhinozeros begaunn . Die
Fabel „ Der arme Greis “ fing nämlich mit den Verſen an :

„ Um das Rhinozeros zu ſehen ,
Erzählte mir mein Freund , beſchloß ich auszugehen ,

Jungen allein . Ihre anfängliche Scheu und Beklommenheit hatte ich

Werkauff
Tur Rosengartanstr.3%
Helesenheilstekauf

hgnune
Unüdertratten billig

hell Nussbaum od. Eichen imit -
mit gross . 2tür . Fasettspiegel -

sSchrank , Waschkommode
mit wWeissem Marmor

2 1 75 Mb.
zu verkaufen . 56758

Bad. Holz-Industrie
Recha Posener

Hosengartenstr 32.
Möbel werden gratis bis zur

Verheiratung aufgehoben .
Faſt nicht gebrauchtes

Piano
Rußbaum , billigſt abzugeben
in E 7, 15 II . r . Anzu⸗
ſeben nach 4 Uhr 57010

Pol . Schränke , Waſchkom⸗
mode mit M. u. Spiegelauſ⸗
ſatz , Nachttiſch , pol . Kom⸗
mode , Tiſche u. Stühle , Sofa ,

iwan , Vertiko , Vogelkäfig
mit Stäuder , Teppich , Felle ,
Blumentiſch mit Aquarium ,
ſchöne Betten , Küchenſchrank

J w. Lillig zu verk . 44062
Prinz Wilhelgg

freien „ Kaffee
ſechs Nummern

jeder ,
ſowie 128
und ſti
urſacht .

8Ich ging vor ' s Tor mit einem halben Gulden

erNonsU
Die Kaffee - Handels⸗Aktiengeſellſchaft , Bremen , bringt ſechs verſchiedene Qualitäten ihres coffem⸗

Hag “ in Paketen à ½ und ½ Kilo in den Handel . Zur Herſtellung einer einzigen dieſer
empfing ſie kürzlich wieder durch den Segler „ Antje 7500 Sack beſten Kaffee alter Ernte .

Wieviel das iſt , davon gibt obige Abbildung einen ungefähren Begri
Der Konſum des coffernfreien „Kaffee Hag “ ( Schutzmarke

der ihn einmal verſucht hat , wegen ſeines vorzüglichen reinen und feinen Ge

ſeiner geſundheitlichen Eigenſchaften ſchätzt.
er einzige reine Tropenkaffee , den Herz =, Nieren⸗ , Nerven⸗ und Stoffwechſelkranke ſowie Kinderz

llende Mütter unbedenklich trinken dürfen . Das beſte Abendgetränk , da er keine S

Wird in allen beſſeren Hotels und Cafes auf Wunſch ſerviert . Aberall zu haben .

das aus dieſer Zellulofe erzeugte Papier 50 —80 M.
durch Verſpinnen der Zellutoſe würde man Zelluloſe⸗

gerrn erhalten im Wert von 75 —455 M.
wenn aber die Zellulofe in Bisboſe verwandelt wird

und daraus Kunſtroßhaar erzeugt wird 2160 . — M.
Kuf Vistoſeſeide verarbeitet 3500 . — M,.
agetyliert und in Azetatſeide verwaudelt 5500 . — Y .

steigt :

ettungsring) ſtei

Und vor mir ging ein reicher Mann —
Dann erzählt Gellert weiter , wie er oder ſein Freund von einen
armeu Greis angebettelt worden ſei , von Mitkeid bewegt ſeinen
halben Gulden wegſchenkte und darauf verzichtete , ſeine Neugterde
nach dem großen Schauſtück der Meſfe zu befriedfgen , während der
Reiche bartherzig ſeines Weges weiterging . Dies Rhinozeros , für
welches Gellert feinen halben Gulden eingeſteckt hatte , iſt hiſtorſſch .
Es war das erfte , das in Europa gezeigt wurde , und beſuchte nicht
nur die Meſſe zu Leipzig , wo der Dichter gegen die Mitte des .

Jahrhunderts lebte , ſondern durchzog im Triumph faſt alle größeren
Städte Europas . In dem letzten Heft der „ Nuova Autologia “ hat der
emſige Erforſcher der Kulturgeſchichte des Kirchenſtagts Pavlo Picoen
einen feſſelnden Aufſatz zur Eröffnung des Zoologiſchen Gartens in
Rom veröffentticht und darin neben andern wilden Beſtien , die früher
die ewige Stadt beſucht haben , auch das Gellertſche Rhiuozeros er⸗
wähnt . Er berichtet , der Schiffskapitän David Mout van der Meer

habe 1741 das Tier aus Aſien gebracht und zur Schau herumgeführt ;
im Jahre 1751 habe er es in Venedig und Verona gezeigt , wo der
unförmliche Dickhäuter ein ſolches Aufſehen erregte , daß nicht umn⸗
der Marcheſe Scipione Maſſei eine Abhandlung darüber ſchrieb , fom⸗
dern daß das Tier ſogar auf einer Medaille von Bronze eigens ver⸗

ewigt worden iſt . Aus einer Notiz in der römiſchen Zeitung „ Chrs⸗
cas “ erfahren wir , daß das Rhfnozeros im März 1750 auf der Piggza
della Terme in Rom gezeigt wurde ( für 1 Lirg auf dem erſten , ½ Nirn

auf dem zweiten und für 25 Centeſimi auf dem letzten Platzh , deß
es 7500 Pfund wog und täglich 45 Pfund Brot , 100 Pfund Heu und
14 Eimer Waſſer oder Bier vertilgte . Eine Kaffeler Familienchronit
meldet , daß felbiges „ Nasharn oder Behimot “ am 20. Juni 1747 ſeinen
Einzug in die heſſiſche Hauptſtadt geharten hat . In demſelben Jahre

dürfte es alſv auch ſeinen Beſuch auf der Leipziger Meffe abgeſtattet
und unſerem Dichter Wellerkt Anlaß zu der poetiſchen Erwähnung ge⸗
geben haben , die in dem zweiten Buch feiner Fabeln und Erzählunenm
1748 abgedruckt worden iſt .

Aus dem Großherzogtum .
Altlußheim ( A. Schwetzingen ) , 1. Febr . Der Laudwirt

Jak . Gund rettete eine Dame aus Speyer , welche beim Schliizufen
des Rheins eingebrochen

vom Tode des Ertrinkens . 75

dt . Karlsruhe , 2 . Febre Ein 25 Jahre alker lediger
Mann wurde heute Nacht in einer Wirtſchaft im Wortwechſel von

einem Kollegen in den Unterleib geſtochen und ſehr ſchwer ver⸗

letzt . — Zwei Schirmflicker , die Gebr . Adler aus Fegersheim ,

die wegen Körperverletzung ſchon öfter beſtraft ſind , brachten einem

Säger in einer Wirtſchaft bedeutende Verletzungen bei

weil dieſer ihnen kein Bier bezahlen wollte .

( Kenzingen 81 . Jan . Einer Frau aus einem Nachbar⸗
orte fiel eine Erbſchaft aus Amreika — es ſollen zirka 11 00
Mark ſein — zu . Durch die Vermittlung des deutſchen Konſuls
war das Geld der Landeshauptkaſſe in Karlsruhe überwieſen wor⸗
den und ſollte nun gegen Quittung der glücklichen Erbin ausbezahlt
werden . Die Sache hatte aber einen Hacken . Die Frau ve

weigerte die Unterſchrift mit der Begründung : „Ich bruch kei

Geld , d' Hühner lege wieder ! “ Alle Ueberredung war umſonſt und

ſo lagert das Geld noch in der Landeshauptkaſſe und wartet ge⸗

duldig , bis die Hühner nicht mehr

ſchuhlaufen auf einem Seitenlaufe

Hausverkauf .
In g. Geſchäftsl . , N6
Planken , iſt ein vor 6 8
neuerbautes , gut rentie
des Haus mit Laden , fü
Geſchäft , ſpeziell aber
Bäckerei etc . , ſehr geei
beſonderer Umſtände halber ,
bei Anzahlung von 5000 „
zu verkaufen . Näheres
P. Reinert ' s Immobil
geſchäft , P 4, 10, 3. St . 4dn

Lebensnittel⸗Geſchäft
vorzügl , konkurrenzl . Loge ,
letzt . Jahresumſatz ca . 20 0 %
Mark , umſtändehalber ſoſfort

zzu verkaufen . 44692
Offert . u. Poſtlagerkarte 88

Mannheim .

Metzgere !
In guter Geſchäftslage , wird zu

pachten eutl . zn kaufen geſu 5
Off. an W. D. 5,

in der öſtl . Stadt
erweiterung mn all
Comfort , hochmod

von Privatmann
ſelbſt erbaut , große

Garten ,

zu verkaufen ,

Gebr . Simon , 9 7,7
Tel . 1252 u . 1572 .

t fortgeſetzt , weil ihn
ſchmacks und Aromas

chlafloſigteit ver⸗
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Sensationelle Angebote grosser Posten weisser Waren werden Sie durch

die enorme Billigkeit der Preise und Grösse der Auswahl in Erstaunen setzen .

Warten Sie mit hren Einkäufen und beachten Sie unsere weiteren Inssrate !
eesesseessesesssesesseess

e

S. Wr Ker & Oo. , Mannheim .

Schluß
der

Jagd . 818L

ANNHNEINN
Strohmarkt 0 4, 6 II

Solide Herren
erhalten bei einer Anzahlung
u. monatlich . Teilzahlungen

Anzüge nach Maß
unter

Garautie für Ja . Stoffe
und vorzügliche Paßform zu

*

Pifiten⸗Rarfen
Ar . B . Badsliche Buchdruckerei S . m. b. B.

AAefelt in gefctmue⸗
volllter Auskünrung

Stellen finden

Der Aleinvertrieb

Für den Platz Mannheint
wild von einem Schiffahrts⸗
u . Speditions⸗Geſchäftein
tüchtiger im Frachten⸗ und
Acquiſitionsweſen ſowie

Correſpondenz erfahrene

Herr

Telephon 3688 .

1
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8 7 fl . Angebote un12 zivilen Preiſen . 50²²⁴ — gefucht . GeflOdenwälder — —5 Speßialangebot für Beamte . Angabe
177 00 00le Kpe

N
5

9 di ⸗ Khgnes ! Ia , Reſerenzen ſtehen zu Nr. 7¹⁴ en
die Exp

Haſen kll geohe erllk
ſt⸗E allk ! e erbeten unter meiuee Maſſenartireis , d c 20881f u c d . Für das techmiſche Burenn

Scoeben gelangt bei erſter deutſcher Verſicherungs⸗ „ Schneidermeiſter “ Nr . 57117 12 5 85 1 e e e eines Fabrikgebäudes eit
N . 3⸗00 , . 40 , . 30 Att . ⸗Geſ . als neu eingeſührte Branche dee an die Exped . ds . Bl . 8 Fuhrwverksbeß. , Schmiede, Sattter , 0
Schlegel St .50 70 Pf. Lebensverſicherung ohne ärztliche Unterſuchung Kauflenten ete . Für oben genannte Intereſſenten iſt f21 M . . 004 . 40 mit unbeſchränkt hoher Verſicherungsſumme und denk⸗ mein Artikel ein unen behrlicher und äußerſt braktiſcheren d

50
me aen Seanenen haekentnereleofe JJjrCrCôCcCC . cĩ ˙ ˙²10 8 11 Sterhekgiſen⸗NVorßſcherun ga S „ ve f „ be⸗Ragout Pfd . 50 Pfg ·

————— 5 Oter belaſſen⸗ Lexſichekung — Onnimus , Mannheim ſunderz jetzt in der Winterſalſon , in der man faſt jeden fabriken tätig war zu bald.Ragont
50 für 5 billigſten e Land wirt autrifft . Es wird nachgewieſen , daß Vertreter 5 Eintritt gesuchtträgen und hoher Gewinnbeteiligung zur offiziellen Seesvon mir im Monate —500 Mk. verdient haben Der 1 .

1 8 Einführung . 8 Alleinpertrieb kaun von Jedem , der über elwas Barkapital Oſfferten mit Angabe dernom ganzen 1
mil * Dieſelbe ſucht zur Propagandierun ! derſelben ſofort Flektra -Mereen verfügt , übernommen werden . Neſlektanteu , welche geueigt

G isenſ rüche 112 No .Ziemet
u. Schlegelſtücken Mitarbeiter aus allen Szänden und bietet Jedermann ſind , ſich durch den Alleinvertrieb eines wirklich reellen Geha v

BlPfund 60 Pfg⸗· Gelegen vit entweder zu hohem Nebenverdienſt oder enorm biuig , ſehr gut , heu . und unumgangbaren Artikels einen bohen Verdienſ oder 57125 an die Exp. ds . Bl.
7 bre Pak . 40 60 bei Nebenverdienſt zu verſchaffen , wollen ſich am 6. Februar —— aros⸗Rel e

aber auch inspeſondere 10704 un , Pak . *.
in Mannheim , Hotel Heſſiſcher Hof von mittags 12 Uhr 5

Für ein Hleſiges Engro1 Fachleuten R . Doppelmayr an
bis abends 9 Uhr 9

15 Artikel 1 25 geſchäft ein Srüenn ale— 8 ie Möglichkeit im Dienſt der nei
d ausſichts⸗ 52 kt⸗ 2 fſatz und Verdienſt durch mich per önlich vorgeführt wird .20 —30 Pfd . ſchwer ie . Möglichkeit im Dienſt der neuen 18 ausſichts F 2, 9 Markt⸗Drogerie P2 , 9

5 17 — Langelnddelte , Acleineiſenwarenfabrif ,i Fell 5 Pfd 78 9
reichen Sache eine durchaus angenehme Poſition geger 16809 oter nien 5826

31 1 M.
5 9 ee Abſchlußproviſionen gien .

Ziemer v. M. . 00 an und Gratiſikationen zu erhalten 185
N

N 8
Schlegel v.M. . 00au Offerten unter K 85 F M an Rudolf 1 geſucht Eintritt

Moſſe Maunnheim . Nur tüchtige en4 N 4 1 f 1Fraten und Filet Haasenstein⸗ wollen Offerten mit Gehaltss⸗
aie — — 80peler Kb znlienkeit . 8 ,daen A . 50 n Beteiligung . Mergnre Verteung: eeebeoeitende Persönlichkeit . 8 —51 f Zum

Verkauf von Marga⸗ — aeret ,Kaufmann ſucht vorerſt bis um, Aunoncen - Aunahme für adle 2el. Zur ſelbſtändigen Ueberwachung nuſerer Jiliale , in Für feine KondH irſch Filet 100 000 Mark aktive Beteili⸗ eme . Pflanzenautter, Braun⸗
H uungen u Letrohtitten der elt E Mannheim , ſuchen wir vertrauenswürdigen , energiſchen . Café ein im Berkaufen unzvom Ziemer ohme Knochen gung an nachweislich uutz⸗ ſchweiger Wurſt , Käſe ꝛc. an 5. 2. 1 jüng . Herru , mit tadelloſem Ruf , Ia Referenzen . Branche⸗ Servieren gewandtes

per Pfd . M. . 70 bringendem reellen Unter⸗ Private ſuchen an allen Plätzen 9 Mannheim Tel. 408. N kenniniſſe nicht bedingt , da die Einarbeitung von uns anz lein per ſofort geſucht .
5nehmen . Demſelben ſtehenfleißige Herrn und Damen bei 5 eſchieht . Die nebernahme muß ſoſort erfolgen . Trotz Näheres in der Expediti

Echneehühner noch größere Mittel zur Ver⸗ hohem Verdienſte . Offerten 1
2 AANAN Epeſen und Betriebsunkoſten iſt bei richtiger Einteilung und dieſes Blattes ,

Perlhühner Harg . Gründung unter * 236 an Rudolf
3

meiney Sohn 27 ein Jahreseinkommen von 1220 Aeſes Blattes
eines neuen Unternehmen ahre , Chemiker u. ikbef . — 1 13nit küchilgem Fachmann, der Mioſſe , Krefeir zu richten . derhekrale in ſehen Aur Stiöſtreltettanten . die iter Oſerte ausfübrlichen ſell chon3 ſelbſt elwas Kapital beſitzenn 1068³ —eermünſcht , auch 8 krei Bericht ( mit Altersangabe ) anzufügen haben ,und über eigene 9 I 80⁰ 10Schreiber muß nicht ausgeſchloſſen Schneiderin empffehlt ſich erwunſcht, auch

von Landkreiien Barmitlel von Mark : 35000 jederzeit disponieren , wollen
Berufsmäßige Vermittelung außer dem Hauſe . 44450 geneigte Meldungen unter ch melden unter E . 1883 an Heinrich Eisler , Alleinmädchen , welche aut＋ I , 6 1, . bleibt unberückſichtigt . Offert . 1, 15, 2 Treppen . Cbiffre P. M. 537 an Haaſen⸗ erlin SW . 19 bürgerl . kochen können , buc

5 —5 E. M. an Nud . — —
8

7 —— Stellung . Florſchütz,J n,
ole , Mauubeim . 10703 Fraukfurt a . M.

77 . . ( b0é ͤvv . . . . . . . .
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